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Oeffentliche Versteigerung.
Am 2ö. September tOltv nachmittags 3 Uhr, werden im

Gerichissaol in Lan-genich-rc-lhoch nachstehende Waren : Schoko¬
lade (50 Kilogramms , Scise , Fett , Marmelade und ungefähr
200 Kilogramm Rohgum»,:, lkorn, Tabak, Zigaretten uiw. ver¬
steigert.

Zivilläufer haben für die verschiedenenUnkosten eine Ge¬
bühr von 10 Prozent zu zahlen.

Capitaine Boisseau
Administrator mililaire du Cercle de Untertannus.

„Die WM« als Ermdlags ter WWgll".
Eine Cntgrgnung oon Prediger 8 . Tschiru.

Unter obcnstehender geistreicher ltt -rsi:,rift hat die „Rheinische
Cplfssettunp" meine im „lajbiott " erschienenen Darlegungen be¬
tress« Einführung der Entwick.uiiqslehre in den allgemeinen Schul¬
unterricht kritisch besprochen. Zunächst mein Koniplinient, daß, sie
überhonpi eine Witterung siir die Bedciitsarikeit meiner Anregung
hatte, die Über die Berösseiitlubnug eines geieg.-ntlichen Zeitung«,
artikel« hinaiiägehi. Ban Weitere,» bürite bald zu hören sein. De »
gleichen mein Kompliment sur die f :iim zu erivariende Einsicht, dah
ich der — nicht bloß auf Want'.uruckgehenden— „autonomen Mora"
und der nenen Erziehung in ''er Ei,lw:ckrl»„gslehre em gewaltige«
throreiisch.praktische« Fundament für die AUgcnieinheii geoen will,
welche« das alte Fundament der christlichen Autoritätsmoral ersetzt,
diel mehr unendlich verbessert. Liesdezüalich hatte id, ja auf Heroer:
^ )d»»n zur Geschickte der iKX'rti-ii'a.'it'*, ans Goethes „Faust", ans
Schiller usw. verwiesen, weiche det-ULen Klassiker als tiefsinnige
Propheten der Entwiekelunas'.ehre a»fg,'treten stnd. Schade, daß
die „Rhein. Bolksztg." von den, Standpunkt dieser großen deutschen
Gcisleshervenihren Lesern k'ii, Wörtchen verrät, was die Be¬
sprechung doch wohl erfordert hatte. Aber im Hinbstck ans Herder,
Loeihe Schiller hätte das — seit «* Zehren lächerlich gewordene—
Wort „Assentbeorie" zn wcni, qesckuaakvoilals llberschris! geklun¬
gen. und kaibolis.t'e Leser erführe» wohl a.n besten niögiichst gar
nicht« von religiösen „Ketzereien" grober demichcr Denker und
Dickuer. Trotzdem säge ich weinen Konipl'iaeaien sogar einen ehr¬
lichen Dank an dir „Rhein Bolkiztg. ' bei; .inen ehrlichen, freudi¬
gen Donk daß sie in einer H,inpiia.be »ollig Znig mit mir ist und
daß ich künstig meine d!esbez>iglick>e vorder»», an ,,!e Untcrrichtk-
Miniftcrien. Schulbehörden»sw. mm mich wirksnmst ans dir Zn.
slimmiiua de« klerikale» Blattes stiitzcn kann. Dieses schreibt näm¬
lich: „Die W i s ' e n scha si i e h r t nur , daß während her
Eiszeit b er e i-t « der Mens <l> sich v or s i » d e i. und
zwar im Besitz einer g e v i i se >, Kultur ." Ansgezeick-
net! Arm in Arm mit der „Rhein. Volks,tg." kann ich nun ver-
Icroen daß diese« lapidare Ziigesiäno»:« in all: ZRnibUcher aller
Sänilen — ob weltlicher, rb konscssionelier und kalhol'sch.Ilcrikaler—
stiiien ungehemmten Einzug halte und daß damit die Ansäng« der
Menschheit in ganz nenein Lichte gelehrt werden. Die Eiszeit und
damit die Eiszciiinenschen sind von uns tnrch so »ngehciire Zeit¬
räume getrennt, daß deren Zchävaug nicht einmal nach Zchntause.i-
den oder Hnnderttansciiden vr , Fahren ftnrttt  erfolgen kann. Nrc
da« eine  steht dabei eben fest, dag es hch aller-all rmindesten« ,imtebntansende von Jahren handelt,kniß also>-ic»iO.K>Jahre biOtifrfier

ienschheit-gkschichie nnr einen wiizn -n Teil des Mknschheits-
Dasein« darstcllcn. Lange vor „Ad.ii» no) Eva' — ,-ar nicht davon
zu reden, daß nach der Sintslnt >ie p-mu Erde nochmals mir von
t»r Familie Noahs bewohnt getvese» fein lallte — levien die E:«>
Mitmenschen weit außerhalb des „Paradieses" ans Dciiischlaiids,

giens, Frankreichs. Englands, Kroatiens- Boden »sw Wer die
lben nicht wcgziilcngucnde Enste»; tes lrisjeitin.'iischcn einer-
lennt. also auch die „R h e,Po , ks , t in n ß die
b! sta r i s ch. w i ss e n s chas t l i che 8 c l t „ n ., der bib-
!i sche n ll r v ä t e r g e , ch, h t e preis ., eben!  Eine
symbolische  Auslegung de, Paradies!z.,c haben ja » a. Herd r
«nd Schiller geg'bcn, die aber von der „Rhein. Polksztg." cisrigst
leigcschwiegcn wird.

Die Hauptsache ist, daß der moderne Klerikilismu« sich klar ans
den B,den der Tatsache stell,, die Mensch-n lebten ichon zur Ei --
i>'.t ' Da« Deiteae betreffs ihrer . „ewigen Kultur", L-bensweise
vnd Grstallnng wird sich dann schon finden. Das Zentrum sei so-
mit einem neuen, geistig-theoretische» ..Schulkompromiß" einge.
laden, bei dem e« nnr die Konsegnenz oe; erwähnt eu Zngeständnisies
s>l ziehen Hai. Wer A sagt, muß auchB sagen. Und man hat ja
>:>lenem Lager allmäh.ich wohl auch nhon rine gewisse llbnng darin
Erhalte,,. Kompromisse der ilt-lnvlisch-en mit der iung-wi'senschafk.
l'.chen Woltaiischanimg ei»,»gehen. Mn» denke mir a» die Lehre
>es Köper,likns, die eine ähnliche eeligiös-iimwälzenoeBedeiitnng
hotte wie Darwins Eniwicklmigstheori». Die >wm klassischen Alicr-
t»m her neu wicdcrcntdccktcLehre von der Bcweguna der Erde uw
«>e Sonne wurde 1616 verb. ecn und kam aus den berühmten
»Index". Die Erde sollte absolut stillst.-hc», nach' den, Willen des
»Heiligen Ossiziiim?", welches IlHLI den reisen Forscher Galilei
diesbezüglich zur Verleugnung keiner ganzen wissenschasklichea

llegcben, welche die Bewegung der Erde lehrten Das hat ja ziem-
"ch lange gedauert. ?>bcr von früher her konnte auch der .Kteri-
wlismn« noch eher hoffen, durch seine beliebter!»d7»ksvo>le Scheit r>
honsrnpvlitik die allein „wahre" Wissensg>ast seines allein selig.
Machenden Glauben« mit furchtbarer Dikl.-tnr und llnsehlhaok.lt
>" der Hand ;n bcha'ten und alle widcrlvrech.-nden „Ketzercici," ein.
j"ch ans den, Mensch heit Körper ausznbrennen. Und wenn er
lmlioßlich dach so gefügig nachg.ebe» mußte, io wird er narb diesr
Erfahrung und heutzutage, wo ihm die hraktilchen Gewaltmittel d r
kutln alten Zeit fehlen und wo sein herrisches tlaisehlöarkcitsgebahrrn
bochgorado brüchig und togaikonnsch geworden ist. um so leichter die
weiterhin nötigen Kompromiße mit der fortschreitenden Wissenschaft
och vom Herzen ringen. „Erst" (JO Jahre sind vergangen, seit der
«lszcitmensch von der modernen Forschung zweifellos anerkannt
wurde, »nd „schon" erlaubt ihm du- „Rhein. Bolkszta." öffentlich
rnn Dagewesensein, trotz des mosaischen Schöpsungsberichts. Da
wird der Klerikalism»« auch binnen kurzen, wohl die Drnckcrlanb.
Mp snr alle, auch konscsiionelle, Schulbücher geben, das, diese

Kinder« Deutschlands Kunde vom Eiszcitmenschen, seine» in

Morgen-Ausgabe.
gewissen Arundzügen klar ausgchcllte» Knltnr- und 3ebcnszuständen
geben, der erklärten Wahrheit zu!,ehe., über den Elszeitnieiische,,
hinaus, der allerdings schon unzweldeuttgst die Spuren tierischer
Abstammunga» seinem Leibe trägt, bis in« Tertiärzeiialior, wo
sich die eigentliche Ablösung des 'Menschen» oom Tiergeschlecht, die
erste Ür-Menschwerdung vollzogen hat, braucht bis aus weiteres für
den Schulunterrichtgar feilt Material gesucht zu wcaden. Daese
Zeit liegt noch int Dunkel. Da sur brauchte iich die „Rhein. Volks,
zeitaing" nicht erst um ein Zitat von Tr . v. Luslm-t »u bemühen.
Und da der Klerikalisann« solihes Taiaakch gern ausnntzt, so sei ihm
anheim gegeben, in seinen konsessioncllen Schulen eane aa'gendwie
schön, zurecht gerichteteU>,terl»ns« für Adana und Eva etwa im
Tertiär zu schassen. Wenn nnr die Kinder, auch die der Kvnkcssion?-
schulcn, tue ja nicht wissenschaftlich benachtuli,t oder gar absichtlich
im Irrtum belassen bleiben enrsen. die Entwiekluug der Menschheit
von der Eiszeit her als Tats-achenkoanplex kennen lerncaa! Das
übrige lindet sich. So grobe Schnitzer blnt'gen Lnientnons, wie sie
drna Ariikelschrcibar der „Rhein. Bvlksitg." fatalerweise ans der
Feder sch'iipsien, a,m die Rändert  ilrinie der Eiszeit mit einer
gleiekntn oder gar höherenS-bädcloilb»», ,ind Gehirne,iNvicklung zu
beglücken, als unsere hcntiae Europäerrsssebesitzt, die tasten sich ja
leicht korrigieren Der klerikale Anrbropologe hat etwas gelesen
über den zur Neandortalrakle gehirensrn Schädel von La Ehopellc.
Dieser o.bnarm große Greisonichadel bat kchähnngSweisede» von der
„Rbcin. Bolksztg." aiigcgcbene» Sibädelinbult »o>> zirka lltOV ccm.,
Nährend die Schädcl-Kapazilal des heutigen Tnropäers im Durch¬
schnitt 1550 ccm. betrag,. Der SchädclinhiII der Rea»d-:rtairaste
im Durchschnitt ist aber nnr uns etwa 1130c: n . .anzusetzen, womi:
er immerhin denjenigen der heute u.'ch ezistiereaden niedrigsten
Menschenrasse der Anstrnln-eger gut erreicht Wenn der „Rhein.
Bolksztg." Professor Klaatsch,Welt-all und MenschheitH 300) als
Gewährsmann nicht genehna ist, w kann sie dasselbe auch aaader-
wärts Nachlesen, z B. bei Dr. L Reinhardt, Die älteste menschliche
Bevölkerung Europa« zur Eiszeit, Z.  13 » 38. Die Hauptsache bei
alledem ist aber bekanntlich nickt die Ä.-öße des Schädelraumes
allein, sondern auch die ganze Schädelbildung, t-ie über das Ber-
bällnis des Bordcr- zum Hintcrhicn, der Sprachjilstgkeiiusw. Aus-
schluste gibt, die als halbilcrische'Merkmale noch die riesigen Augen-
brauenwülste, fliehende Stirn , slachea, Sbädel , gewaltige Kiesern
und den Mangel de« menschliche» Kinns aufweist. Ich möchte nicht
versäumen, dem . Rhein. Volk«zl;.".Aiiihrsp»lozen als für ihn ein¬
fachste und unparteilichste Quelle zunächst das Koaoerjatlonslepikan
zur Einpcht zu empfehlen

Wenn der Klerikalismus aus seinen »nvergoßb wen miitelalier-
lichcn Erinneningen heraus nach dcut als »»sehlbar'k Diktator Üb.r
„wahre" Wissenschasl orakelt und mangels tor einstigen Flainmon
und Bannstrahle:, mit paihcnjche» Toi,»erwarten, wie „Unver.
srcrenhlit", „Skandal" »sw. wider die „falsche" Wistenschast ua» sich
wirst — so nämlich lchmctterl die „Äihcin. Bolksztg." mich argen
Ketzer in den Abgrund—, dann erschüttert diese: Theaterdonner d.e
Brust des modernen Forschers mit tiesuincrlichcm unterdrückleni—
Lachen. Selbst rein gesells'lnaskiich kan» nian ihm diese etwas grobe
Kampsessorm nicht nbelnehme», da oieselbe im Vergleich zu mittel¬
alterlichen Bräuchen schon vornehm- Zinnckhaltungund sehr soat-
geschrittene Zivilisation bedeutet. Aber mit einem  hat die „Rhein.
Bolkoztg." mich doch empört, . nämlich wie ste unter grober Ver¬
kehrung der Wahrheit durch Hiiabivurdignnzdes kürzlich verstorbe¬
nen Prof. Klaatsch die drutlche Wistenschajim den Stand zieht.
Da es von je zum eis-rne» Bestand der llerikalen Kaanpsp-alitik ge¬
hört, jeden Gegner niöglichst persönlich herniiterznsctzcn, weil die
sacht.ch.geistigci, Wessen eben schien, so würde es auch nnr fti b>.
haglichem Lachen reizen, wenn die „Rhein. Bolksztg." schreibt:
„Klaatsch ist mit keiner Meinnng für die maderne Wissenschaft ab-
getan", und wenn sie dasül einen Satz eines Nekrologs mißbraucht,
der einfach konstatiert, daß auch Klaatsch nicht üvor alle Kritik cr-
h<aben war, toas in Eiiizelheften eine« weiten Forschungsgebietes
selbstverständlich ist. Es braucht ja nur daraus verwiesen zn werden,
daß meine Zitate von Kla.atlch nicht nur seine „Privatmeinung"
wicdergcben, sondern aus d:,n von Hans Kracmer in Vorbindung
mit den horvoiragendsten dcullckacn Gelehrten und Fachkennern, zu
denen Klaatsch gehörte, herebene,, .-undard wc-rk deut-
scher Wissenschaft„Weltall und Meuichhen" entnommen sind. Zu.
sällig fand ich das große Prachtwerk lürzlick zu meiner Freude in
einer hiestgen aiisländischen Faniilic ,n sranchsischer Sprache, ein
schöner Beweis, wie deutsche Wisic„-chas, <inkl. Prof. Klaatsch) im
Auslände geschätzt wird. Als ecr ihw.-ijeris.he AliertüinSsorscher
Hauser im Piarz 1908 den berüh-i'u-n Fund von Le Monliier anf-
dcckie, ließ er ib» zunächst varnibtig .aelchüht .iea n, nahm am
10. April mit französischen Forschern-in Protokoll »ns und hob ihn
erst in, August, als nach der Franlsurter Aiikh'.opolagenversanimlung
auch eine Anzahl deutscher Forscher zur Mithilfe kam. Und ans
des Entdeckers ausdrücklichsten Wmi' .h wurde Kl,atsch  ehren-
pollerweise mit der Hebung nnd Zusamnie.-isctziing des Gebet,>.
simdes betraut, die .verhält,,isinaßi; gm" , cln».,e» ist. auch nach
krlt.rch gerichtetem Urteil. Die „Rhen,. Bolksztg." dagegen nennt eine
Arbeit des berühmten sranzönschc» Pulaomowg.-n Bonlc, welche den
auch ,m August 1908 ohne jede Beteiligung ces Prosessors Klaatsch
gehr bene» Fund von La Lhapclte  behandell , und entnimmt
daraus, daß die Klaaische Zuseanmcnsetznnq des Schädels von
Le M ou st, e r (!!) ein „Skandal" c-ewese» sei, »nd beschimpft die
deutkche Wlssknschastvor den Auge» des Ansliids , indem sie. die
deutsche Zeitung, schreibt: „M an s.h i n, t sich snr die deut-
sehe Wissenschaft ." Run , ich menierseiis schäme mich ehrlich
sur d:e „Rhein. Bolks.ztg. . Wenn tiefe ü&tijen « sonst nidit weiß,
w'k. anerkennend die von ihr angeruseiw sranzösische Wissenschaft zur
at.lhropolrgisck-en Entirickliingsiheorie steht, so lann Ue es schon den
französischen Schulbüchern eutneh-.nen, z B. dem besonders vie! ge-
brauchten „Rirrallchrbnch" des -lkadennemlpektorsJules Patzet
(deutsch übersetzt bei E. H. Mrritz, Sturlgarti . Wen» man zu
allem persönlich, wie ich, crs.ahren bat, wie he in Frankreich seit
langen, auch äußerlich«i»sl„ßre!-be sreidenkerische'Wisscnlchaft das
fr-,her in Deutschland unterdrückte Freideiik..-rtum mit herzlichster
Stzmpaihie nnd Achtung begrüßte, so 100-1, ein Jahr nach der
Trenming von Kirche und Staat , in Paris in den, von der Regie,
ning dem inicrnatirnolen Freidcnkcrkongreß zur Beriügnng gestell-
ten Aurftelliingspaloft des Troeadero»sw., wenn man die Wechsel,
seitige ticfirnicre Annäherung und Verbrüderung der rerschiedcnn
Balksangehörigen im Zeichen üc« aemeiiisaiiie,! freien Gedankens bei
den Kongressen in der Papst stabt Rain, in der Tsch-chenstadi Prag
im deutschen München miterlebt hat, oann wirkt der Versuch der
„Rlicin. Bolksztg", die sreiqeistiq« denilbe Wissenschaft vor der
m,«ländischen in den Staub z» ziehen, tappelt „nd zebusach— nun
sagen wir: —P n ä sth e I , sch. Hossentlih wird dem Klerakalisnmz
die Einsiihrnng der Entwicklungslehre oder „Affentheorie" in die
allgemeine Volksbildung auch zur Neusund.aiucntiertulg seiner eigenen
Moral von erheblichem Nutze» sein.

Nr . L27. . 67. Jahrgang.

Neueste Drahtmeldungen.
Grober MetaHarbekterstreik in Amerika.

mz.  Amsterdam , 20. Sept . Da ? Presfebureau Radio
meldet: 24 amerikanische Eisen - und Stahlarbeitergewerk»
sckasten haben beschlossen, am Montag für den Acht«
st u n d e n t a g in den Streik zu treten.

Berlin in grober Kobkennot.
(Eigener Berliner Drahtdienst,bcs WiesbadeneiI «*SIalts.)

Br. Berlin , 20. Sept . Was in eingeii-elitten Kreisen schote
fnrtge vorauszuschen war , ist nun eingetceten : Berlin >v:rd
infolge sehr ge.inger Kohlenzufuhr in Kürze ohne Licht
sein. Die Vorräte an Kohlen ses städtischen EaaSwerkSs
reichen für drei Tage  und die fiir die englische Gasgesell»
schafj für zwei Tage.  Oberbürgermeister Wcrmuth hat
dringende Trlegramnae an den Minister des- Innern und den
Reichskohlenkcmmiffar gesandt und um sofortige Zuweisung
von Kohlen gebeten. Verhallt der Hilferaf des Oberbürger»
tnristerS, so steht Berlin vor einer Katasreophz:, wie sie bithtuh
in der Geschichte der Stadt noch nicht zu verzeichnen war.

Steigende KohlenfSrdernna kn Okterkchkefken.
(Eigener Derlluei Drahtdieust de, Wiesbadeurr Togbtatt».)

,,, Br , Beeli», 29. Sept. Aus st « t l u w i tz wird gemeldet- Dm
Produktion im oberschlestschen Steuiki'hlenr.-v-er ist andauernd tut
Steigen. Die letzten Förd«rz:sfern des täglichen Durchschnittsbo-
lausen sich aus 94 000 Tonnen. Die Einstellung ber g e s l ü ch-
teten Arbeiter  nimmt ihren Fortgang. Von den Flücht¬
lingen sind gut 25 bi« 30 Prozent schon zurückgekehrt.

Streiks in den sächsischen Holz- «nd Syielwarenfahrikr ».
(Eigener Berliner Drahtdienft de, WiesbadenerT-gbl-tis.)

Lr . Ehemuitz, 20. Sept . In sämtlichen Holz- und Spiel »,
wareufabinken Sachsens sowie in den Nachbarbrzirken ist
die Arbeiterschaft in den ÄuSstand getreten . Seit einigen.
Tagen stehen sämtliche Fabriken still. Die von d« t Arbeit¬
gebern bewilligten Lohnzuschläq; sind von den Arbeitnehmern
nicht angenommen worden, so das; der Streik vorauSsi1,tUch
noch lange Zeit anbalten dürfte . Die Folge deS Streiks ist
natürlich eine Erhöhung der Preise in der Sprelwaeen»
iudustrie.

AnoebNch neue Ums ^uv,y !8us.
(Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagtlatts.)

Br. München, 20. Sept . Über angebliche neue  Unr »'
sturzorganisatianen in Bahern  berichten diqs
„M. N. N.". Dmiack. soll in Hof eine geheime Kon¬
ferenz  revolutionärer Kommunisten deutscher und mffi*'
icfccr Nctirwolität stattgefunden haben, die der Feststellung
eines Kampfprogramms für den Winker gewidmet war . Für
die planmäßige Vorbereitunz der grostangelegben Umsturzbc-
wegnng — Generalstreik in den Iird -lstrierevieren , Zer»
svlitteruvg und Entwaffnung ' der Reichswehr , Sturz der
demokralischenRegierung und Einsetzung der kommunistischen
Rätciegierung — soll in Leipzig eine Zentcalleitung einge¬
setzt worden sein, dw später mit den Zentralstellen in Braun,
schweig zusammen arbeiten soll. Die Richtigkeit dieser Mel-
dtrng nachzupriifen, sei dem Blatte nicht möglich. Gleichzeitig
werden in München Mitteilungen über UmsturFpläne ver¬
bleitet , die bei Verhafteten gefunden wurden . Es handelt
sich um herum trottende Abenteurer , die dem OrganisattonS»
plan für den Umsturz bei sich trugen.

Erklärungen Norkes.
„> mr . Berlin, 20. Sept. sttetchtwehrmiursterR.-«7e eurpftn, kaut

„Vrrwatts gestern Vertreter , on Ve- lin.-r -sroßbetriebeu und
n.htte ». a. ans- Bon der oberen Tr;,pp«n!»hri,ng kan., -ch sagen/
daß sie lotzal hinter mir steht. Bo» den Hrcriühreru, die ein politisch
unlieb,ames Aufsehen erregt haben, ist keiner mehr im Dienst. Daß
stch in den unteren Fübrerstellen noch eine Anzahl kurzsichtiger.beiß,
sporn, besinden, die lieber „ent: als anargeu losbransen möchteu.

mir wob bekannt. Bei der Aufgabe, aus 24 000 O'fijicren 4000
für b;e R e i » «weh  r herouS,»» äblen, wird sehr sorgfältig
verfahren. Zu der Gefahr nurr Gezeurevolution  äußerte
sich der Mutiger dahin, daß 'einer «eslen ikberz-naung nach irdsr
derartige Versuch von vornherein scheitern  müsse.

-Die Folgen der Enthüllungen Bullktts
mt . S®lterbam, 20. Eept. Der amerikanischeKorrespoudeutz

der „Dativ Maat" meldet, daß Bullitts Enthüllungen in Amerika
allgemem geglaubt werden. „Dailu Mail" deda-iert die E r s chü t.
terung des britischen Ansehens  durch diese Enthüllun-
gen, am, so »>ehr, als auch da? unerklärliche Versehen des Berichte«
vom Montag über den Beschluß de« obersten Rates wegen Rußland
«n^ stnderbares Licht auf die wntliche britische Berichterstattung,

Eine neue Niederlage der Bolschewisten.
Dz. Amsterdam. 20. Sept . Nach einer in engltswen

Blattern verüsfcntüchlen Reutermeldung aus Peking  er.
litt die bolschewistische Armee in Sibirien  eine
ernste Rwderlage. Ein grotzer Teil der in Sibirien anwesen¬
den Roten Truppen var gegen die Armee Dcnikins ver¬
wandt worden: andere untren mit der Einbringung der Ernte
in ten eroberttn Distrikten Sibiriens beschäftigt. Koltschuk.
der davon erfuhr , ordnete daher den Vormarsch an . der nur
auf sch»vech«n Widerstand stieh. Ad>t Rote Regimenter wur¬
den vernichtet.

Die Errichtung eines BerkehrtzkammissariotS in Düsseldorf,
mz. Berlin , 20. Sept . Die Einrichtung eines Veekehr».

kommiffariats in Düsseldorf ist nach der „Voss. Ztg ." an dein.
Widerstand der Entente gescheitert. Namentlich 'machte die
belgistche Besatzung Schwierigkeiten. Der Vertceter der Stadt
Düsscldotf. der mit dem belgischen Kommanl >ante.n wegen,
dieser Angelegenheit verhandeln wollte, wurde gar nichtz
empfangen.  Der Belgier lieh in brüsker Form
tagen, die Entente werde den Zeitpunkt , wo sie i» bietet
|u verhandeln wünscht«, selbst dejü« « gst, ‘ “ -’S !«
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Preußische Landesversammlung.

■nz.  Berlin , 19. September.
Sfm MinistettisH: S t e fl e t ra.« I i , 2 eser.  Pröfident

keiner« eröffne« die Sitzung um 12 Nbr 2.0 Min . -Angenommen
wird eine Reibe von Uranträgen zum Haushalt des Ministeriums
dei Innern , u. a. auf Versetzung der Ä e n o .« r m e n unter die
» i t't l e r e n Beamten, .ruf Entsch>itzi,-,ung der durch d,e Un¬
ruhen Geschädigten, auf Erteilung «on Äuskunst über den Umfang
parteipoütifchcr Werbearbeit auf Staats - nnd Reichskosten, ans Ber-
vütnng der Jngendvergiftung durch unsittliche Schriften und durch
»ichtfpiele, auf Bekämpfung des affenrlickeu «Rückspiels und der
TpiclNubs, auf Regelung der genreiudlrchcnVerhältnisfe zwischen
Berlin und den Vororten und auf Sieugeltaltuag des Hebammen-
U-csens — Es solgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs

Erhebung von Zuschlägen im Mite«- irnd Tierverkehr
der preutzifck.hcsilschenSlaatsbahnen . Der Entwurf ermächtigt die
Regierung, zu den jetzigen Frochtsätzcneinen Zuschlag dis zu SO
Prozent zu erheben. Der Zuschlag tritt zw er Jahre nach dein
Friedensschluß mit der letzten  europäischen Großmacht
außer Kraft.

Abg. Frenz«! (Dem.) billigt die Borl-rqe, weil es wegen der gegen-
ivSrtigen Finanzlage nicht möglich |et< ten Eisenbuhnhiushalt aus
pl!genuinen Mitteln aufzubessern. Die Eisenbahnen müssen min¬
desten« das decken, was sie kästen,  hoffentlich bekommen wir recht
bald eine von sozialen Rücksichten«eieiter: Tarifreferm. Im Per¬
lon st der Debatte erklärte EiwnbohnmlnckterOeser: Die unbedingte
Rrtwendiokeit, die Einnehmer, der Eisenbahnen zu erhöhen, nötigten
mich zn der Vortage. Meine Hof'nuna. sie durch eine Verkehrs,
steigerung zn erzielen, hat sich zerschlage», denn es fehlt an Loko-
mrtiven und Kohle. Darum umfien wir die Personen- und Güter-
«arist um 58 Prozent steigsrr.. Die bisherigen Erhöhungen haben
»ns »er Minder, mnrchmen nicht qeichnht; denn die Schienen- und
Kohlenpreist sind andauernd gestiegen.

Noch mit dieser Borlage machen wir kein Geschäft. Wir decken
«MW einen Teil des Fehlbetrages.

Wochenkarten vierter Klaffe werden künstln nicht nur für Ar¬
beiter, sonder» allgemein ausgegeb«, werden. Di; oberfchlessfchr
Kohle konnte nicht mit Kahn verladen werden, da der Reichs-
kmmnissar die Babnbefirderung verwnflie, weil die Verbraucherdie
Kohl« sonst 14 Tage später bekomm« , y« tc». Die tlberschndmengen
w,rden aber künsteghin durch Lahn abgefahren werden. Die Zu¬
verlässigkeit unseres Personal« muß voll w,ed«rhe:gistellt werden.

Lugrtreue Arbeiter und Beamt« gehören nicht in «ine» an-
ständigen Betriech hininr.

Die Betriebdräte werden uns gewiß delf-n solche Elemente au4gu»
galten . Alle untauglich«« Artctier kann ich nicht vlotzlich aus die
Straße setzen. Ich suche für sie erst nach anderei Arbeilsinöglich»
lritcn und habe die Gewähr sie bald z» finde». Lame, die an ihrer

nickst arbeite» wolle« , werde« ent!->ss«n. — Abg. Garmisch
M . Bolksp.l: Die ve «r»ndunq de« Eniwnrsts beweist

eine» geradezu erschütternd;» Rredergaug unsere» BlctschostS-
lsbenS.

Auch vir könne» ,m» der Notwendigkeit der T- cif '.'Höhung nicht
verschließen, aber c» werden noch ander« Matznihmm in Betracht
kemmen nlüsien, nm das Atel der Borliq « zu erreichen. — Abg.
Hnf <Goz.): Der Kohlenmauges :U allerdings eine Folge-
«rscheinung der Revolution und der Streiks.  Die Beför¬
derung aus dem Wasserwege liegt ja gerrde in orivatem kopitalisti-
schen Int «reffe, denn die Tranoporttreife der Wassert» :ge find höher
«iü dir der Eisenbahnen. — Abg. £r.  Leidig 'D . Bolksp.):

Dar Hauptzrnud de« Kohlenmangel» liegt i« der aus 5‘A Stnn-
. de» herabgesetzten Arbeitszeit.

Abg. Dr . Danke lSoz .st Die Kohleiierzrugunz ist in letzter Zeit ge-
stiegen. Will man sie weiter steigern, so .stbe man tcn Berg¬
arbeitern einen Gewinnanteil an ehr. — Der Entwurf geht an ten

Die zweite Beratung des Stiatsbanshrlts  wird dann
hei dem Ministerium für Volksmobls .ihrt  fortgesetzt. In
der Debatte erklärt Unterstaatssekretäc Scheidt: Die Wohnungsnot
ist erklärlich, denn trotz des BevölkeriingSrückglUiÄ hat die Zahl
her Haushaltungen zugenommcn. Ein« wirksame Abhilfe ist nur
durch Ne »baute»  möglich . Für 'bre Errichtung mangelt es
aber auch an Ziegeleien und nfcht nur an Kohlen, jit deren Be-
itescruny, aber auch an Geld. Die Errichtung der Wohnungen
würde jährlich mindesten» eine halbe Milliarde kosten. Für die
Wohnungsbcdürfnisse bet Bergarbeiter muß .in erster Stelle ge-
sorgt werden, dann für die Hinzuzlehenoen aus ten besetzten Ge¬
bieten, an dritter Stelle für die Landirbeiter. Samstag , 12 tihr:
Kzrtfetzung. Vorher Anftagen. Schluß >> «Ihr

Das rote Fieber.
Schamlose Hetze der Unabhängigen.

W . T.-B. Berlin , 18. Sept . Von zuständiger Stell « wirb
dem Wolff -Buvsau mitgateili , daß anc-eblich der zurzeit stitt-gndenden BürAerme-sste.toahl in Braunschweig  das

latt der unabhängigen Sozialdemokratie sich folgerte uri-
zsiaubliche SluSschre- tung leiste:

200 000 russische Kriegsgefangene werden von der rechts-
sozialistisch -kapitali 'tischen ReichSregierung unter nichtigen
Gründen in Deutschland zurückgehalten, um den revolutio¬
nären Sowj : ttrupp :n einen Streich zu spielen . Di « deutschen

Kriegsgefangenen im Ausland find der Verzweiflung nahe,
weil immer noch nicht abzusehen ist, wann sie auSgeliesect
werden , und die deutsche ReickiSregiernng mrcht es mit den
ruffischen Kriegsgefangenen , die sie als Sklaven an die Groß¬
agrarier verhandelt , noch schlimmer . Die rechtssozialistisch¬
kapitalistische Reichsregierung hat mit der französischen
Regierung ein Übereinkommen  getroffen , daß
dies-: iit den französischen Gefangenenlagern die deutschen
Kriegsgefangenen zum Kampf gegen Sowjetruß¬
land  anwe .ben darf . Die deutschen Frauen warten auf
:bre kriegsgefangenen Männer , und die deutsche rechts¬
sozialistisch-kapitalistische Ne-chsregierung läßt sie von de.n
Franzosen in französische Uniformen stecken und gegen
Sowjetrußlcmd als Kanonenfutter  verwenden . Wer
seiner Erbitterung darüber Ausdruck geben will , der wählt
die Liste der U. S . P . D.

Schamlosere Verhetzung und Irreführung der Masten
sind in einem Wahlkampf kaum jemals betrieben worden . Es
bedarf keines Kommentars , um die ganze Niedrigkeit
der Gesinnung dec Urheber dieser verbrecherischen Lügen zu
kennzeichnen. Man dark wobl annehmen , daß auch innerhalb
der Reiben der U. S . P . D . sich alle anständigen Elemente
mit Abscbeu von dieser Art politischer Programme ^abwenden
werden , so baß die Unabhängigen durch solche Manöver letzten
Endes nur sich selbst den Boden unter den Füßen wegzicherl.

Das Urteil im Münchener Geiselmordprozeß vollstreckt,
mz. München , 19. Sept . Dis Urteil an den im Geisel¬

mordprozeß zum Tode verurteilten Personen wurde heute
nmhmittag nach 4 Uhr im Str -afvollstreckungsgefängnis
Stadelheim durch Erschießen  vollstreckt . Zwischenfälle
haben sich nicht ereignet . Vor der Erschießung hatte Fritz
Seidel noch gerufen : „Hoch die Räterepublik !" Sämtliche
Angeklagten hatten geistlichen Zuspruch erhalten.

Entweichen politischer Gefangener.
ms.  München , 19. Sept . Nach einer soeben bei der hie¬

sigen Polizeidirektion eingelaufenen telephonischen Nachricht
sind aus dem Gefängnis in Eichstädt heilte nacht eine Reihe
politischer Gefangener entwichen . Bis auf zwei , den früher
unter der Räteregicrung als Polizeipräsident tätig gewesenen
Maier -Günther und einen anderen , konnten alle wieder fest-
genommen werden.

Schwere Ansschreitunaen gegen Grenzjäger in Leipzig.
im . Berlin , 20 . Sept . Zu schmiere!, Ausschreitungen

gegen zwei Grenzjäger kam ei gestern auf dem Leipziger
Meffeplatz . Die Jäger wurden von einigen Zivilisten mit
Schimpfereien belästigt und als sie sich zur Wehr setzten, zu
Boten geworfen . Einem SckMtzmann gelang es . die beiden
nach der Polizeiwache in Sicherheit zu bringen . Inzwischen
waren zwei andere Jäger ebenfalls von der wütenden Menge
vertclgt und einer von ihnen ins Master geworfen worden.

Die Lape im schleswig -holsteinischen Landarbeiterstreik.
mz . Berlin , 20 . Sept . Der „B . L.-A." meldet : In ein-

zrlnrn Dörfern der Kreise Eckernföcde und Flensburg sowie
auf der Insel Fehwarn ist die Lage im L rndarbciterstreik un-
verändert . Verursacht werden dl- Streiks durch sparta-
kibische  und unabhängige Agitationen , die von Kiel aus-
gehen.

Zu den Vorgängen im Gießener Stabtparlament.
mz . Berlin , 20 . Sept . In Gießen legte die Reichswehr

feierlich Protest dagegen ein . daß die Unabhängigen die Stadt¬
verordneten gezwungen hatten , einen Beschluß auf Be¬
schaffung von Waffen zu « ichecheitSzwecken für nichtig
zu erklären . _ _ __ __ _ __ _ ___

Der nene preußische Minister für Bolksernährung.
mz- Berlin , 80. E«pi. Sieichsivirtschoftsininist-r Schmidt wurde

auf seinen Wunsch von dem chm n,i1v-:rn-alteten Amt eit-.es preu-
ßischen Ministers für die Bolksernuhrung entbunden. Zu seinem
Nachfolger wurde Untersiaatslekretar im RelchswirtschastZmi,itste-
tiutn Peters  bestellt der bisher schon bei der Tätigkeit des preu-
ßischen StaatSkommisiars heroorragenv beteilizt war. Die farblich
erwünsckne Fühlung mit dem Relchswirlschastsministerium bleibt
somit erhalten. Irgend ein Systemwechseltritt nicht ein.

Di « nächste Sitzung drr Nationalversammlung.
Berlin , 19. Sept . Wie wir hören, ioird Präsident Fehrenbach

die nächste Sitzung der Nationalversammlung für den 3 ». Sep¬
tember  nach Berlin einberusen.

Der Abschied der Obersten Heeresleitung von Kolberg.
mz. Berlin , 20. Sept General Grüner verließ gestern Kol.

berg. Am 82. Seotember wird auch der Rest der Obersten Heeres-
leitung von dort abziehrm_ _

(50. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
lLtna lusttga Gaschlrhta.

Bon Käthe van Beeker f.

Er wollte eine picksolide, anstiinoige Frau — ja
das war Dita ganz sicher, aber momentan stand sie doch
jn sehr falscher Beleuchtung , gar nicht pickkolld!

Loisel seufzte schwer, verschlang die Hände ineinan»
der und sägte matt:

,Ia , da haben Sie wohk sehr recht, aber deshalb,
um nur das zu sagen, find Sie doch nicht hergelommen ? "

„Nein , stimmt. Intelligent sind Eie auch, ebenso
wie Ihre Schwester. Hm, das wäre doch zu über¬
legen . . ."

Wieder hielt er innr und sah Lsisel so dringend und
nachdenklich an , daß sie ganz besangen wurde.

„Ja , was wollen Eie denn ? Ich bin gar nicht in
der Stimmung , um mich mit den Ansichten und Wün¬
schen anderer Leute zu beschulstigett. Ich habe genug
mit eigenen Angelegenhelt «-', zu tu, -."

„Ja . ich weiß. Deshalb komme ich eben Ich war
bloß so verdutzt, als ick Sie sah. Da find meine Gedan¬
ken andere Wege geganoen . ?>a, das will überlegt sein
und kann später kommen, trotzdem ich eigentlich gelernt
haben sollte." _ ,

Er hielt wieder nachdenklich inne.
„So sagen Sie doch endlich, weshalb Sie gekommen

sind?" fragte Loisel ungsduldig und gespannt.
,,Nichtig — Ihnen zu sagen, was bi:- jetzt noch

keiner weig. weder meine Gesellschaft nach die Eochsen«
und Derwandtenbande , die alten Schandmäuler . Na,
mit denen allen rede ich noch ein Wort , denn dafüra' eich meine Hand ins sifener,da«sie ein anständigesjdchen ist, eben so anständig wie Sie — das hat man
im Gefühl ."

In Loisels Augen rraten Tränen . In warmer
Aufwallung griff sie nach des KinnbackimschlägersHand
ßmd drürlte sie.

„Cie sind ein lieber Mensch, wenn S ' e auch wie ein
Bär austreten und grenzenlos viel mmützes Zeug
reden und nie zum Kernpunkt kommen. Aber das
gute Wort über meine Schwester vergesse ich Ihnen
nie !"

Er lächelte strahlend auf da-; erregte , junge Geschöpf,
das er um Kopfeslänge übsrragre , herab.

„Na , sehen Sie , wir verstehen uns schon. Sie haben
mit Ihrem Tadel ganz recht, aber Sie sind selbst schuld
daran . .

„Aber , Dita , Dita — was wissen Sie von meiner
Schwester? Zum Kuckuck, ' itzt will ich es endlich wissen!"

Dazu stampfte sie mit devl F -m und sah ihn jetzt
ebenso zornig an wie kurz vorher herzlich.

Er nickte vergnügt.
„Wie ein kleiner Satan , so mutz »>s fein !"
Aber als sie ihm jetzt wirklich erzürnt ihre Hand

entziehen wollte , hielt er diese fest und sagte kurz und
knapp.

„Sie ist nach Sirmion ; gefahren mit dem Herrn , der
auch hier wohnte . Aber du-; ist blotz, weil sie sich hier
vor den alten Klatschmäulern gefürchtet hat Das
glaube ich ganz bestimmt. Und der Esel von den beiden
,st nur der Herr , der mehr Erfahrung haben mutzte als
ko ein junges Ding . . ."

„Natürlich ist er der Esel, das ist der „Er " immer ",
fuhr ihn Loisel in einem Gemisch von Empörung und
unwillkürlich durchbrechenden, Übermut an. „Nach
Sirmione ? Schnell, kommen Sie zu meiner Mutter.
Wir müssen es ihr sagen. Wir müssen stigleich ihr nach!"

Sie zog ibn an der Hand, die er nsch immer fest-
bielt , mit sich fort , und er haspette mit seinen langen
Beinen woltausgreifcnd neben ihrem hastigen Lauf¬
schritt her und erzählte dazu weiter.

„Ich weist es vom Hauoviener , der gehört hat , wie
der Doktor die Schiffkarreli löste, und der Hausdiener
weitz noch mehr . Der ist nämlich der Schatz vom hisfi-
gen Hausmädchen , und di? hat «hm gejagt , der Herr

Morgen-Ausgabe . Ztveites Matt . Nr . «fZT-

Ausland.
Deutsch'österreich.

mz . SScHerc Verschlechterung der Kohlenkrise ? Wien,
19. Sept . Auf Grund eines Beschlusses des KubinettSr t̂es

erließ heute das Staatsamt für Handel und Industrie eine
Verordnung , wonach vom 21 September ab die Achtuhr¬
sperre  für Gastbäuser , Kaffeehäuser , Kouzerthallcn und
Varietes eintritt . Die Abendblätter stellen fest, daß im Laufe
des heutigen Tages die Knhlenkrise fick, nicht gebessert, son,
dem eher verschlechtert hat . Sollte in absehbarer Zeit nicht
eine wesentliche Besserung der Kobleav - rsorgung Wiens ern-
tteten , so wird nicht nur d-r Bei '.ieb der Gaswerke , sondern
auch der Eisenbahnen ernstlich gefährdet.

mz . Erster Empfang der Ententrmiffionen bei Staats,
kanzler Dr Nenner . Wien,  18 . Sept . Laut Deutsch-Öfter»
rcicb'scher Staatskorrespondenz wies Stiatskanzter Dr.
Renner al? Staatssekretär des Äußern bei drin ersten Emp¬
fang der diplomatischen und militärischen Missionen in Wien
geger.über den Vertretern der alliierten und assoziierten
Mächte darauf hin , daß nach der Gcleitnote zum Friedens-
vertrag tie freundschaftlichen Beziehungen zur Rcpublik schon
am Tage der Unterzeichnung des Friedens in St . Germain
Niederhergestellt werden konnten und daß di- Republik aller-
näcbstens jede einzelne Macht ersuchen werde , den geordneten
tivlomatischen Verkehr mit der Republik wieder anfzunebmen.
Die Vertreter dieser Mächte erklärten , daß nach ihrer Auf¬
fassung kein Hindernis dagegen obwalte , und die meisten
Vertreter konnten mitteilen , daß der von ihnen vertretene
Staat in Wien eine Gesandtschaft  zu errichten beab-
sichtige. Sie bewiesen die leblmsteste Teilnahme an der gegcn-
wärt -aen Lage und der Zukunft Deutsch-Oster .richs . Die
Vertreter Er ĝlandS , Frankreichs , der Vereinigten Staaten
und Italiens teilten mit , daß sie wegen der ringetretenen
Kohlenkrise  nach Paris berichten würden,

Slldflawlen.
Da » deutschfeindliche Verhalten der Südslawen.

mz. Wien , 17 . Sept . Blattenneldungen aus Graz zu-
folge tresten die Südslawen noch keine  Vorbereitungen , die
Stadt RadkerSburg  zu räumen . Sie ziehen vielmehr
Truppen zusammen und sperren die Brücke über die More
sowie die Zufahrtstraßen ab. Die Deutschen  werden aus
Oberradkertssburg au »gewiesen.  Die Versorgung mit
Lebensmittel wutde für die Deutschen eingestellt und jede
Lcbensmittelzufuhr aus dem deutschen Hinterland verhindert.
Die Bcvölkerttng fordert dringend die Besetzung von RadkerS»
bürg durch die Ententetruppen.

Belgien.
mz . Das Wahlp -ogramm der Sozialdemokratie . A m st e r-

dam,  20 . Sept . Der „Telegraaf " meldet aus Brüssel , daß
1k  sozialdemokratische Partei unter dec Losung „Kampf um
die Reg -erungSgewalt " an die Wahlen gehen wird . Jeder
Gedanke an eine Koalitionsregierung wird abgewiesen . D :e
Hauptpunkte des sozialdemokratischen Programms werden
sein : Verstaatlichung der Kohlenbergwerke und radikale
Lösung der Sprachenfrage durch Erfüllung der gesetzlichen
Forderungen der Flamen.

Italien.
mz . Das Schloß in Neapel niebergebrannt . Der » ,

18. Sept . Das königliche Schloß in Neapel «ft durch Feuer
zerftört worden . Es wird Brandstiftung s:cmutet . In dem
Schloß waren große Vorräte an Napbtha und Benzin unter-
getracht , weshalb das Feuer mit unheimlicher Geschwürdig-
kcit um sich griff.

England.
Bestrebungen für eine Rationalissrrung drr Kohlenbergwerke!

mz . Amsterdam , 17. Sept . „Algemeen Handelsblad"
meldet aus London : Drr Bcrgarbeiterbund wird im Verein
mit der Lritunp der Arbeiterpartei und der Parlamentskom¬
mission des Gewerkschaftskongresses im ganzen Lande einen
Werl efeldzug zugunsten der Nationalisierung der Kohlen-
l-ergwerke beginnen.

Mittelanrerlka.
mz . Böller Erfolg der Revolution in Honduras . N eiü

D o r k , 19. Sept . Dem Reuterschen Bureau wird gemeldet,
daß der Ansiih .er der Revolntton in Honduras -, General
Cotienez . in Scguvigalpa eingetroffen ist und von dort tele¬
graphisch mitgeterlt hat . daß die Revolution einen volle » Er¬
folg davongetragen habe.

mal, wenn das eine wirkliche alte Ireundin ist. dann
fällt doch jeder böse Eeoanke fori ; und wiederum zu
einer anderen , was nian so im Iunggesellenton Freun¬
din nennt — hm, das ist zwar nichts für Ihre Ohren,
ich weiß, aber hier gehört es hin - - na  ja , zu so einer
bringt man ^ hre Schwester nicht."

„Nein , nein ", Loisel wuroe noch beeilter , sie mochte
gar nichts mehr hören ; „aber wir müssen Muttchen
beruhigen !"

Die Frau Professor kam aus der Aufregung und
Derstörung gar nicht heraus Eben hatte sie ein biß¬
chen ruhen wollen, da kam schon wieder ein Belastungs¬
zeuge.

Nein , ein Entlastender , ein Tröster , ein Pfadfinder!
Die alte Dame weinte herzzerreißend. Loisel und

der Kinnbackenschläger hatten alle Mühe , sie zu be¬
ruhigen , und mit Staunen sah Loisel, daß der schwer¬
fällige , anscheinend so derbe Mann diese Kunst viel
besser verstand und rationeller ausübte als sie. Er ent¬
wickelte der Mama gegenüber eine Zartheit und Rück¬
sicht wie keiner, der ihn sonst kannt ;, sie jemals von
ihm erwartet haben wurde . In seiner unerschütter¬
lichen Ruhe , mit der er der W-nnendcn alles erklärte
und mundgerecht und selbstverständlich wachte, für
Dita eintrat und sie mit ihrer Iuqrad und Unerfahren¬
heit entschuldigte, lag etwas so Sicheres und Stärken¬
des, daß die Frau Professor sich allmählich erquickt
daran aufrichtete , ruhiger wuroe, ih«e Trä -ien trocknete
und alles mit anderen Augen anzufeheu begann.

Ja , er hatte recür. auf Dita konnte man sich ver¬
lassen. Ja , es war gar nicht lchlimm, wenn sie nach
einem anderen Ort ütorsiedelt ». weil ihr hier die Ge¬
sellschaft nicht behagte . Die Gesellschaft, in der sie hier
hineingeraten war , taugte auch wirklich nichts, das
war . . .

Bestürzt hielt die Frau Professor inne . Sie hatte
aanz vergessen, daß sie zu einem Mitglied dieser nichts¬
nutzigen Gesellschaft sprach. Wer konnte auch diesem
lieben , teilnehmenden Menschen .rnsehen und anmerken,
daß er zu jenen Leuten gehörte, gegen deren Umgang
die Mutter ihr Kind hätte schützen wollen! Dieser hier
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Wiesbadener Nachrichten.
Elfenbahn- und andere Derkehrsfragen.

I.
Wir stehen immer noch nach der Natur oder nach der Un-

natur frer Snche im Zeichen der  V e r ke h r sit o ru  n -
q e n, in der jlberganhĤ eil und im Stadium deZ BehelfenZ.
SHion darf Daftct keine >tce»g«n Moßstäbe an >aS lenen, war
fetzt geschieht. Die Eiseiihahnverwaltung . in normalen Frie-
penajllchre» darau » annew'eäen und eifrig beflissen, ein« Ber-
mehruwg des Reiseverkehrs mit allen Mntteln zu fördern, ist
umgekehrt gezwungen, die VerkebrSentwickluna hintanzuhalten
und einAudämmen. Die Folge davon ist, dos; von allen Seiten
Klagen und Vorwürfe sowie Wünsche auf Wünsche kommen.
Und der Eisenbaänminister , was sell er tun ? Er steckt den
Kopf in den Sand . Ein undankbares Los, mit defekten
Maschinen und Wagen unsere cisenbahnverwöhnten Deutschen
Ausreden zu stellen and di« ftüher nach allen Richtungen so
dicht oufeinandertabrenden Züge wieder, wenn auch nur lelte-
n«r, verk-bren zu losten; ein Kunststück, das gerade so schwer
itt . als jetzt mit den uns verbliebenen wenigen Schiffchen sich
wieder Seegeltu -nq zu verschaften und mit leeren Händen
Welthandel zu treiben.

Die in d' eftn Dänen so vielumstrittenen Ursachen für
unsere Eisenbibnnot  sind mannigfach, und Kopfzer-
brocken macht es eigentlich nur, welche davon die größte ist
wie es ferner trotz aller Nachwirkungen des Krieg? und aller
Einwirkungen der nachrevolutionären .Zeit überhaupt noch
möglich >st, den jeh'gcn Verkehr aufrecht zu erhalten . Die
Effenbahnarbeiter . die wie in der Donnerstag -Morgenausgabe
berichtet, dieser Tone in einer hier .abgebaktenen Versammlung
die Schuld von sich »bwiclcn, baben ganz recht, wenn sie als
Grundiibel den misernb.en Zustand des Eisen bahn materaks
bezeichnen. Man weiß es schon aus der Kriegkzeit her und
brauchte nur einmal einen Schritt zum Bahnhof zu tu-n, um
sich von der Mangeshattiakett der Lokomotiven und Wagen
überzeugen zu können, auck oane ein eisenbahntechnischer Fach-

' mann zu sein. Es geht Nr Damvfmasttzin« und dem Räder¬
werk der Eisenbahn oeu-au wie dem lebendigen Organismus
des menschlichen Kör'.--rS während de? Kriegs ; eS fehlte eben
an allem , was z»m Arbe' te.i notn.ond'g war . Alle? Er¬
satz:  statt Kupftr Eistn , Dichtungsstofse«ms Papier statt aus
Asbest, sch.leck' te Klch!-'n. nie -ur Ve"'ch!ackn-ng führten , und min-
d«rwerne «4 Dl, so d-rß rS > B . im Herbst 1917 tu einem Monat
an 18 000 Hebhläufer ga>' ! lind dann der M a n g e l an
Kohlen.  Wie g"oß muß er sein, wenn, wie kürzlich berich¬
tet wurde , unsere Wirtlchirts 'i^hörden irotz unserer entsetzlichien
Va-lutaverfass '.ing den Bcrug wnes so ausgesprochenen heimi¬
schen Rohstoffs wie der Kohle, aus Amerika gutheißen!

Um so mehr muß eS aber jetzt in den Reparatur¬
werkstätten  beißen orbe' ten, arbeiten und nochmals
arbeiten . Es ist ein müßiges Beginnen , sich darum zu strei¬
ten, wer die meiste Ssinsid an der gefährlichen Tatsache trägt,
daß zurzeit 1« 000 Lokomotiven r«paraturbedü rftig in den
Eisenbahnwerkstätten liegen gegen 800 im Herbst v. I . Und
»un vcrq-'genwärt 'ge man sich, daß .vir laut Wasscnstillstandö-
abkommen 5000 Lokom>̂iven fcroi« 150 000 Wagen — und
sicherlich doch nicht di? ich.echtesten— an die Entente ubgebe i
mußten , um zu begreifen, ui« wir unwillkürlich der Kata¬
strophe zutreiben und eine n- ue Verschlimmerung der Ver-
kehrSkrise durchmachen müssen, wenn es nicht gelingt , wieder
mehr Betriebsmatcr ' al alsbald fahrbereit zu machen. Mit
oder ohne Akkord, mit oder ohne Prämie , ganz gleich, es muß
in der T .tt daran ' geiehen werden, daß die ArbeitSinten-
>' ! t ä t in den Eisenhahnwerkstätten gesteigert wird , um da?
kaum wieder erwachte Verkehrs- und Erwerbsleben nickst
vollends zum Stocken zu bringen.

Dane 'wn muh sich allerdings auch das Publikum neu "
Schranken  auferlegen . Mit Recht nieist die Eisenbahn-
direktion Mainz diese, Tage in der Prcsie darauf hin, daß der
Ernst der Lage von vielen Bürgern noch nicht genügend er¬
kannt werde und daß es für Vereine ratsam erscheine, sich
vor Anberaumung von größeren Veransd -l taugen mit der
Eiscubahnverivaltung ins Benehmen zu sehen, damit bei der
Rückfahrt keine Unannehmlichkeiten entstehen. In keinen: Fall
aber könne den häufigen Wünschen von Vereinen und Privaten
nach Son -derzügen kür Festsichkeiten entsprochen werden
welche man nach unserer Meinung , tvenigstens außerhalb des
HeimatSortS , zurzeit noch ebenso 'isie die Kirchweihen entbeh¬
ren kann. Zur Entlast ',na der Eisenbahn soll zweckmätztger-
weis« auch das Auto  herhalten , und in einer Publikation an
di« Poesie weist ferner dir Ersenbahndirektion Mainz daraus
bin, daß alle Leistungen und Transporte , die nicht unbedingt mit
der Eisenbahn erfolgen müßten, mit Lastauto mobilen oder
Landfuhcwerken ausgefülnt tverden sollten, und daß sie ihre

war brav und gut , daraus wollre sie schwören — und
nun hatte sie ihn beleidigt!

Aber der Kinnbackemchlägec nickte zujtimmend und
sah gar nicht beleidigt aus:

„Nein , sie taugte auch nichts, — ohne dem einzelnen
zu nahezutreten ^ denn der einzelne lann sich unter
gutem Einslust ändern ."

„Ja . gewiß. Ach, Cie sind ja ein so braver , lieber
Mensch", beteuerte die Mama hastig und sprang dann
zu anderen Seite der Sache über. „Aber wir müssen
gleich hinüber , gleich, um allen bösen Nachreden die
Spitze abzubrecben."

„(Seht nicht , fiel Simson kopfschüttelnd ein. „Mir
haben heute keine Verbindung mehr nach Sirmione , es
ist zu spät"

Nun ning der Jammer wieder an . Aber der Kinn-
Hackenschläger beschwichtigteund tröstete auch jetzt mit
Erfolg , und schließlich seufzte die Frau Professor er¬
geben und fand sich darein und ließ sich sogar über¬
reden , einen kleinenSpaziergang an den See zu machen,
bei dem der neue Freund seine beiden Freundinnen
natürlich begleitete.

Da übte denn die Schönheit der Natur und die wun¬
derbare Emvsindung , wirklich am Gardasee zu sein,
einen so wohltuenden Einf >'.iß auf die Frau Profeffor
aus , daß sie anfing , ihr trauriges Mutterschicksal milder
anzuscben, alle Sorgen darum auf den folgenden TagS verschieben und, den Zureden des Kinnbacken-lägers folgend, sich sogar ein bißchen des heutigen
Abends zu freuen . Sie konnte doch dem armen , guten
Kinde , ihrem Loisel, für all das Geld, das die Geschichte
kostete, nicht ganz dir Reisesreude verderben , und alsSr schließlich alle drei-neiner gemütlichen, tleincnWeinstube bei einem guten Abendessen saßen, lächelte
die Frau Profesior sogar und trank ein Gläschen Mein
nach dem anderen und kand zuletzt, daß eine Reife an
den Gardasee unter keinen Umstanden zu verachten sei,
und daß der gute Herr Simion wirksich recht habe mit
dem Ausspruch : „Es ist nichts so schliinm, wie man es
denkt, wenn man es nur richtig erfaßt und lenkt."

Eortjetzuna lolgtO

Wiesdavener Tolgblatt , _ Morgea-AuSgabe. Erstes Blatt . Sette 3»
Güterabfertigungen angewiesen hob«, im Interesse der Allge¬
meinheit besonders dar .nif zu ickit-n, weil jetzt, wo der Herbst-
verckehr zur Versorgung von Lebensmitteln für die Städte ein¬
setze, m:t einer weiteren Verschlechterung der Beförderungs-
Verhältnisse sowie sec Wagenbestellung gerechnet werden
müsse. Zu' welchen Zwecken beutzutope d:e Eisenbahn benutzt
wird , kennt man zur Genüae E' ve ernste Mahnung an bi«
SckleickihSndler. die zu Wucherpreifen verkaufen , wäre, ong^
bvackt und dürfte zur Entlastung der Bahn ebenfalls wesentlich
beitragen , denn es werden oft aanze Eisenbahnzüge gewisser¬
maßen von den Schiebern mit Beschlag belegt, ohne daß man
sich ihrer erwehren kann.

Es wird darum beareiflichenweil« hart empfunden , wenn
eine Fahrplanänderuno  getroffen wird , wie die am
9. d. M., wo ein« ganre Anzahl Fabrikangestellte , Bankbeamte
und Kauflente , die noch nick»t von der nenen Zeit angekränkelt
lind, und wie in Fr ' -denszeiren arbeiterrillig ihrem regelreck'-
°>en Den st oder Ge schön nackoehen, jetzt movgenS, indem sie
viel zu früh fahren müsien, im gewissen Sinn von der Bahn
aus die Straß « gesetzt werden und längeoe Zeit — vorläufig
gottstidank noch bei wrrmem Wetter — müßig he«umstehen
müssen, vielleicht nur deshalb, um den Schiebern ihr ohnehin
schon angenehmeres Lê en noch leichter zu machen, denn in der
Tat koll der für den awgoet illeuen Zug eingestellte neue
O-Zug um 7ch0 Uhr :m VelkSm ind bereits den Namen
„Schieberzug" erhalten haben. Sicher doch nicht ohne Grund.
Der Ruf nach Wiedereinsttzaltung der früheren VerkehrSmög-
.sichckeit um Vß  Ubr auf der Streck? W'eSbrrden-Kastel-Frank-
furt . den wir unter der Rubrik „Ein dringender Eifenbahn --
wunsch" in unserer Donnerstig -Abe:w-D isgabe erboben
haben, muß deshalb w' ch-erbolt werden, wi« übrigens auch
die Handelskammer zv Wiesbaden  beä ^der Eisen¬
bahndirektion in Mainz in einer Eingab«  dahin vorstellig
geworden ist. und worin es u a beißt ' „Zahlreiche Arbeiter
und Angestellte, welche in Betrieben aus der Strecke Kastel-
Höcbst beschäftigt sind und in Wiesbaden wohnen , sind durch
den Wegfall des Zuges 7.90 Ubr 'n b«r Ausübung ihrer Tätig¬
keit sehr erschwert. Es steht ihngn nur noch der Zug 6.10 Uhr
ab Wi«slia>den zur Verfügung , sessen Benutzung bei Angestell¬
ten und Arbeitern , die i» größe- er Entfernung von der Vahr
wohnen, auf die Dauer kaum in Frage kommen könne. Do
"on 6.10 Uhr bis 12.2L Ubr kein weiterer Perlonenzug von
Wiesbaden wich Höchst a.  M verkehrt, fr ist dies für die bc-
teilgten Firmen ein unzuträglicher Zustond. Durst die ge-
i'kante Umwandlung der !isber :geu Eilzu-res 7.50 Ubr ab
Wiesbaden nach Frrnkfurt a. M. in einen zufchlagSpflichtigen
Schnellzrig wird iiberd' eS den ^ahlre 'ckren in Höchst a. M. be¬
schäftigten Angestellten Sie 'etzte VerkehrSmöglichkeit genom¬
men. Demgerenüber verkehren nachmittags von IS Uhr bis
abends 0 Per ' onenzüge. Im Inte re sie zahlreicher Angeftell-
ton und Arbeiter lowie der m Frage kommenden Unterneh¬
mungen müßte unb-.stinat ein Perlonenzug zwischen 7 und
8 Uhr vormittag ; von D' esb-' de.i nach .siuöchsta. M wieder
eingelegt werden, wie es auch im Fahrplan vom 1. Oktober
vô eftzhen war/

Dem Wunsch dürfte irotz der ihne. entgegenfteheuden
Schwierigkeiten Rechnung aeirizea werden, denn über alle?
geht ja auch im neuen Deutschland die Förderung von In¬
dustrie und .Handel, d'« 5 Jahre Blockade-, Kriegs - und Revo-
lutionswirtscbast nicht haben vernichten können, und die, ob-
>ck« n der letzte Akt deS langv'ier 'gen Friedensschlusses noch
nicht vollzogen ist. wie allenih alben, so auch im hiesigen Be¬
zirk nach ihrer Umstellung :n dir Frieoens -wirifchast wieüer
Mite Ansätze zu neuem Äusb'.ühe'ii zeigen. \V.  E.

— Lrl,ki,Smlttelverwi!»»g. Der Wochenv-rteilungsplan
deS MagsilratS ist im Anzeiaei' r-nl der vorliegenden AuSga-be
obgvdruckt. An Stelle von M arprrine wird >/, n Liter 91 fl 6 =
r I in den Kolorsialwarengeichälteri verteilt . Wa § an Fleisch
i' nd Speck verteilt weroen kann, l-ißi sich noch nicht übersehen.
Im Lauf der W-och« ergebt daruber besondere Mitteilung . D'e
Berteiluaigswaren in den Dorter .ae'chisten müssen jeweils bis
Samstagmittag 1 Uhr a-bzebolt inerden. Von 1 Uhr ab dürfen
di« Butteraeschäste di« übr .zzedl'Lbenen Vertoilungsware»
frei verkaufen.

— Eine starke Kühle, die >:ach den letzten hei-ßen Wochen
empfindlich wirrt , machte sich nicht nur in den letzten Nächten,
sondern gestern auch tagsüber bemerkbar. Fast scheint eS, als
ob mit dem kalena er mäßigen Beginn des Herb-
>'t e S die Zeit der schönen Tuge vorbei sei. Wir wollen es doch
nicht hoffen.

— Staatliche Leim- und Klrbsteffversorgnng . Wichtig für
dcrs Holzftewerbe. Donner , B -ichbinder, Tapezierer und Maler.
Nachdem die Antragsformulare eingetroffen , ist die Au Mel¬
dung des Bedarfs an Leim und Klebstoffen zum 10. Versor-
gungSobfchnitt für d' e Monate Oktober, November. Dezember
1819 schnellsten?, längstens b'Z zum 80. September d. I . zu be¬
wirken. AntragS-formulurc sind bei den bekannten Stellen er¬
hältlich resp. anzittordeam. In Wiesbaden  bei der gemein-
ianien GesckäfSstelleDcllritzftraße 21 lBureau der EinkaufS-
gcmosienschaft-der Tiinster - und Malermeister , von 7>/„ bis
II 1/2  Uh/ und vcn IV, b'S 5 Uhr. Für Tapezierer auch bei
deren EinckausSgenosienfstoft Neug^sie 1). Neu hinzugekommen
ist die Versorgung de? Handwerk? mit Benzol -Treiböl für
stationäre Explo-'ionsmetore , jedcch nur für Betriebe im unbe-
feizten Gebiet. Die Anmeldung und Zuteiluna erfolgt monat¬
lich. B«' der Anmeldung ist onzugeben : 1. Wann wurde das
letztemal Benzol-Treiböl cugetcilt ? 2. Wie viel Kilogramm?
3.  Wie viel PS. bat der Motor? 4. Art der MotorS?

— Die Kuh des tlrinea ManncS . In dieser Zeit der Mich-
knappheit ist es lehr erwünickot, wenn die Ziegenzucht, der sich
auch solche Leute widmen können, die nicht besonders Land-
wirtschafttreibende sind und sie keine großen Kosten erfor¬
dert . eine Förderung erfährt . Die von dein Ziegenzuchtverein
Dotzheim cvusgeg-snq-mr Anregriig zum Zusammen¬
schluß  sämtlicher Ziegenzusttverein « deS Stadt>
und Landkreise; $ u j 5 o .1 r n zu einem großen
Krei-Koerband Hot überall großen Anklang gefunden und wird
demnächst verwirklicht Viersen. Zur Hebrm-g der ganzen Zucht
und zur Erleichterung des Zuchtv'ehnustauschS durfte dadurch
viel gewonnen werden.

— Ein Spiegelbild zur Teuerung lm Bnchbruckgrwerbe.
Der „Türmer " teilt »olgende Zahlen mit : Der Etat der
R e ich Sd  r u cker e i betrug :m Iabre 1918 für Vergütung,
Löhne. Tagegelder ulw. -i 'iOOuOOM., im Jahre 1918 aber
27 600 000 M. Für Pop ' or hetru.z d-r Etat der ReickSidruckerei
nn Jahre 1918 3 808 090 M., -m Jchre 1919 24 000 000 M.

— Der Geldbedarf der SoldatrnrSte . In der amtlichen
Übersicht über die Ausgnben, die ourch die Soldatenräte wäh¬
rend der Revolution entitn -den sind, werden im ganzen Be¬
reich d«4 ehemaligen 1*4. A rmeekorp?  ftlfo Wies-
baden miteinbegriffen ' die auf siese We' s« entstandenen Kosten
mit Millionen Mark ' ngszebrn.

— Mit der Jagd und ihrer Ausübung ist es zurzeit sckolechr
bestellt. Der Wildbestrnd st ziemlich sszimiert . Dazu
fehlt eS in einzelnen JagSsn noch an dem Pächter , den Päch.
terii wieder vieltach an Munition und Hunden . Wo Munition
noch zu beschissen ist, iß sie ouß .'ro-deutl 'ch teuer . Im all-
gemeinem erfordert die JagLauSübung heute einen so großen
Auswarrd, daß sich viele schon dadurch veranlaßt fehen„ «imst»

weilen darauf zu verzichten, wenn allerdings auch auf der an¬
deren Seite die hoben W' ldpreise e.n Äguroalent dafür bieten
könnten. Trotzdem Pie Inch auf Hühner übrigens ŝeit dem
1. d. M. wieder frei :st, sieht man solche in den Geflügelläden
fast gar nicht oder nur ganz selten zum Verkauf auSoestellt.

— Das Öl deS Friede,iS. Überall zeht jetzt die Umstellung
der Kriegsindustrie ' » die FcieSenSwirtschaft vor sich und
weist den Unternehmungen .vieler LetätigunpSgebiete zu, d>«
oft im bemerkenswerten 'Aegenins zu der b' shcrigcn Fabn-
kation standen. So hat sie t ^ iloe -' iab '-ik Hanau , die sonst
Krisgswnve in Form von allen möglichen Pu -lvern herstellte,
ihre Einrichtungen jetzr zum Schlagen aller Arten
von Ölfrüchten umgebn.it.

— Was muh in den Personalakten stehen? In dem Art.
129 der Reich-Sverfassung ' it bekanntlich der PasiuS enthalten:
Dem Beamten -st Einsicht in seine Personalakten zu gewäh¬
ren. — Nun sintz in die Personalakten nicht nur amtliche Ein¬
träge gemacht, sondern auch ia.'.be, die auf Zuträgereien be¬
ruhen. Es ist daher zu oes:'»rchten, daß die Einsicht in dir
Personalakten eine ganze Flut v-on BeleidigungSprozesien zu:
Folge hat.

— Abschluß von Kaufverträgen auf Grund von Frachtbrief.
Duplikaten. In letzter Zeit sind mehrere Personen dadurch
empfindlich aeschadigl worden, daß sie mit ihnen oberflächlich
bekannten Personen Kan Verträge auf Lieferung von Kohlen,
LebenS- und Düngemitteln w « Vorlegung der Frackßbnes-
Duplikate abgeschloffenhobe-u. Wie es 'ich herausstellte , sind
dies« Opfer von gewissen tosen Schwindlern  ge¬
worden, welche in vk-rboeckersicl-rr Weise die Duplikate gefälscht
satten . Da? Publikum wird daher zur Vermeidung derartiger
chwerer Schädigungen lp-' t tun . Kaufverträge nur mit bekann¬
ten Firmen und durch-ru? einwandfreien Persönlichkeiten aü-
iuschliehen und auk die Mitwirkung sogenannter Mittels-
>»ersonen mit angebl'ch direkten Verbindungen zu verzichten.
Besonders wird dringend daven abgeraten , di« Dar « sofort
rach AuStzrndignnq eine? lmzenannten Fvackstbries-DiiplikatS
zu bezaihstn. da die Schwindler anscheinend wertere Bet '-üg«-
:eten oieser Art besonder? in Kohle im großen Maß st ab beab-
jichtigen.

— Die Tanzwnt , die gegenwärtig , wie überall , so auch
hier herrscht, erfährt feinend« ziffernmäßige Eharakterisierung:
Bor dem Krieg belief sich da» Einnahme -Soll aus ösientlich-.-i,
Lustbarkeiten im siäKifchen Pc "an schlag auf 45 000 M. Noch
:m Lauf des Kriegs stieg der Nlns.rh auf 81 000 M„ und im
'etzten Voranschlag ist er mit 360 000 M eingesetzt. Also 1000
Mark Tag für T,rg sollen on Abgaben ans Lustbarkeiten
entrichtet werden und kommen tastächlich auch ein. Dabei
handelt er sich bei diesen Lustbarkeiten in der Hauptsache um
Tanzmusiken bezw. Bälle. Abgesehen von den unzähligen
Tan ^zelegenbeiten, die man zurzeit unausgesetzt in „ge¬
schlossenen Gesellschaften" abhält und die sich dadurch der Be¬
steuerung entziehen, abge' eh-n auch von den unzähligen
gleichen Vera-nst-iltungen in unseren Vororten , bet denen
hauptsächlich Wiesbade-'er eie Besucher sind, und endlich von
den Veranstaltungen -in Kurhaus , wurden im vergangerien
Monat nach einer Feststellung der PolizeilwHörde allein 150
steuerpflichtige Tanzlust 'oarkepen abgeha-iten.

— Gestvhlen wurden :n den letzten acht Tagen aus einem
Lager in der Gneii -naustroße mittels Einbruchs 20 Kisten
RoiSstärke. Etwaige Än^iom über den Verbleib der Diebs¬
waren oder der Täter werden «::f Zimmer 21 >m Prsi -eidirek-
tionSgebäude entgegengcnommen. Eine gute Belohnung wird
zugssichert.

— Raupenplage . Begüust ' gt durch da? kanganbaktends
heiße, trockene Wette", hiben die Raupen auf dem Gemüse in
beängstigender Weise überhand gcnomrnsn . Sehr oft siebt man
letzt schon in den Gemsik-gärten nur noch die kahlen Rippen
der Krautpflanzen , und e? ist unbedingt nötig di« Raupen
öfters, nicht nur einmal , abzulesen , will man später nicht da»
Nachsehen haben, was gerade rn der jetzigen Zeit sehr empfind-
!:ch wäre.

Mainz-Paris , di«. w'< berichtet, fest vorgestern verkehren
werden, ausgenommen oie Lokomotiven, aus französi
schein Wagenmaterial  bedient , das bis Frankfur^urchlöu'ft.

— Laute Ferngespräche. Wie mau hört , beabsichtigt di,
ReickSpostverwaltung dem laug empfundenen übclstand da'
die Fcnigefpräckw meistens nur schleicht zu verstehen sind, da
durch cbziche.'fen, daß bei großen Entfernungen Laubverstärke:
eingebaut werden, he das Ferr .cmt automatisch bei den Fern
sprechendeneinschrltet. Mit solchen Apparaten wurden wäh
rend des Kriegs eiiiwendfreie Gespräch« vom Großen Haupt
guartier im Westen dis Konftantinopel und weiter geftihrt
Schwerhörig« Per ''ow«n werden die Möglichkeit haben, durck
ewen ,t. die Ttlipbrnleitrmg deS eiger.en Hausapparats ein
gcoauten Lauirerstärker je rech Bedarf ohne Verstärkung ode:
ober mit « bufecher und drefbuntzertfecher Stärk « durch cm
chchef En,stellen eines Hebels auf die gewünschte Stärke Ge,
spräche ohne Sckwierigkeit zu führen.

D" Frauenüberschuß nach dem Kriege . Bereits wab
rend des Krieges 11917) hatte, anläßlich der Besprechung de-
Voertinlischen Schr -ft «Der Männermangel nach dem Kriege
strne Gefahr und seine Bekämpfung " der Medizinal - und
BevolkerungSstatistiker Geb. Rat Robert B. hla auf d,S
Wahre und den Ernst dieser Schrift hingewiesen und Berech¬
nungen angestellt aber die Höhe des nach dem Kriege ein-
tretenden FrauenüberschuffeS. Hierbei betonte er, daß so.
wieso schon vor dem Krstge in De -itsthl rnd ein Überschuß an
Frauen vorhanden war , und zwar kommen auf 1000 Männer
bereits im Jahre 1914. mif die Lebenden üS- .:h --,pt gerechiet
1024 Frauen ; im heiratsfähigen Alter zählte man im Frieden
aber auf 1000 Männer nur 1005 F "aue .n. Wir damals der
Männerverlust schon auf rund 1 Million zu berechnen, so Wa¬
der Überschuß an Frauen bereit » erbeblicki. Nach der genauen
Feststellung deS Gesamtverlustes Deutschlands im Weltkriege,
der auf 1.8 Millionen errechnet ist, stellr sich das Verhältnis
zwischen Männern und Frauen wie 1000 zu 1153. also 155
Frauen sind auf daS 1000 Männer mehr vorhanden . Wir
gehen also mit einem außerordentlich Hohen überschiß an
Frauen in den Frieden . In Österreich ist dieses Verhältnis
noch unoünktiger. Vaerting spr'cht von einem sicheren De.
bölkerungSniedergang nach dem Kriege und befurchtet, daß
Europa eugenisch vor dem Ruin stehe. Wenn man diese Be¬
fürchtungen nicht zu teilen braucht, so muß doch zugegeben
werden, daß die Heiratsaussichten für dos werbliche Geschlecht
sich verschlechtert haben, ein großer Teil der Frauen vom
Eintritt in daS erwerhsfäbrge Alter bis zu den vierziger
Jahren muh künftighin auf die Heirat verzichten und mutz
sich durch eigene Tatkraft den Le!-ensu »teehalt verdienen.
Un/W cifelkast werden große Umwälznnoea in den ErwerbS-
verbältniffen eimveten. Die wirtscbaftlick>en Zustände wer-
den sich vielfach umgestalten. Die Volksvermehrung , die
sckmn du ach den offentaven Rückgang in der Geburtenziffer
geschädigt ist, wird noch weiter gefährdet . Wenn auch nach
den Erf -ihrungen anderer Kriege nach dem Friedensschluß
die Ehen sich vermehren und die Geburten zunehmen werden,
so flaut doch die Geburtenziffer nach einigen Jahren wieder
ab. Alle Vorschläge, die gemacht worden sind, dem Männe r-
uwuflcl schnell abzuhelfen, sind nicht stichhaltia. Beüla hat
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'nun cru her Hand der Gebursier.zcchlen in Prenß«-. während
,'der KriepZjahre durch eine exakte, umfassende Statistik sicher
nschgewicsen, daß trotz gegenteiliger Behauptungen im Kriege
keineswegs mehr Knaben geboren wurden als in dem ge'
wohnlichen konstanten Knabcnüberschusse (107 Knaben zu
100 Mädchen), vielmehr ist das Geschlechtsverhältnisbei den
Neugeborenen das gleiche geblieben und hat keine Ve»
sckieknng erfahren wie bei den heiratsfähigen Erwachsenen.
Es fragt sich nun. ob sich diese Verschiebung wieder aus-
gleichen kenn? Allerdings, so beantwortet B .'hla diese Frage,
kann fick diese biologische Storung in der Struktur der
menschlichen Gesellschaft wieder ausgleichen. Von Jahr zu
Jahr werden die jüngeren Generationen in dem normalen
Verhältnis der Geschlechter in die Altersklasse von 18 bis
45 Jahren eintrcten ; es wird daher 27 Jrhre dauern, bis
der durch den Weltkrieg hervorgerufene Frauenüberschuß
wieder ausgeglichen tft.

— Vergrößerung des Psstkartenformats. Die mit der
bevorstehenden Erhöhung bet  Portosätze verbundene Spesen-
belastimg für den Kaufmann gab dem AentralvevbwnL des
Deutstben Großhandels Veranlassung, auf eine Vergrößerung
des Postkartenformats beim Reichspostministerium hinzu-
wirken. Nlumiehr brt der Reichs rat genehmigt, daß vom
jl . Oktober ab im Privatioeg hergestellte Postkarten dieselbe
iGröße wie die Paketkarte, 16,7 zu 18,7 Zentimeter — haben
und bis zu 8 Gramm wiegen dürfen. Die von den Postanstal-
ten arkgegebencn Voßkorten behalten die alten Abmessungen.

— Ängcstclltcn-Bcrsaminlung. In einer öffentlichen An-
^estellten-Versammliin.q am nächsten Montag, abends 8 Uhr,
!im Sasl des „Gewerkschaitshauses" wird Herr Kübler (Köln)
„Über die Organisation der Zukunft" sprechen. (Siebe Inserat .)

— Die Bcamtenausschüsse bet der Eisenbahn. Zu den
Bestimmungen über Bildung und Aufgaben der Beamtenaus¬
schüsse bat der M'nAlcr der öffentlichen Arbeiren ausführliche
Bestimmungen getroffen. Die technisclien Hlsssbeamten des
mittleren Dienites gelten als Beamte. Sofern nicht die be-
talligien Becnnen Neuwahlen für erforderlich halten, bleiben
die bere'tS vorhandenen Beamtenaus-'chüffem Kraft. Künfti¬
gen Wahlen ist dis VerhÄtniswahlrecht z>lgrunde zu legen.
Innerhalb "er vier Beamtenyattungen, die im Beamtenäus-
ichuß lertrcien sein müssen, können einzelne Grippen beson¬
der« Vertreter erkalten Den Mitgliedern deS Ausschusses ist
die Anrufung rhreS Ehrenamts wahrend der Geshäftsstundcn
durch «nt st rechende Einteilung des Dienstes zu ermöglichen.
Die nrtneiid'gen Ausgaben werden von der Staatskasse getra¬
gen.̂ T 'e im eisenbahndienstlichien Interesse ausgcführten
Reisen der Ausschußmitylieder werden als Dienstreisen ange¬
sehen. T 'e At'sschußmctgilieder erhalten für i'ol.üe Reisen die
gesttzllchen Tagegelder und Reisekosten. Zur Begutachtung
krn.tne» u a in Frage : Dienstleistungsmaß U' lru'', Dienst-
räume, Wohnungen. Unfallsürsovge. WoblsahrtSeinrirbtungen,
testniß'hc Verbesserungen, Stellenzulagen . Ausgleicbsbeihilsen.
Kr stgsl eil'ilstn Teuerungszulagen. Disziplinarmaßriabmen.
jßt£r i l* i•o!nf frn , r ft ft i n

— Pateittllft-. Patent Erteilungen jtnö. wie da; Patentbuceau Eonrad
Kochlm in Mainz mitteilt, erfolgt: Dr. Ernst Wicth. Wiesbaden. Ver.
wären zui Reinigung von Steinkohlentser u. »gl. unter gle'chreitiae- Ge¬
winnung hochmolekularer harzartiger Basen. Dr. Ernst Wikth, Msbaden
Bei fahren zur Reinigung von schwerenT-erölen UND Gewinning der in
rhnen enthaltenen hochsiedenden Basen. Richard Groß, Bingen, elektrische
Taschenlampe. Karl Temmler, Wiesbaden, Kühlung von Kraftmaschinen
mit innerer Verbrennung durch schwersiedende Kühlmittel. Dr. Emst
Buschlcr, Mainz-Kastel: Au- zwei Platten bcltedenderFlaschenhalter für
Naailpulvorrichtuiigen. — Gebrauchsmuster: Fri -drich Seidel, Bingen'
Transportgärspiind mit einem nach innen f --lsr-henden Stahldrahibugel.
welcher mit dem Ventitdeckel durch einen dünnen Draht verbunden is! und
so für genügenden Abschluß sorgt Phil, Hövel. Wiesbaden: Lampe für
Dafenkerzen. E-nrad Köchling, Mainz: Rost, Back-. Dörr- und Koch-
°y >->r- t mit veieinigter Kochkiste. Paul Kusche. Wiesbaden: Verleqbarer
Scharr- und Futterpi.itz iür Hübner. Fri -orich Helsderq, Wiesbaden:
Lpannvorrichtung, Randerhitzer, Kotzerhitzer.vu,

— Die Heilung kri-MbeschädigterLehrer betrifft ein- besondere Ver¬
fügung des Ministers für Wissenschaft, Kunit und Volksbildung an die
Regierungen und Provinziolschulkoll-gien. Die Organisati in n der amt¬
lichen Kriegsbeschädigiensürsorge find berusen, für alle Kciegsbesch°d:qt-n
»In Heil-erfahren herbei Zufuhren. Es gilt dies glich kür die kriegs-
beschädigten Lehrer, soweit es von der Heeresverwaltung nicht oder nicht
rechtzeitig gewahrt werden kann. Soweit Bäder- and Anstrltskucen in
Fioac kommen, bedient stch di: Kriegsb-schädigtenfti-lorgtz dabei der Ver¬
mittlung der Abteilung Bäder- und Anstaltssürsorgedes z-ntrilkomitees
der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz in Berlin. Die Abteilung hat
Vereinbarungen inii dem Deutschen Lchrerverein getroffen. Die Heil-
fürsnrge wird für seine krieg-',beschädigten Mitglieder zu besonders
günstigen Bedingungen durchgefühlt

— Eine Reichstagung der deutsch-» Uhrmach-rv-rbänd- hat während
der neulichen Mustermesse in Leipzig stattq,:sund:n. Bei dieser Gelegenheit
vereinigten stch. wie uns von zuständiger Seite mitqet-ilt wird, die großen
Reichs verbände, nämlich: 1. der „Zentralverband deutscher Uhrmicher.
Innungen und -Vereine" fSitz Halle), 2. der ..Deutsche Uhrmacherbuiid"
(Sitz Berlin), 3, die „Deutsche Uhrmacher-Vereinigung" (Sitz Leipzig) mit
4.  dem „Rheinisch-Westfälischen Verband für Uhrmacher und Goldschmiede"
(Sitz Köinl ,u einer Arbeitsgemeinschaft. Die!« erhielt den Namen
„Zentralleitung der deutschen Uhrmacher-V '.rüände'. Zum Vorsitzenden
wurde einstimmig Herr Heinrich Kochendör' mr aas Kastei gewällt. Der
Besuch der Tagung war glänzend Alle Lande ' "
sowie Fnnum
wurde -ine S. . .._ . .. . . „
Uich zu den schwebenden Gesetzesoorlogen Stell,mg zu nehmen.

— Prämiierte Hunde. Auf der 2. bayerischen Landes - Verbands-
Hundeausstellungin Schweinfurt am IV September erhielten der Zwerg¬
rehpinscherzwinger„Bon der Leichtw-ißhöhle" mit seinem Decklüden̂ Rino"
und Söhnen vier 1. Preise. Grupoenpreis, Zuchtgrupvenvreis, zwei Ehren¬
preise. Jnng-Sonnenberx für Rehpinscher1., 2. "sreis.

Wiesbadener BergnLgnngsbShnen und Lichtspiele.
* 31 « Walhalla-Lichtspiele verzeichnen auf ihrem neuen sehenswerten

Pirgramm für drei Tage „Die Verführten", eine Tragödie nach dem
Roman von Hans Hyan, sowie -in Lustspiel „Gesucht ein Mann, der ein
Mann ist", mit Erika Eläßner in der Hauptrolle. — Die Earmania-LIcht-
spiele bringen den großen Kulturfilm „Verlorene Tochter", der Leidensweg
einer Unschuldigen in sechs großen Akten mit G-fangseinlage. Die Hand¬
lung „Mütter schützt eure Töchter" spielt teils in Eurova, teils in Süd¬
amerika. — Di- ll.-T.-Lichtspi-l- bringen das neueste Detektiv-Abenteuer
„Pivseßor Bartons Erfindung". Ferner gelangt zur Vorführung „Schritte
L>es Unheils", Schauspiel mit -rstklassig-u nordischen Künstlern.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
U'v. Svnnenbsrg, 20. Sept. Zum Kreisschulinspektor  des

SussichtsbezirksSonnenberg wurde Rektor Wintei-Sonnanbsra gewählt,
weicher-uni 1. Oktober sein Amt aatritt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz, 20. Sept . Ein in der Nahe de» Bahnhofs wohnender, in

Echicbcrliciken bekannter Gastwirt hatte im Wartesaal 2. Klaffe de»
Hauptbabnhosg von einem Reisenden 4000 Schweizer Stumpen qc-
sch le ich bandelt,  um dieselben mit Gewinn weiter zu verschieden.
Der Betrag wurde ausbezahlt und das Paket dem vertrauenerweckenden
Derkäuser bis zur Herbciholung des Hausburfhen zur Obhut überlallen.
Ais der Schieber zurücktam, waren Stumpen und Wächter spurlos oer-
schwundcn— In Mombach beobachtete die Polizei Schleichhändler,
di- einen schweren Kofser trugen Die beiden irurde» ungehalten, im Koffer
besand sich eine größere Menge ftischgcschlachtetes Fleisch, das beschlagnahmt
und dem Schlachthaus übergeben wurde. — Mehrere Mainzer Obst¬
händler  hatten es unterlassen, das in ihren Läden zum Bei laufe uus-
gkstellte Obst nach Varschrisr der französischenB-s.itzangsbshürde mit den
Kleinoeilaufspreisen auszuzeichnen. Die beim Itiistilchen Polizeiamt ein-
«elausenen Anzeigen wurden dem französischen Militärpolizeigericht über¬
wiesen, welche« die Händler zu je 50 M. Eeldstrasr verurteilte. Da in
mehreren Fallen nachträglich sestgestellt worden ist, daß der Verlaus des
Obstes unter Überschreitung der Höchstpreise erfolgte, wird noch Bestrafung
dllich die dentschrn Gerichte eintrelen. _

ht . Franlsurl a. M., 18 Sept. Auf einem Ackergiuudstuckder Adickes-
Allee wurde der Leicheneinsteller Wächter, Rordendstraße8, bei der Be¬
wachung der Feldsrllchte  von zwei Männern, di« er beim Dieb-
stchl überraschte, an ge schossen  und Io schwer verletzt, daß er im
Maiienkiankenhaus seinen Verlehungen erlag. Ein Freund des Wächter
wurde durch einen Schutz in die Beine erheblich verletzt. Als Tater wurden
«i» Arbeiter und ein Händler ermittelt und verhaftet. Ein dritter Täter
ist noch nicht ermittelt. . „ . „

ht . Frankfurt e. M„ 20. Sept. Wir haben 1-tzt wieder ^eine Ver¬
fassung,
haus n
picht

Besuch der Tagung war glänzend Alle Lander- »ns Provinzial-Verbände
mgen und freie Bereinigungen hatten Vertceter entsandt. Es

wurde eine Kommission gewählt, die den Auftrag erhielt, sobald als möa-

auf Beseitigung dieser überflüssig gewordenen ReoolutionsdekorationAus¬
druck gegeben. *Fetzt hat sich der Bürgerausschuß der Sache nochmals ange«
nommeu und auf Entfernung der Fahne gedrungen. — Wie ein glicht,

'erstatter meldet, erteilte die Stadtverwaltung die Genehmigung zur Errich¬
tung einer Zesuitcnniederlassung  in Franksurt.

!]t„ Pfiingstadt, 19 Sept Die Gemeindeerlöste aus dem diesjährigen
Verkauf der Schilfrohre,  deren Wartung und Zucht k̂einerlei
Unkcstcn ocrursocht, 17 000 M., gegenüber einem Taxpreis von 7800 Al.
Früher brachte die Rohrnutzungetwa 5000 M.

Sport.
• Fußball . Das Spiel Spielvereinigung Wiesbaden — 1 Seifen*

helwer Fußlellverein 1908 1 b wurde von Geisenheim in letzter Minute
abgesagt. _

Gerichtssaat.
— Mllchfälschimg. Frau Karoline Diehlo, g-b. Simon in Rambach,

Iakobsgalse 1, batte ihrer abzulieserndenMilch nur 45 Proz. Wasser zu-
gesetzt. Ihre Entschuldigung, dieselbe im Haushalt verbrauchen zu wollen,
wurde nicht aewcchjelt. Die Schössen nahmen sie IN eine Geldstrafe von
200 Mark.

FO. Tierquälerei. In ganz roher Weise hatte der W. St . aus Wehen
ein wehrloses Tier,  ei " Ziegenlämmchen, mißgandelt, indem er es
hoch hob und mit Wucht aus das Pjlaster schleudern wollte, um das Tier
durch Aulhauen des Kopses in seiner Wut zu toten. Das Publikum
empört über diele tm hohen Grade Ärgernis erregende Tat, fiel dem rohen
Mann in die Arme und verhinderte die Ausführung derselben tm letzten
Moment. Die Schössen ahnten diese Tierquälerei mit einer Haststrase von
elnei^Wvchc.̂ , Sepl Wegen P s e r d - d i e bst a h l - ist vom
Landgericht Wiesbaden  am 25. April der Transporteur Alfred
Ullrich zu 1 Fgbr Gesüngnis verurteilt worden. Ein Polizeideamter ve-
aegnete in der Nacht zum 12. März dem Angsklaqtoa, der vom Neroberg
kerunterkam und eine Schweißsuchsstute führte. Die Angaben Ullrichs, er
Hab- das Tier für 1000 M. von einer bestimmte» Person gekauft erw,es
stch als unwahr. Festgestellt wurde dann, daß der Angeklagte das Pferd,
welches einen Wert von 4000 N!. hatte, mittels Einbruches gestohlen hatte.
In stirci Rrtigo :- beminqel-e der Angellagre die F.'>i!teUllNA, da« er das
P 'erd gcstollei: habe. Es Ie> nichts weit:: Icstg'l.' l!«, als do« er ini -vcsttz
des Trci es getroffen wurde. Höchstens könne Begünstigung gegen ihn a.s
fcstgesteill arg«sichen werden. Da jedoch das Lanoz-.i'ht vench.edone Um¬
stände festgestellt hat, die für oie Tat.-cichikt des Angeklagten sprachen, so
pcittiirf oas Reicy«,berickr cic als

Neues aus aller Welt.
Eine Ruhrepidemie. inn. Kol n , 20. Sepl. In Remscheidb-sonders

im Stadtviertel Hasten, tritt laut „Köln. Ztg. die Ruhr in größerem Um
fange auf. Etwa 30 Ruhrkranke sind bisher in das städtische Krankenhaus
cingeliesert worden.

Schwere Ausschreitungengegen Jude», mz.  SB i e n , 19. Sept. JEte
Blättci melden »us Steinamanger: Am 19. Septembrr kam es in rapol ^ a
und Dizel zu Ausschreitungengegen die Juden. „ In Tapoleza wurden drei
Perlenen getötet »nd 30 schipei verletzt sowie 80 GMalt - nusgeplundert.
Der amtlich sestgeftellte Schaden belauft sich aus 40 Millionen Kronen. ^5»
Di,el wurden sämtliche Juden ermorde,  sowie auch zwei
Lehrer, die für Juden gehalten wurden. Es ioigten »rgamll« !« Plimd^
rungen. Das zur Aufrechterhaltung der Ordnung nach Dizel besohlene
Wilitär nahm an den Ausschreitungenteil. Bisher wurden 90 Pe- on-n
vcrhaster. darunter auch die beiden Kommandantendes do-tigen Detachi.
Mints Die jüdische Bevölkerung wurde auf das giausamste massakrier.
Ein l4jährives Mädchen wurde vergewaltigt. Zwei Wadch-N stürzten sich,
um der Schändung zu entgehen, in einen Brunnen.

Handelsteil.
Steuerumgehung und Reichsabgabenerdnung.

Der 5 5 des Entwurfs ''der Reichsabsabenordnuna be¬
stimmt eänz alleemein , daß die Sieuerpfliebt nicht durch
Mißbrauch von Formen und Gestaltunssmoelichkeiten des
büreeiüchen Rechts umeaneen oder eenimdert werden
könne und versucht den Tatbestand der mißbräuchlichen
Steuerumaehune durch Aufführung seiner verschiedenen
Merkmale festzuleeen . Nicht gegen che Bekämpfung der
unzulässigen Steuerumgehung überhaupt, sondern gegen die
hier angewandte Methode werden von der steuerrechtlichen
Kritik erhebliche Bedenken geäußert. So wird in einem
in» ..Bank-Archiv" vom 15. September d. J. veröffentlichten
eingehenden Aufsatz von Rechtsanwalt Dr. Rudolf Byk
dareelect . daß angesichts der durch d 5 geschallenen Un-
sichertieit über die Höhe der Steuerpflicht jeder Gewerbe¬
treibende vorsichtigerweise bei seinen Kalkulationen damit
werde rechnen müssen, daß ein ihm ungünstiger Standpunkt
der Steuerbehörde für seine Steuerpflicht maßgebend wird;
demgemäß werde er diejenigen Steueroeiräge emsetzen
müssen, die er nach seiner Berechnung im ungünstigsten
Falle entrichten muß. Die Verteuerung der Ware,
die hierdurch entsteht, belastet aber in letzter Linie den
Konsumenten und damit die arbeitende Bevölkerung. Aus
diesem sowie einer Reihe weiterer in dem Aufsatz darge¬
legter Gründe werde es erforderlich sein, nach einem Wege
auszuschauen. der eine Generalklausel der im 5 des Ent¬
wurfs aufgenommenen Art entbehrlich macht. Sie ist dann
entbehrlich, wenn die Steuergesetze so abgefaßt werden,
daß sie einet Umgehung nur in den allerseltensten Fällen
zugänglich sind. Dieser Weg stellt freilich an Fleiß und
Tüchtigkeit der Verfasser unserer Gesetze erhöhte Anforde¬
rungen. Voraussetzung für die Schaffung brauchbarer und
ohne besondere Umgehungsklausel den Fiskus vor Schädi¬
gung sichernder Steuergesetze ist 'erner. daß die künftigen
auf Jahrzehnie berechneten Steuergesetze nicht in der
«deichen Form durchgejagt werden, wie dies mit den bis¬
herigen Gesetzen der Nationalversammlung geschehen ist.

Die Prämienanleihe.
Berlin, 18. Sept. Nachstehendes wird verbreitet : Das

Reich wird schon in allernächster Zeit mit einem Anleihe-
begehren an die Öffentlichkeit herantreten. Die neuen An¬
leihen werden mit besonderen Reizmitteln ausgestattet sein
und sind sogenannte Prämienanleihen So sind auch be¬
sondere steuerliche Bevorzugungen, namentlich bei der Erb¬
schaftssteuer. für sie in Aussicht genommen. Die Anleihen
sollen so gestaltet werden, daß sie nicht nur Spielern einen
besonderen Anreiz gewähren, sondern allen Kapitalisten,
auch den kleinsten , begehrenswert erscheinen. Eine
Schädigung der Besitzer von Kriegsanleihen soll unter allen
Umständen vermieden werden, (ln dieser Hinsicht ergibt
sich noch die Frage, ob den Besitzern von Kriegsanleihe
nicht ein Nachteil aus der Einwirkung der neuen Anleihe
auf den Kurs der Kriegsanleihe erwächst)

Die Kohlenversorgung der Industrie.
Der Reichsverband der deutschen In¬

dustrie  erblickt nach einer Entschließung, die in der
letzten Vorstandssitzung des Reichsverbandes gefaßt worden
ist in der Kohlennot die größte Gefahr für die wirtschaft¬
liche und politisch«! Zukunft Deutschlands. Er hält es für
die dringendste Aufgabe der Regierung, mit allem Nach-
drutk die Mittel anzuwenden, die eine stärkere Kohlenbe¬
lieferung der deutschen Industrie und der gesamten Be¬
völkerung möglich machen. Als wichtigstes Mittel bezeichnet
er die Steigerung der Kohlenförderung und
die Beschleunigung der Kohlen Verteilung.
Beides ist nur denkbar, wenn die Arbeitsleistung gehoben
wird, was duieh Aufklärung der Arbeiterschaft, durch eine
Entlohnung nach der Höhe der Leistung und durch Besser¬
stellung der mit den schwierigen Arbeiten unter Tage be¬
schäftigten Personen zu erzielen ist. Wenn trotzdem nach
Berücksichtigung der lebenswichtigen Betriebe eine Ein¬
schränkung des industriellen Kohlenverbrauchs im kommen¬
den Winter unvermeidlich ist so muß doch unter allen Ujp-
sländen davon abgeraten werden, daß einzelne Industrie¬
zweige herausgegriffen und in der Versorgung mit Brenn¬
materialien schlechter gestellt werden. Soweit die Regie¬
rung es überhaupt für nötig hält, in den Kohlenbezug der
Betriebe eiu/ugreifen . erwartet der Reichsverband der deut¬
schen Industrie, daß solche Maßnahmen nicht ohne Zu¬
ziehung der betrofienen Industriegruppen und ihrer Ar¬
beiterschaft vorgenommen werden. Er stellt zu diesem
Zwecke seine Sachkunde und Mitarbeit zur Verfügung.

Industrie und Handel,
* Bochumer Verein für Bergbau. Bochum,  18 . Sept

Der Abschluß des Bochumer Vereins für Bergbau und Guß.
Stahlfabrikation weist einen Restgewinn von rund 8 Milt. M,
(i. V. 19% Mill. M.) auf. Der Verwaltungsrat beschloß, den
Roh gewinn voll zur Abschreibung zu verwenden, dagegen
aus dem letzt iährigen Vortrage von 8.6 Mill. M. eine Divi¬
dende -von 5 Proz. (i. V. 22M» Proz.) vorzuschlae-'u. Weitei
wurde beschlossen , zur Deckung der Kosten notwendiger
Reitanlagen eine zu 4% Proz. verzinsliche Anleihe  von
20 Mill. M. zu beantragen, wovon zunächst 12 Mill. M. be¬
gehen werden sollen.

* A.-G Waggonfabrik. Görlitz.  18 . Sept. Der Auf¬
sichtsrat der A.-G. für Fabrikation von Eiseubahnmateria!
(Waggonfabrik) zu Görlitz beschloß, auf der am 22r Oktober
ßtaltfindenden Generalversammlung bei Abschreibungen von
915 802 Ivi. (gegen 759 280 M. i. V.) die Verteilung einer
Dividende  von wiederum 17 Proz. "awie zur Stärkung
der Betriebsmittel eine Erhöhung  des Aktienkapital,
um 1.5 Mill. M. und Ausgabe einer Anleihe von 3 Mill. M.
vorzuschlagen.

Aus unserem Leserkreise.
kNlchkoerwendete Eirikendunaen werden weder zurückaekandt.norb ankbervakirl)

• Der Kleingeldmanael  macht sich besonders auf der Elel-
irischen »nongenehm bemerkbar. War ich da gestern zufällig Zeugin,
als ein altes Mütterchen wohl großes, aber kein Kleingeld hatte, und dr
es noch zu sr-iher Morgenstundewar, der Schaffner nicht wechseln konnte.
Die alte Dame sollte daher den Wagen verlaslen, was sie aber mit dem
Bemerken ablehnte, daß sie ja doch Geld habe, um zu bezahlen. Es em,
spann sich nun ein erregter Wortwechsel und ein Herr unterstützteden
Schakfner, indem er sagte, daß überall die Leute Kleingeld bereit haben
wüßten eie Betriebe kämen ja sonst ins Stocken. Das ist ja alles gan,
recht, aber muß man nicht das iibrl an der Wurzel packen und sich saasr.,
daß letzien Endes doch nicht die Leute daran schuld sind, wenn sie kein
Kleingeld besitzen. Es mug dann eben mehr Kleingeld in den Berkehi
gebracht werden, dann hören solche Sachen von selbst aus. Dann hat der
Schaffner keine Unannehmlichkeiten, braucht sich nicht aufzuregrn, alte, qe-
brechliche Damen nicht auszusteigen und die Mitreijenden können ruhig
ihres Weges«fahren. , „ t Einer für viel-

* Der Kleingeldmangel  ist besonders dadurch so empfindlich
geworden, daß durch die llmändening der Easautomaten eine große An¬
zahl Ersfchrn mehr in den Automaten sestliegen, wie früher. In meinem
kleinen Hanshalr liegen z B. monatlich 200 Groschen fest. Auch eine Bei¬
fügung oes Magistrats, daß die Eelderheber bei der Entnahme den Saus-
l.cltungsn eine bestimmteSumme auszuwechseln haben, würde dem übt:-..
stand nichi abhelsen, denn von diesem Bestand würde in den allsrseltensten
ft«Den nur ein Groschen dem Verkehr zurnckĝgeb.nr werden. Es konnte
pjec nur eine öftere Entleerung der Easautomaten oder Einführung monat¬
licher Abrechnung helfen. L. P

Briefkasten.
(Auskunft nur in wichtigen Frage» und ohne Rschtsverbindlichkeit)
O K. Nach § 1301 des Bürgerlichen Ees-tzbuüas kann j-oci Vsr-

1-bl-, wenn die Ehelchließungunterbleibt, von dem anderm die Heraus¬
gabe desjenigen, was er ihm geschenkt oder zum Zeichen des Perlobniges
(z B. Ringe) geaeben hat, fordern _ , .
" K. W.. Souneaberg. Äach t; 2012 der BGB kann jeder Rkiierbe
rederzeit die Auseinandersetzungverlangen. Nach § 28 der Ziollprozeßorc-
nuna ist der Gerichtsstandder Erbschaft bei dem Gericht, wo der Erblaüer
den letzten Wohnsitz hatte. Wir empfehlen Je "-». !>ch °n einen Anwalt
zu Wenden Sie sich an di- Betrieb,gemeiaschafl kauf:». Verbände.
m-edanplatz 3̂ 1. Sie am besten auf dem Kontrallamt (Bertraili-

st. aße) Ster. ^ sie Kriegsteilnehmer waren und ,nm mindesten die
Reife für Ob-rs-lunda besitzen, so können Sie an Vorbrieitungskursenfut
Kiiegsl' ilnehm-r aus das Abiturium teilnehmen.

UUI Reklamen . jUU

DER BRUCH
+ #durch die METHODE

LEROY
Platzveränderungen der Organe.

Ein grosser Sieg!!!
Ein kolossales Glück ! !

Diese schreckliche Geißel der Menschheit, der Brach,
ist seiner wirklichen Bedeutung entsprechend erkannt. Dis
mit Brüchen Behafteten sind sich der Gefährlichkeit seiner
Folgen bewußt . Die angewandten Vorbeugungsmaßnahmen
aber sind leider die Ursachen fortgesetzter Qualen für dis
Patienten , die dann zu mehr oder weniger fehlerhaften
Bandagen ihre Zuflucht nehmen, deren einziges Resultat
Quetschung und tägliche Zunahme des Gebrechens ist.

Ihr alle , die Ihr mit Brüchen behaftet
seid , brechet ab mit Eurem Leid und befreit Euch von
Eurem Gebrechen!

Dank der Methode Eeroy , des Meisters in der
Behandlung von Brüchen, 75 Faabourg St . Martin,
Paris , wird der Bruch, sofort beherrscht, alsbald
schnellstens geheilt . Tausende von Heil¬
ungen , welche die Methode Leroy erzielte, wurden
in der Presse veröffentlicht . Eine aus der letzten Zeit ist
folgende:

Herrn Leroy in Paris.
Ich erachte es als eine Pflicht, allen bekannt

ru geben, daß ich seit 20 Jahren an einem Bruch
mit Austreten der Eingeweide litt , daß das Leben
mir infolgedessen unerträglich wurde, daß es mir
unmöglich war, meinen Lehnstuhl zu verlassen.

Nach vierzehntagiger Anwendung Ihrer wunder¬
baren Methode habe ich nun das vollständige
Wohlbefinden wieder erlangt, kann ich mich wieder
fen anstrengendsten Arbeiten widmen.

21. Juli 1919.
Veuve Weber,

Kolonie Vendel , Post Schremingen (Lothr. ).
Es gilt also nicht mehr zu zaudern! Bruchleidende^

verwechselt nicht ! F 193
Der hervorragende Spezialist , der die Methode Leroy

vorführt, empfängt Männer , Frauen und Kinder ia
Mainz : Sonntag, 21. September, Hotel Nassauer Hof.
Wiesbaden : Montag, 22. September, Rhein-Hotel.

Die Mergen -Aurgabe umftftt Tt S -it n
sowie dl- Verlagbeilage „Illustrierte KInder-Z-ituug" Rr. 10.

Hauptschristlener: A. Heg erhörst.
Derantrvortlich für Leitartikel: A. Heg er Horst: für polltische Nachrichten:
I . SD. : W. Etz: für den llnterhaitungsteil : SB. v. Nauendorf:  für
de» lokalen und provinziellen Teil „nd Eerichissaal: W. Etz: für den
Handelsteil: W. Etz ; für die Anzeigen und Reklainen: H. Dornauf,

sämtlich in Wiesdaoen.
Drucku. Verlag der L. Sch eilenb ergsichen Hosbuchdruckeceiin Wiesbaden-

Eprech,runde der Schciftleitun, 12 dt» 1 Uh»
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LebeilSNttckMUg
für die ZS. Woche vom 22. bis 28. September 1919

1) Deutsche Grundration:
250 g Zucker . . . . zum Preise von 59 Pf. je Pfd

Wiesbadener Tagmatt. MorZen-AuSgabe. Erstes Blatt . Seite 5.

125 g Teigwaren
125 g Graupen .
250 g Marmelade

Liter Rübölk

70 Pf . je Pfd
46 Pf. je Pfd.

140 Pf . je Pfd.
120 Pf . je V,, 1

“T. je Pfd.50 Pf
22 Pf . je Pfd.

lochf. Suppen, markenfrei„
S Pfund Kartoffeln „ „

Sonderverteilung
für Kinder im 1. und 2. Lebensfahre

250 g Zucker . . . . zum Preise von 59 Pf . je Pfd.
250 g Kindergerstenmehl „ „ 80 Pf . je Pfd.

von Donnerstag bis Samstag in den Milch¬
verteilungsstellen gegen Vorzeigung der Milch
karte und des Haushaltsausweijes.

2) Deutsche Zusatzration (Hoover)
zum verbilligten Preis:

50 g Pflanzenfett . zum Preise von 55 Pf . je 50 g
250 g Weizenmehl . „ „ „ 85 Pf. je Pfd.
125 g Reis . . . . „ „ „ 220 Pf . je Pfd.

3) Auf Befehl der französischen Behörde
zur Erreichung der Lamorlay>Ration (unoerüklligt ) :
175g ausL  Gerstenmehl zum Preise von 120 Pf. je Pfd.

4) Mitteilung.
Die Bekanntmachung über die Fleischverteilungerfolgt

besonders im Laufe der Woche.
Wiesbaden , den 21. September 1919. F347

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zur Bekämpfung der Felddiebstähle ist eine ver¬

schärfte Ueberwachung der Feldgemarkung bei Tag und
bei Nach« angeordnet worden.

TaS Betrcle» der Felder und Feldwege, Wiesen
und Gärten zur Nachtzeit ist vom 1. September bis
Ende Oktober von 81/ » Uhr abends bis 4 Uhr morgens
für jedermann verboten.

Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Wiesbaden, den 8. September 1919. F347

_ Ter Oberbürgermeister.

Jagdverpachtung.
Die Jagdnutzung des Kiedricher Feld- und

Vorderwaldes von zirka 1300 Hektar Größe
wird am 25. September d. 2 », nachmittags
5 Uhr . auf dem Rathaus dahier auf 12 Jabre
verpachtet.

Daran anschließend erfolgt desgleichen die
Verpachtung des Kiedricher Hinterlandeswald mit
rund 105Hektar Größe, ebenfallsauf 12Jahre.

Die Pachtbedingungen liegen vom 8. bis
21 . ds. Mts . hier offen und werden im Termin
nochmals bekannt gegeben. F 237

Kiedrich» den 16. September 1919.
Der Jagdvorsteher.

WigMlM-MstWlW
von nur prima Tafelobst.

Montag , den 22. September , nachmittags 3 Uhr,
lasse ich den Ertrag von za. 50 Bäumen Äepfel und
Birnen auf dem Grundstück Klingermühle bei
Ranenthal an Ort und Stelle gegen Barzahlung
versteigern.

Theodor Hornstadt , KiMinWe.
Abf. Wiesbaden I" Uhr, mit Kleinbahn 2 Uhr ab

Eltville bis Klingermühle.

Morgen Montag , den 22. September cr., um
9 Uhr vorm , beginnend, versteigern wir zufolge Auf¬
trags in unserem Versteigerungslokal

28 Moritzftratze 28
dahier, nachfolgendeMobiliar -, Büro - «. Haushaltungs-
gegensiän.c, als:

1 Eichen-Herrenzimmerbesteh, aus: l Ledersofa,
2 Sessel, 1 Tisch, 1 Schreibtisch mit Sessel und
I Spiegel mit Trumeau;
1 Sofa u. 4 Sessel, 1 Sofa u. 2 Sessel, 1 Nnhb .»
Flügel , l Polyphon , 1 Eichen-Restanrations-
büfett mit Ausfchankbüf tt , 2 ^ leiderschränke,
I Wäscheschrank, 1 Küchenschrank, I Küchentisch,
sonstige ovale u. eckige Tilche, I fas» neues Kinder-
bett mit Roßhaarmatratze, I Eisschr. nk, 1 Fliegen-
u. 1 Borratsschrank, 2 Grammophone, vermiedene
Jnstrumentenkasren für Cello, Geî Zither usw.,
große u. kleine Regale, Aktenschrank, 1 Büroab chluß,
1 sehr gute Nähmaschine , I Elchkopfm. Geweih,
2 Goldspiegel, 1 Pfeilerspiegel, 1 großer Bücher¬
schrank mit Buntglas , 1 Stehschreibpult mit
SeitenschrLnken,Bürosessel, Weckeruhren, Küchen¬
wagen, Essenträger, Villiers, Schreibzeuge, Hand-
täjchchen, Tafelaufsätze, Likörkännchen, 1 Rockett-
spiel, Servierbretter, Photorahmen, Rauchservices,
Chatinieren , Bogelbmer, Einmachtöpfe, verschiedene
Bücher, Wandschmuck und viele wertvolle Aufstell-
fachen, I fast neues Seidenkleid, I Schülerpult, eine
Schaukel, Böcke mit Tischplatten, 1 Kopierpressemit
Tisch, Briefordner, 1 Paar hohe Lack-Reitstiefel,
1 Kaifeemaschine für elektr. Betrieb, verschiedene
Portieren , Bowlen von Kupfer u. Kristall, ver-
jilberte u. Geweih-Bestccke in Kosten, Lel-Druck» u.
Stichbilder, Fell- u. andere Vorlagen.

jiffenilich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung eine Stunde vor der Versteigerung.

Mm Mer&« i« .
Auktionators und Taratore.

Wiesbaden , Moritzftratze 28. Tel. 1847.
GejchäftSstunden: Bon 9—l u. 3—6 Uhr.

Achtung für Friseure!
Versteigerung im Bad Schlangenbad

Zufolge Aufgabe des Geschäfts wird am Montag,
den 22. September l. Äs., vormittags 1<F/r Uhr, zu
Schlangenbad . in der Pension „Hohenzollern" (neben
Hotel Kaiferhok), die gesamte Einrichtung eines
Damcn -Fr .sier-Salons , beliebend aus:

2 Kabinen . Empfangs - und Acheitsraum . wie: große
Waschtcilette (Vorwärtsbecken). 1 Nickel-Rückwärts-
Kopfwaschbecken und Föhn zum Trocknen, 1 Aesichts-
Damvfcivvarat . 1 Wandspiegel. 1 gr. Sviegel , ein
Wandtisch, 1 fl. Tisch. 3 Sessel. 3 Stichle, Fenster-
Vorhänge und solche-für Kabinenabteil ., 2 Dutzend
SerMetien , 15 Stück Frottiertücher , 5 Frisiermäntel
1 gr. Linoleum -Teppich, 1 Partie Haare und samt
licke? Werlzeug

ganz oder im einzelnen öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung versteigert. Alle Gegenstände sind noch gut
eibalten und wenig gebraucht (Friedensware ).

Die gesamte Enirichtuna eignet sich sehr für eine
Dame zur Gründuna eines Geschäfts, aber auch für
emen Herren- und Damen-Friseur. Besichtigung vor
Beginn . Näheres bei dem Bevollmächtigten t 343

Im Anschlüsse hieran gelangen im gleichen Hause zur
Versteigerung:

I Zinkb.idewanne (kaum gebraucht), 1 Erkerscheibe mit
Eichenhoizr., 2,10 hoch, I Meter breit, 6 guterhaltene
Fenster (Eichenholzrahmen), 1,70 hoch, 90 Zentimeter
breit , I Balustrade, 1 gr. Tür mit Verglasung, I gr.
verglaster Schalter, einige verfilb. Leuchter u. dergl. m.

PH. Mohr , Eltville a. Rh.
Fernsprecher Nr . 103. — Schwalbacker Straße 36.

Wegen Auflösung eines herrsch. Haushaltes versteigere ich
Diellötllg»den 23. Seilt, cr.»morgens9Uhr

anfangend, in der Wohnung

im  5 SftfMte5Lilf
nachverzeichnetesehr gut erhaltene Mobiliar - u. Haus
haltungsgegenstände, als:

Rutzb.-KleiderschrSnke. 2 kl. Rutzb.-Büfetts. Rußb.
H.-Lchreibtisch. Rußb.-D -Schreibtisch, Rußb.-Büch.
Schrank, Rußb. -Aktenschrank. 2 Chaiselongues,
Nußb.- u. Mahag.-Tische, Spiegel, Nußb.-Regulator,
Nnßb -Flurgarderobe. Nunb.-Waschtisch, 1 Garnitur
Verandamöbel, elektr. Lüster und Pendel, große
Partie Nipp» u. Tekoration -gegenstände in Metall,
Porzellan, Fayence und Glas , venct. Gläser, Eß-
u. Kaife-Servicen, große Partie sehr feine Lein
u. andere Gläser, Teppich, fast neuer Bailant-
P -ient-Gasbadeofen, eisern. Gesindebett, Küchen-,
Kochgeschirr und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernh . Rosenau,
Auktionator und Taxator

Telephon 6584. 8 Marktplatz3. Telephon 6584.

Nachlatz-Versteigerung
Dienstag , den 23. September cr., vormittags

Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge der
Erben folgende Mobilien uiw. in dem Hause

26 , 2 , Bismarckring 26 , 2
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung

als: I Me hag.-Büfett , 1 Rutzb.-Büchcrschrank, 1 do
Bert.ko, 2tür. polierte Kleider chränke, ein R« b.»
Zilinderbüro. k ro. Schreibtisch mit Auf atz, I gr.
Mahag.-Bücheretagere. ein sehr gutes Schlafsofa,
verschied. Rnxb.-Stühle, 1 ovaler Tisch, rundes
Tischchen. Gartentijch, Schaukelscssel, Mahagoni-
Blumentisch. spanische Wand, Frisierspiegel, sehr
schone Oelgemälde «. Stahtftichbilder, Lüster undf uglampeu für Gas und elektr.,Teppiche.Vorlagen,tehleiter, Fenstergalerien, Notenständer, Handtuch¬
ständer, Ofenschirme, 1 Partie verschied. Weingläser,
I Eßservice für 18 Personen , Küchen- und Koch-
geschirre«sw.

Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Mm» er, Willi Ml.
Auktionatoren und Taxatoren

©ßfcööftslofal MWlÄ 28. lei. 1847.
Bürost«nden von 9—12 und 3—6 Uhr.

mit  lerfsitti
w We» eIi AM«ÄSmeisöe

I« Sa« SÄ MM -
Montag , den 22. Sept . 1919, abends 8 Uhr.
im Saale des Gewerkschaftshauses, Wcllritzstr. 49.

Taaesordmrim:

M OtsniWin Oer Must!
Referent : Herr KÜbler *Köln.

Freie Anssprache! Freie Anssprache!
Angestellte beiderlei Geschlechts! Am 30. Sep¬

tember läuft die Frist der Kündigung zum Aus-
tritt aus den gelben Harmonteverbänden ab.
Deshalb heran- aus diesen Verbänden, hinein
in die Organisation der Zukunft! F348

Arbeitsgemeinschaft
fr. Angestelltenverbande.

5m 6aal Sismortfring 21
und Donnerstag abend 81/. Uhr:

Gottesdienst.
Alle solche, die ein siegreiches Christeneben führen

möchten, sind fr rundlichst eingeladen.

Bekarniimachung.
Einzahlungen sank Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben ), die vor I

Schluss eines Vierteljahres erfolgen , nehmen von diesem Zeitpunkt ab |an dem Gewinn teil.
Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind demnach

zweckmäßig vor 30. Septembsr 1919 zu leisten.
Ebenso empfiehl ! es sieb für neu hinzu-

tretende Mitglieder , die Mitgliedschaft tun-
liebst -vor dem 30 . September zu erwerben.

Wiesbaden , den 6. September 1919. F271

Vereinsbank Wiesbaden.
Eingetr . Genoss , mit beschränkter Haftpflicht
Eigenes Geschäftsgebäude : Maurttiusstrasse 7.

MMrvolle %m\nk
f. Blusen u. Dekorationen
in den prachtvollst. Farben
zu staunend b ll. Preisen.
Müller in Form von eieg.
Hohlsau-m - Taschentüchern
versendet direkt ab Fabrik

Seiden - Versandhaus
Eugen Meftermann,

Düsseldorf, F195
Karotin aerirraße 16.

»ei
z. niedrigst gestellten

Preisen

Sdilafzimmer
in Eichen , Nußbaum
Rüstern,Kirschbaum j
Mahagoni u. lackiert.
Speise - Zimmer
Herren -Zimmer
Kompl . Küchen

in grosser Auswahl.

EinzeMflfM
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreibtische

Kleiderschränke,
Bücherschränke usw.

möbelhausi

Wiesbaden
Bärensfraße 4 j

AchelWel-FreiW-oecklis.
Großer 2-tür. pol . Kleiderschrank, prachtv.

Damenschreibtisch mit Sessel, gr. Tr.-Spiegel mit
Prunkschrank-Untersatz, 4 fast neue Salonstühle,
3 Diwans , Sofa , eisern . Weinschrank , Wasch-
kommodenu. and. Kommoden, verschied. Bilder,
Oelgemälde, einz. Betten , Roßhaare zum Auf¬
arbeiten, gr. lackiert. Büfett, . Plüsch- u. Leinen-
Portieren , Leinen-Bettücher, gut. Küchenschrank
u. Küchenstühle, alles gut erhalten, sofort billig zu

verkaufen.
— Auch für Wiederverkäufer günstige Gelegenheit! —.

Schorndorf , Helenenstratze1 u. 3,
an der Bleichstratze.

!s Strickwolle,
Näh- und Stopfgarne,
Gummiband . Gummi-
Hosenträger . Strumpf-
waren , Taschentücher.

Earl F. Lang.
Abt. Kurz - u. Wollwaren,
Ble chstr. 85, E. Walramstr

fOüte
SJTodernes Impressen im eigenen

Melier.

‘Umarbeiten von La ml- u. Seidenhüten.

Neu - und tUmarbeifen oon 9elzen
in fachmännischer Ausführung.

9 . £Reul
Spezialgeschäft für <3Damen-9utz

Sedanplatz 1.

(£rfffl.ßngl.3iaarßtten
Navy cut

blaue Packung, ver¬
zollt u. banderol.. für
Wiederverkäufer abzu¬
geben

H. ,» C. Dein,
22 Kirchgasse 22.

Größerer Posten
engl.

Zigaretten
abzuaeben, vrima Ware,
ä 260 Mk. pro Mille , evtl,
auch in kleineren Mengen.

Joels.
Schwakbacher Straße 61, 1.

^̂Engl,ligaretten]
»Flag“

lOOSf . Mit . 28 .— '

'Krämer,

Zigaretten!
Navy Cut, Hockey Club
(Maryland 140M. p. Mille)
F -Bander . ,millenw .abzug.

Primi Rauchtabak.
Walter Steinhaus
Qucrstr ., Nerostr .-Ecke.

Wr Hselmssl
«Mit »filörenthöl.

Damen - Mte.
Zeige hiermit den turgcurg der fetzten Heuftettwi

mi Kcdat- und Vliintw- VlladdUn an.
Vefouc-  und TilzküU  werden nach den  neuesten

formen in kürzester Zeit (assaniert.
Umatiätungen im, eigenen CLieücc in  tadelloser
Ausführung. Reiche üuswahC in allen  Zutaten.

üna Weidmann
XI.  Lurgstrasse2, im Bturnenkaus Amg.

Damen - Putz.
Berfa Gerhard

Tel. 3164. Blücherstrasse 6. Tel. 3164.
Meiner geehrten Kundschaft zur gell . Mit¬

teilung , daß die neuesten Modelle der Winter-
Saison zur Ansicht bereit stehen.

Filz - und Samthtfte werden.wie be¬
kannt nach den eleg. Formen umgepreBt
und umgearbeitef.

StfTode-Salon
Slse Sngel
Rellmundsfrasse S, 1.

♦

Sparte SReuheiten in Lammt
Zylinder und Üelour

OJmarbeiten und F̂assonieren
alter Ritte schnell und preis¬

wert
Pelzkragen u. STTüffe werden
nach neuen? assons gearbeitet

‘Rlle Zutaten werden
===== verwendet.

—PELZE =
Velour - , Samt - und Seiden - Hilfe
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet.

Billigste Preise . — Gute Ausführung.
Diefenbach , Bleichstraße 34, 3.

Wer bestimmt bis Weihnachten seine
elektr . und mech . Spielsachen

repariert
haben will, der bringe sie schon jetzt nach dein
einzigen Spezialgeschäft fürFeinmech . u. Elektr . zum

Feinmechaniker SCHULZ, Mauritiusstr.9.
Gleichzeitig mache ich auf mein großes Lager in

elektr. u. mech. Artikelnu. Spieiwaren
aufmerksam.

Bolle Körperformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental . Krastpulvers"
» Paket 5 Mk. 1040

Hauptniederlage: Echützenhof-Apotheke» Langgaße 11.
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NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

AUGUST—SEPTEMBER.
GEMÄLDE

VON
KÖGLER, GÜNTHER-

SCHWERIN, ERBACH,
RITSCHL, VOLCKER,

MOLL, SEEWALD, KARSII. A.
GRAPHIK

VON
LIEBERMANN, GAUL,

SCHINNERER,KOKOSCHKA
U. A. F297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 UHR
SONNTAGS VON 10-1UHR.

Emvfeble
Wen-. Speise- und

WaWnm
auch einzelne Möbel.

Schreinerei Weber.
Karlstrake 11. Laden.
Damen-

u. Herren- -L?
Filz u. Stroh , w. schnell u.
billig gereinigt, fassoniert

uud umfasfoniert.
Bertha Gerhard,
Btücherstr -stk6. Tel. 3164.

Holzwolle
n ganz. Waaaonladurigen

od. auch in Ballen , frei
Haus , liefert 1187

W. Gail Wwr..
Wiesbaden . Sckwalb. Str.

Telephon 84.

»KilSl
täglich frisch . nM

Obstweinkelterei
F. Henridi

Blücherstr . 24. Tel. 1914.
Das. Ankauf v. Kelterobst.

1EO

«W
für die Feiertage
Gänse, Enten,

Hühnern.Hahne.
Wilh . Kobe
Geflügelhandlung
34 Grabenstraße 34
3236 Telephon 8236.

Der Ertrag
vcn mehreren vollbnnnrnd
Birnenblumen h zu verk.

Karl Stiebt Bierstadt.
Sckmarzaaske5.

Bergamott¬
birnen

vorzüglich zu-m Einmock.
schöne arobfrücht Ware,
zu verkaufen Svnnenbera
Rambacker Strobe 35.

©epflUtte unb MH-
We!

liefert billigst in Waggon-

Koch, Crblllho. H.
Eltviller Landstraße.

2 Geschäftsdamen suchen
WM-MagM,

wenn mögl. in der Nähe
TaunuS - oder Röderftratze.
Off. u. F . 605 Tagbl .-Bl.

MW Wümel
,d . Fabrik liefert laufend
Küchen- u. Zimmerstuhle?
CF. Fischer. Adolfstr. 1, 1.

Wiesbadener Tagbrnr^ Morgen -Ausgabe . VrsteS Matt . -7r . 427.

Achtung!
Alle, die aus dem Etratzenbahnunfall

am Bierstadter Berg (21. 9. 17) An¬
sprüche an die S . E. G. haben, werden
im eigenen Interesse um Angabe der
Adresse gebeten unter W . 605 an den
Tagblatt -Verl.

lufarbeiten und linfora»flgu
DM von Oamenhüten

I aller Art wild nach den neuesten
Modellen in einigen Tagen ausgeführt.
Große Auswahl in Formen u . Zutaten.
Alles Zugegebene wird verwendet.

E Ä im.  Schulz , Wellritzstr. 2.
Telephon 3457. Pelze jeder Art Word. aufgearbeitet.

Peddigrohrmöbel
Bondoofrohrmöbel

Korbmöbel
Holzmöbel

In Ia weißer Lackierung, in großer
Auswahl und erstklassiger

Ausführung bei

Heerlein
Rohrmöbel !-Fabrik

Goldgasse 16
Telephon 4881.

Elfen-Borax!
feinster Toiletteborax in eleganter Packung
mit Löffel und Gebrauchsanweisung , darf in keinem
Baushalt fehlen , da unentbehrlicb zur Gesichts - and
Körperpflege 1 Elfen - Borax ist das Beste zur
Beseitigung von Pickel , lettigglänzender Baut und
roten Bauden.

in allen einschlägigen Geschäften zu erhalten
oder direkt zu beziehen von

„PaMa"
Chem .- Pharm . Erzeugnisse

Mainz , Schulsirasse 31.

I
rnnm «i Fnn edelstes Haut - Pflege - Mittel
LLÜllir I cC (Tube Mk. 2.50) wieder vor¬
rätig . Alleinverk . Parfümerie Aitstaetter,
Ecke Lang - und Webergasse . Telephon 6057.

Herren -Wasche
nimmt an

Wäscherei 7h. Horn, 3
Weinkorke

catalonische in feineren u . feinsten Qualitäten
empfiehlt zu vorteilhaften Preisen
Franz Schlegel , Jahnstr.8.

Getragene Damen- und Herren-Filzhüte
werden wie neu gewaschen , gefärbt and |
fassoniert.

Otto Abel, Hutfabrik , Friedrichsfeld.
Preisgekrönt Mannheim 1802.

Annahmestelle Siegler , Webergasse 38.

Frisch eingetroffen:
Weißkraut Psd . 15 Psg.
Rotkraut „ 38 Psg.
Wirsing „ 15 Pfg.
Karotten „ 15 Pfg.
Zwiebeln „ 30 Pfg.

Hermann Knapp
Friedrichstraße 8 . Tel . 6458.

Bittermandel -Oel
Marke „Joba"

»klerfeinstes Backöl, für Gebäck, Kuchen, Torte , Pud¬
ding usw. Besser und billiger wie Mandeln. Flasche
1.25 und 1.75.

- Heber all erhältlich . - _

überseeische Tabake
Mittel -, Fein - u. Grobschnitt , NHem » « « ^ Michelsberg 3.
kaufen Sie sehr preiswert bei EawSlI

Billige Be¬
zugsquelle f. Wiederverkäufer.

fiigatettmi
Bl. Boys, V. C., Harwich , Sultsnas , Pidmont,

große Posten greifbar

Ferdinand Henckel,Wiesbaden
Herderstraße 16. Tel. 712.

in Packungen von 100 Gramm bis 6 Kilogr. empfiehlt in
reicher Auswahl, auch für Wiederverkäufer

Labak- und Zigarrengefchäst
Vogl » Hellmundstratze 34.

i Enfllisdie
Zigaretten
~;1. Biesenposten ^

versoh . Sorten zu äußerst billigen Preisen ♦
für Wiederverkäufer wieder eingetroffen . ♦

Hl. Lücke , Rheinstrasse 29. t
•"*"—1 Zigarrengeschäft . ... . .. T

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal -Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im Hause.

Wander-Dekorateur
kann noch da?Dekorieren einiger zugkräftigen Schau¬
fenster übernehmen, insbesondere für die kommende
Festwoche. Pa . Ref. Off. u. F . 608 a. Tgbl.-Berl.

n&gsmmzfzb. jßfflWBBBB&i- —- "1
tKefefcwnc- l

VaLate
für Konzerte und sonstige Der-
anstaltungen , gesetzl aus neuen
rvirkungLvollcn Schriften, fertigt
schnell zu mäßigen Preisen dir

i.  ScMfenkrg’&cfie

LJfoßuchdmdem^Kontore im „Tagblatthaus"
Fernruf 6650-53. --

äEF ''msBHHffli

I W!sW8«sIMeimz!
flVr 9TTfi>itiW*»rPmtf tarnt

i

Der Alleinverkauf unseres von Behörden,
Groß-JnLustrie und Landwirtschaft glänzend begut¬
achteten, besteingeführten, gerade in der Jetztzeit
dringend benötigten volkswirtschaftlichen Apparates
(Massenartikel) ist noch für einige Bezirke Deutsch¬
lands und des Auslandes zu vergeben. Hoher

Verdienst l Feste monatliche Zuschüsse!
Bedingung : Organisationstalent und Mk. 7000.—
Betriebs ! ipital. Offerten unter I . B. 15058 an
Rudolf Mosse, Berlin SW. 19. F113

i
Neu eingetr offen:

WM  und Batist,gteturft
weiß und farbig,

\ von Mk. 7 .80 an per Meter , 80 cm breit.

Scfwwkec SUcteei-'Wlamifa&tur
W. Kue&mvd

Hauptgeschäft : Rbelnsfr . 39 . Zweiggeschäft : Langpässe 14.

jiegMO„Kimme Dm“
Lnremburger Hof Herderstrabe 13.

Heute

‘ u
Heute Sonntag

Preiskegeln.
Lebende

Ganse und Hahne.
Germania, hckmK.27.
Anfang 9 Uhr. Anfang 9 Uhr.

TanzinstitutF. Völker, Röderstr.9,1
IM Mg nutz(Mein

Saalbau Frankfurter Hof. Bes. Äiebermann.

Tanzschule Aug. Metz.
Heute Sonntag von 3 Uhr ab im

Saalbau „Germania ", Platter Str.
Unterhaltung mit Tanz , wozu alle Freunde und
Bekannten höflichst eingeladen sind.

Stimmung — Gute Musik.

Vf Weinklause“
Schwesierkind der Weinklause
Frankfurt a . IA. :i Größte und
vornehmste KiinstlerspieSe ! ::

Eröffnung 1 ? 25 . September.

Schützenhaus Sonnenberg
Empfehle prima Bohnenkaffee und Kuchen.

Selbstgekelterter süßer Apfelmost , ff. Biere u. Weine.
Rudolf Bach.

diauneelmiu
Saal frei!

Gute Bahnverbindung . — Tel. 3455.

Ia süßen Apfelmost
täglich frisch

Diehl, Weckbacher&Co., Mainz-Kosthelm
Größte Obstwcinkeltcrel am I’latze-

Tel. 2361 Mainz. Hauptstraße 63.
Alleinige Vertreter für Wiesbaden -Biebrich:

Drexel & Johannsen , Wiesbaden«
Mühlgasse 17.

Spez —Ausschank,
Hotel-Rest „Rheinstein “, Mühlg. 7.
und „Unter den Elchen" bei Ritter.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
isene in jedem Alter in 2—3
Klavier spielen
atürl . Klavierspiel. Kein

lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten
flott

Vollkomm, natürl . Klavierspiel. Kein Apparat.
Original-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden ipielt man mit vollen Alkorden
L-eder, Tänze, Opern, Operetten und dergl., daher
schönste Haus- und Gescllschastsmusik. In der Klang¬
wirkung dem Rotenspiel gleich. Nebungszimmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R . Sittinger u. Frau

Totzhcimer Straße 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech¬

stunden von II—1 und 3—9 Uhy
Sonntags von 10—3 Uhr.

Beste Referenzen.

:: :: fhgenlos :: ::
moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt
Eigene Ajifertigung.

Billigste Preise.
irlr Goldschmied
Jlil Michels!).15

Der GeneralverLrieb
eines geschützten industriellen MajseiiartilclS soll
bezirksweise vergeben werden. Jiiteresientcn.

!welche feste Abschlüsse tätigen n. >e nach Aröhe
Ides Bezirks eutspr. Anzahlungen leisten können, |
wollen sich unter Ang. der ' gewünschten Re- !
gicrimgSbez. melden u. P. 4430 durch Heinr.

sler , Ann.-Exped., Berlin SW. 48. F1G4
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~Auto ~ Oel
und

in Friedensqualität wieder lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Perl ~ Oel ~IiMlus4rie
Adolfsallee 35 . -- Telephon 3003.

BentmloeröcnD Der Böller.üonDiiorenu.venv.BerOgenossen DeutsHlMDs.
Bezirk WieSbadcn-Mainz-Birbrich.

Püw : Wiesbaden, Westendftraße 26. P . Fernsprecher I6VS.

Sonntag , den 21. September 1919
im Saalbau Kaiser Adolf in Biebrich, Wiesbad.Straße 39

Tanzkränzchen
verbunden mit humoristischen Dortragen.
Preisschieben. Tombola. Kreppelpolonaise.

Anfang 3 Uhr. Eintritt 50 Pfg.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Kollegen und Freunde höfl. ein.

Der Borstand.

Mmei Bietöole
Frankfurter Str . 23.

Heute Sonntag:

MM -üviizeit.
Prima süße» und rausche»

Apfelwein.
Hausmach. Zwetschenkuchen.

Wiesbaden.
Lawn-Tennis-Turnier

Herbst 1919
veranstaltet vom

Wiesbadener Hockey-ClubE. V.
im Einverständnis mit dem Deutschen Lawn-

Tcnnisbund , auf den Plätzen
der Städt. Kurverwaltung[Blumenwiese]
am Samstag , den 27. Sept., und folgende Tage.

Wettspiele,
A. Ohno Vorgabe:

1. Herren -Einzelspiel um die Meisterschaft
von Wiesbaden . (Ehrenpreis , gestiftet von
der Stadt Wiesbaden ) 2. Damen -Einzelspiel.
з . Herren -Doppelspiel . 4. Damen - u . Herren-
Doppelspiel.

B. Mit Vorgabe:
6. Herren -Einzelspiel in 2 Kl. 6. Damen-

Einzelspid . 7. Herren -Doppelspiel . 8. Damen-
и. Herren -Doppelspiel . 9. Damen -Doppelspiel.

Oberschiedsrichter : 0 . Kreutzer.
Znschauerkarte : 5 Mk., für Mitglieder des

Hoekey -Clubs 3 Mk. Zuschauer -Dauerkarte:
20 Mk., für Mitglieder d . Hockey -Clubs 15Mk.
Tribünenplatz (num. Sitzplatz ) 3 Mk.

Nennungen und Anfragen sind bis Mitt¬
woch , den 24. September , an den Wiesbadener
Hockey-Club E. V., Wiesbaden, Alninenslr . 11,
zu richten.

Nennungssch 'uß : Mittwoch, den 24. Sept.
1919, abends 6 Uhr. F230

gegründet
1889.MWle8«Siiao

Sonntag . 21. Sept., Tanzkrän chen1. Gewerk chaftshaus,
Wellritzstr. Anfang 3 Uhr. Anmeldungen zum Herbst.
Kursus jederzeit, auch Sonntags . Spezialität : Walzer,

Rheinländer in 2—3 Stund n.
Wohnung : Blücherstrafze 16, Gth. P.

7. c. o.
Heute Sonntag, sowie jeden Dienstag
und Donnerstag im Cafd Orient.
Tanz-Leitung: Herr Georg Diehl.

Klub „Weidmannsheil".
Heute Sonntag . 21. September:

= Preiskegeln !=
}m Math . Leseverein . Luisenstraße 27. Ans. 2 Uhr.

ES ladet freund!, ein Der Borstand.

?®ogehen mit
heute hiu?

---- --- 132 Walramstraste 321
, Für gute Unterhaltung habe ich bestens gesorgt ! ,
, Es ladet freu»blichst ein Gastwirt Martin Dauer . -

■♦♦♦♦ ♦ ♦ »  ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦ » !

Zum weißen Rötz'l
vleichstraße S4.

Friedensbier
neue Sendung.

Laz r̂ . Bierhalle
Adolfstrasse S.

Eayr. Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfüllung.

Sänger -Quartett „Eintracht".
Heute Sonntag , 21. September , nachm. 8 Uhr. zur

Feier des 18. Etift «?g»s«steS:
Unterhaltung u. Tanz

im Me Hw„Mumms". KellinunM. 25.
Hierzu ladet ein Ter Borstand.

Sangerguartett Loreley.
Sonntag , den 21. September 1919:

Unterhaltung mit Tanz.
Saalbau Friedrichshalls. Mainzer Landstraße.

Es ladet freundlichst ein
Anfang 3 Uhr.  Der Borstand.

D / t Vihfnrin *1 ^ esf*a<le,u
~ „ ISltUVl IU , Oegr . 1910 .

Heute Sonntag , den 21. er., von nachm . 8l/z Uhr ab:
Groß. Sommerfest m. Tanz
im Saale der „ Mauen AdoHehÄhe “ , Bes. Meuchner.

Es ladet ein Der Vorstand.
NB . Intellig . Herren können dortselbst dem Verein

als Mitglieder beitreten,

WWftMmii JöraiMa“,ffiiesbaben.
Heute Sonntag veranstalten wir in der Mäuner-

turnhalle » Platter Stratze, unser

Herbstfest mit Tanz!
und Tombola. ff . Mus» , ff. ranzfläche. A»f. 4Nhr.
Eintritt 50 Pf . ladet srdl. ein Ter Vorstand.

T. C. Monopol.
Sonntag , den 21. Ceptemb r:

K Unterhaltung mit Tanz (K
im Saalbau Germania . Helenenstraße27.

Es ladet freundlichst ein Ter Borst .iNdT. C. M.
Anfang 3 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Sulu „Wwei 9of“,soBtemecg.
Heute wie jeden Sonntag , ab 3 Uhr:

Er . Tanzvergnügen
Modernes Ball-Orchester.

Für vorzügliche Speisen u. Getränke ist gesorgt.
ES ladet ein_ D esitzer Wilh . Bost.

SflßlÖflB Mi. MW fl. U
Vollständig neu renoviert.

Heute Sonntag von 4 bis 11 vhr r
Große Unterhaltung mit Tanz.

ES ladet freundlichst ein
_Jakob Sanier.

L>ermann Rumv.
Moridstrasie 7. 649

Unionen!
Jede Woche 500 000 ena»

liidie stiaaretten 175 bis
200 Mk. nn»er„ Nt. un»
banderoliert . RLbereS

Monsieur Martin
Rbrindstel . Wiesbaden.

DrrL - Dtete
VXtihdmlc.  36.

: s %d. 6349. : :

Neues Jrdjramm!
Ctwßerdem: Cm

Xän&ikrptoU.
Sketch  aoft 5erü §o ii.

lleu für Mesbeuten.

Vergnügungs-Palast

JOB.
Neroborg«
Sonntag , 21. Sept.,

naebm . 4 Uhr:
Großss Sonflgr-Ksnzert

ausgefuhrt vom
Philharm. Grcbester.

Leitung:
Musikdir. Arno Blum.
Auserwählt Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus. Programm.

NB. Bei ungünstigem
Wetteri .Wintergarten.
Fahrgelegenheit bis

Ncroberg - Restaurant.

Vergnttgun gs-Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom 18—30. Septbr.:

Gastspiel

JOB
mit neuem Spielplan.
Anfang punkt 73/«Uhr:
Sonnt . 3V4 u.  7' /, Uhr.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 61.

Telephon 829.

Abt. Kristall-Saal.
Nachmittags 4 Uhr:

Tee-Konzert
mit Tanz.

Abends 7Vz Uhr:
Sonder-Konzert

mH Tanz.

Wagners
Vergnügungs-Park

[Alte Adolfshöhe).Jeden Donnerstag,iamafagu . Sonntag

TANZ.

Germania-Lichtspiele
Schwalbaehrr Str. 57.

Von Freitag bis
Dienstag:

Dor große Kulturfilm

Leidensweg d.Unsehnld
in 6 großen Akten.

Lustspiel in 2 Akten.

'age!

Oie Verführten.
Tragödie in 6 Akten

nach dem Roman von
Hans Hyan.

Erika Gl &sner
in dem Lustspiel in

3 Akten
Gesiebt ein Mann,

der ein Mann ist.

Thalia.
Heflny Porten

in dem vieraktigen
Lustspiel

Oii Birne, der Teufel

Die Schwester
d . Brasilianers

Komödie.

Monopol
Erstklass . Llchtsnielc!
Wilhelmstr . 8. T. 140.

Erst - Aufführung!
Die Tat des Anderen!
Spannendes Kriminal-
Schauspiel in 5Akten.
Nordischer Kanstfilm!

Eine vvrhfingnls-
voHe Battnachtt
Urfldeles Lustspiel

in 3 Akten.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Erst -Anflührunc !
v . Tochter d. Mehern cd
Drama aus d. Orient

in 4 Akten.
In der Titelrolle:

Ellen Richter.
O.Sie Schlimmer

Ipik.Lustspiel i. 3 Akten
Am Flügel: A. Rausch.
Spielzeit : 4—11 Uhr,
Sonntags : 3—11 Uhr.

Odeon
Elegante Lichtspiele

KirchgasselS . Tel.3031
Erst -Aufführung!

Gleiches Blut.
Zigeuner-Schauspiel in

4 Akten.
In der Hauptrolle:
Carmen Cartellieri.

Einen Jux will er
sich machen.

Rei zend.Lus tsp .,3Akte

111. .
iGermania !

Llchlspiele
Schwalbacher Str . 57. ;

I ^ TelejihoinJMML^
Heute und folgende

Tage:
Der große Kulturfilm

I Verlorene Töchter
in 6 großen Akten
mit Gesangs-Einlage.
Gutes Beiprogramm.

Beginn d.Vorstellung
Sonntag : 3,57 2,8Uhr.

U.T.-
Erst -Aufführung!

:: Fred Horst::
in seinem neuesten

Abenteuer
Professor Bartons

Erfindung.
Detektiv -Schauspiel

in 4 Akten.
Schritte des Unheils.

Hervorragendes
Schauspiel mit erstkl.
nordischen Künstlern.

Die Schieber werden
bald entdeckt! Es ist er¬
staunlich. was heutzutage
„alles schiebt".

Einer für alle.

Aealll
Nass. Landes-Theator

Sonnt »- . 21. September.
Oberon.

chrah» romantische Feen - Over
in 2 Akten nach Weiand» ßietch-
namign Dicht»» , . Musik von8« ! Maria van Weber.
Oberon . . . . Maria Bvnnner
Titania . . . . Johanna Acker?uck1 . fitlaa Reimer»ton ) . . enfe Danfewitz
Meermäbchen . . Hanna Huber
Kaiser Karl b. chrahe W . Zvsiin
Hßan . Ehr . Strrik
äd )fro»mi»i . Nic. <bctIr -W>nt »i
Harun al Raschid . » . Sehrmanu
R«lp», s. Tocht. - wabr . « nalerth
vin »rtt , flämm . chnsta» Schwab

ibt «San . . . Gustav Albert— ' " 'iHiffatime . Therese Müller -Reichel
Hamet . . . . Wiliibal » Maschrk
Amrau . Hans SentMft
Atmanlar . H. Radin»
Roschana , s. Dem. JettaAersen
Abbasiah , Seeräuber H. « ernhStt
Ansan , 8, End « etwa 9.1t  Uhr.

Montag , 22. September.

Jugendfreunde.
Lustspiel in 4 Auszügen von

Ludwig Fulda.
Dr . Marien » . Wal ' er StrinbeS
Winkler . Gustav Albert
Hagedorn , Maler . Waller Zoilin
Scholz , Techniker . B . Herrntann
Dora Lenz . Jrmg . von Hausen
Amelie Sievert . FriedeiWellhoff
Leitcnberger . M . Doppeidauer
Lisbeti , Gcrlach . Helga Reimers
Stephan , Diener . M . Andriano
Anfang 7, Ende na ch 9-SO Uhr.

Residenz -Theater.
©onnta *. 21. September.

Nachm . S Uhr . Halbe Preise.

Tie lchstige Witwe.
Operette in 8 Akten v. F . LSh«

Bruder Leichtsinn.
Operette in einem Vvripiei und

zwei Akten von Leo Aicher.
Der Leichtsinn . . Aböls Görisch
«dCle Garnier . . En,mg Pe »tr>
Gras Dunair . . . Joses Wckdt
Die Zofe . Mia Jacob
Personen de» 1. und 2. Akte».

Der Leichtsinn . . Adols Eirisch
Graf Dunoir . . . Josef Wt .dt
Karl Pampsiuger . . . Ed . RLtz
Karoiine , i. Frau . AdaSpringer
NcNi,, i. Tochter . . Emmq Eur»Eim ny Wels-. F.W.Li»«ker . Weudraschek . . H. Barnbal
Dr . Griotte . . . Rudolf Onno
«me . Gallipeaur . Gisela Aburm
Prosper Frapetle . O»kar « ugg«
Mu sötte . Emmy Pelern
Paul « te . Mia Jacob
Marguerite . . . . Erna Teiler
Fancho » . . . . Sofie Bitiner
Cleopatra . Esi« John
Ophelia . . . Lucte Siegmund
Silvester , Kellner . O»kar Bugge
Ivette . Mia Jacobtarry Wedorn.Ludw.Kipperierre , Diener . Fred Schommer
Anfang 7.W, Ende 10 Uhr.

Montag , 2k. September.
Bruder Leichtsinn.

s whM -Soiizerte]
Bonntag , 21. Septembar.

Abonnements-Konzerte.
Stillt . Kurorcheater.

Leitung ; H . Jrmer , Stillt.
Kurka pellmeistef.

Nachmittags 4 bia 6 Udr.
1. Einzug der Glato aal der

Wartburg aua „Tanobiuaars
von R. Wagner.

2. Ouvertüre zur Oper „Die
diebische Eisler “ v. Rossini.

3. Walzer aus der Operette
„Die fasebingslee “ von E.
Kälmän.

4. Drei Tüuz/e „Noll Gwyn* von
E. German.

S. Fantasie au » der Oper
„Samson und Dalila * von
C. Saint -SaSns.

8. Ouvertüre zu „Der Nord¬
stern “ von C. Mojerbeer.

7. Trau — schau — wem,
Walzer von Job . Strauß.

8. Großes Duett aus der Oper
„Der Troubadour * von
G. Verdi.

ß.iTurner -Marach vonTh .Muth.
Abends 8 bis 10 0hr:

1. Marach hgroiqn » von C.
Saint -Saens.

2. Ouvertüre zu „Der fliegende
HoUinder “ von R. Wagner.

3. Zwei Motive aU3 „Benvenuto
Cellini “ von H. llerlioz.

1. Aufforderung zum Tanz,
Rondo von C. M. v. Weber.

5. Prolog aus der Oper „Der
Bajazao “ von Leouea vailo.

6. Ein Morgen , ein Mittag und
ein Abend in Wien , Ouver¬
türe von F. v. Supp6.

7. Die Publizisten , Walser von
Job . Strauß.

8. Potpourri aua der Operette
„Der Vagabund “ von Zeller.

9. Marsch von R. Förster.

Montag , 22. September.
Abonnements-Konzürte.

Städt . Kurorohester.
Nachmittags 4 bis 5.30 Ohr:
Leitung : II . Jrmor , stäJt.

Kurkapellmeister.
L Ouvertüre zur Oper „Di«

Großfürstin * von v. Flotow.
2. Waffentanz  aus der Oper

„Gudrun “ von A. Klughardt.
3. Am Rhein und beim Wein,

Lied von F. Ries.
4. Donau wellen , Walser von

Ivanovtci.
5. Im Herbst , Ouvertüre von

O. Kfthler.
8. Zigeunerständchen von A.

FÄrtter.
T. Fantasie aus der Oper „Der

Prophet * von G. Meverbeea
g. Manch von J . Ntooid.

Abends 8 bis 9.30 llhr-
Leitu ng : Konzertmstr . W. Wolf.
1. Marsch von Sousa.
2. Ouvertüre zur Operette „Der

Waldmeister “ von J.  Strauß,
3. Csardas Nr . 2 von Michiela.
4. Aus dar llalmat , Masurka

von Strauß.
ß. Einla tnng zur Oper „Faust*

von Gonned.
8. Norwegiselier Künstler-

Carneval von Svendsen.
7. Blumengeflüster von F. v.

Blon.
3. Fantasie aua der Oper „D>4

lustigen Weiber von Wtndeoi
von O. Nicolai.
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Cognac ScharlMra
Ein famoser Tropfen!

MARKE

Vertreter : Ed . Friedrich , Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.
Großer Posten selbstangeferügfer

aus prima Stoff und Zutaten.
Anfertigung aus zugegebenen u . eigenen Stoffen , denk¬
bar beste Maßarbeit nach den neuesten Schnitten.
laschen und reparieren prompt und preiswert.

Qeschw . Oppenheimer
Inh . K. Scappini , Langgasse 45.

Große Auswahl in
Hochmodernen

kltaf zimmern
in Mahag., Nußb ., Eich ., Rüst ., Birk ., weiß eraail.,
in wunderbar . Formen , mit 2- ti. 3tür . Spiegeischr
von £80 , 750 , 620 , 900 . 970 , 1190, 1240,
(500 , II00 , (950 , 2100 . 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von (500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk . an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
rüfetts, Vrrtikos, Ivlcidrrschränko, Spfogelschränke,
Kürhonseltränke , Bücherschränke , Schreibtische,
liinnns , Chaiselongues , Tische , Stühle, Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrabmen in allen Größen.

Möbel-Bauer,afft Stg **

Mofis Schräder
{Tel. 1693. Ganggasse 5. 9el . 1693.
Spezialpufzgeschäfl für oornehme Oamenhüte.
Samt -, Zylinder -, Oeiotir - u. 9i )zh0te roerden in bekannt
sorgfältigster ‘Rusführung umgeorbeltel u. umgepreßl.

Spengferei
und

lnsfa (fafions -Gescf) äf(
Ludwig Wagen bad)

Wiesbaden
Wohnung: Hdlerstraße 33
Werksfätfe: Homerborg 38

Uebernabme oon Spengter-
und Inslallationsarbeiten

Heinigen u. Heparieren oon
Zentralbeizungsanlagen

Hufmerksame Bedienung. Billige
Preise.

Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauisehe Leinen-Industrie J.M.Baum

Telefon Nr . 854. Ecke Kirehgasse und Friedrichstraßc . Telefon Nr . 854.
Täglich Eingang von

Neuheiten rar<ue Herbst -Saison
Taillenkleidcr — Mantclkleidcr — Jackenkleider — Gummi - Mäntel
Sport-Paletots — Strickjacken — Morgeuröcke — Unterröcke — Malindes

Anfertigung nach fUefS in eigenen AteBiers
im Hause unter fachmännischer Leitung in kürzester Frist . 1271

Größte Auswahl . :: Bewährt gute Qualitäten . s: Mäßige Preise.

Ausirahmefage
bis 1. Oktober!

Jeder , der sich bei uns 6 oder 12 Bilder bestellt , erhält

als Zugabebild
eine Vergrößerung meines eigenen Bildes, 30x 36 cm, mit Karton

Samson& lLSonntags
nur v. 0-2
geöffnet.

G. m . b. H.
Phot . Atelier u.

■Vergr . - Anstalt
m. bill . Preisen Gr . Burgstr . tO (Fahrstuhl ).

Trotz I
Teuerung I
bill . Preise!

In allen in- und ausländischen
Parfümerie- u.Tailette-Artike

finden Sie die grösste Auswahl
bei 1238

Kftstner & Jacob!
Taunusstrasse4. Tel. 5989. Wilhalmstr. 56.

IJeuenaljtet Spmdet
für ünnskuren gegen : Zucker , Gallensteine , Magen-, Darm¬
und Blasenleiden , Leber -, Nieren - und Halskrankheiten . .*.

Kalt getrunken , angenehmes Tafelgetränk für täglichen Gebrauch.

?.DirtkLntd .il.
Mineralwassorgroßliandlungs

«GOterhahnhof-West / Tal. 522 / TaumisstraB« 22. -

1

in reichhaltiger Auswahl eingetrolTen.
Anzüge, Paletots , Gummimäntel u. Hosen

Münchener Loden-Mäntel und C^pes.
Besonders preiswertes Angebot:

Joppen -Anzüge . Jt 88 —
Winter -Joppen . Jt 5Ö .—
Halbschwcre Joppen . . Jt 52 .—

Aufträge für meine Maß-Abteilung
bitte ich mit Rücksicht auf die durch die ver¬
kürzte Arbeitszeit bedingte längere Lieferfrist
frühzeitig zu erteilen . Das Stofflager bietet
eine vollkommene Auswahl bester uml feinster
llerrensloffe . Die Anfertigung erfolgt unter
Garantie für Sitz und beste Ausstattung in
neuzeitlichen Formen . 1273

KIrchgasso
56.Brutto Watult

lüafi -Konelts.
Aus Ihren Stoffen
Leinen , Baumwolle oder Barchent , fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt . — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.

Konetthaiu„Hobila“
Lantstjasse 25.

SÜlodernes
Impressen

oon ©amen -fiülen Jeder flrl.
Ga . 30 neyesle ‘-Formen oorhanden.

Gigener , m. best . Mosch , u. 'Rpaar . eingeridileler
== = = = 5pezial -©etrieb. = == = =
Qrößt . Geislungsfähigk . Übernahme a . in en gros

njmpreß -^ nslall IDiesbaden
önh. ‘Alex EHTühlberg

1. 8t . IDellrilzstr . 4 . Tel . 6464 . Dfein Gaden.

Zigarren
Tabake [On

in allen Größen für
Küche und Großbetrieb empfiehlt
G. Eberhardt»Langgasse 46.

JllainzerBole
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und Rollfuhrwerk.

Aus- u. Einladen von Waggons. — Annahme von
Stückgut nachllöchst,Frankfurt, ! falnz u.surüek.

Inh.: Backes & Krämer,
Schulberg 17 WIESBADEN  Teleph . 6587

reine überseeische Ware
fortlaufend waggonweise - oder in Teil posten , sofort
greifbar , aus 1. Hand sehr preiswert an Selbstkäufer

gegen Kasse abzugeben.
Muster werden nicht versandt.

Ausk . los . Beech , Herzegenrath b. Aachen
Kleikstraße 30. Fl 13

la Waschkörbe, Wurzelbürften»
Reife» und Henkel körbe, qr. Lbsidcckcl,

graue Körbe empfiehlt 1144
Karl Bender , —S ?Sff * "

Beim Schuh -Einkauf
besichtigen Sie auf alle Fülle Kshn ’s
Schuhgeschäfte 93!eichstr . 11, lOellrilz-
Straße 26 . Dunh große frühzeilige Gin¬
käufe finden Sie bei uns nicht die
höchsten Schuhpreiss . == ===

Partie Hüte

Steintöpfe
repariert man o::i besten
mit Porzellan - u. Emaille.
Kilt „BIumoI".

L. klnm , Kittanstalt.
Nerostrcke 39 u. Michcls-

bera 15.

Frieden»wäre.
so lange Vorrat.

PMFchrrLiWlnnn
Aurlandsware.

Prima Karbid.
Gummilösung, Ersatzteile
R.paraluren prompt.

ZM GMW.
Grabenstr. 26. Tel. 3806.

Handleiterwagen
^ ^ . . . verschied Grüben wieder

für Damen, Backfisch, Trauer. Im Auftrag billig bei i,ncctrofren Eleonorcn-
Fritz. Adoifstraße1, 2 rechts. I 5 l Lt . linfS

re,. 18  Wehen i . T . TeL is
empf. sieh zur übernähme von Ilotel -, Restanrations-
S Privat -Wäsche . Große Rasenbleiche.

Umzüge
innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester

Pafenf -Möbelwagen.
Wiesbadener Transport - Gesellschaft

Friedrich Zander jr . & Co.
Adelbeldsfrasse 44 . Fernsprecher 1048.

Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

MW WWW{Qi lüloMjtinneu
im Einlauf von

Blumen , Federn u. Zutaten.
Mina Astheimer , 23 Webergaffe 23.

Laden- u. Schiuiscnsier.Einrichtnn -, zu verkaufen.

-ll.
werden prompt und sauber dlirch
tüchtige Monteure sangeführt.

Uebernehme Beisteuer - Anlagen
in jeder Größe , Wohnhäuser u. Werkstätten
bei schnellster Aurführg . u. gutem Material.

SWllkl tn WIUWMM.
«ÄMiio.SdeEidjtunaaCSrper« ÜM.
Theodor Gasser

Blücherstratze 11, 1.

Warmurasseranlage
mit vollständigem Zulehör , diel s.rrste Kessel, ei» grostc»
Firmenschild m.t eieltr. Belcichtung, verschiedene Rohre

zu verlausen.
Rauch & Kraus , Moritzstratze 66.

Fernsprecher 6240._

tzummoKM- SpreehapparaU
Platten.

Die neuesten Stücke und Lieder , wie:
Schwarzwaldmädel , Faschingsfee , Czardassfürstin etc.

in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugoff Klauss,
Grammophon -Handlung

BleichstraBe IS - Telephon 4300«
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Von der Reise zurück.

Dr.W.Sdimlfz
prakt . Arzt und Geburtshelfer.

Sprechstunden : 3—5 Uhr , außer Sonntags.
_ Fernsprecher 5804. _

Von der Reise zurück.

Sanitäts-Batür.Guradze
üainzer 1 Strasse Z. 1241

Sprechstunden : Wochentags vorm . 11—121/*,
nachm . 37 *—4‘/a-

_ Fernsprecher 506. _
Zurlickgeiceiirt

San.-Rat Dr. Stempel
Arzt für innere Krankheiten

Spezial « Arzt für Nervenleiden
Wilhelmstraße 14. Sprechet » il —12 Uhr.

Ich habe meine ärztliche Tätigkeit,
einschließlich Kassenpraxis , wieder
aufgenommen.

Dr. Hasselmann
Langgasse 1, Eingang Marktstrasse.

Sprechstunden 8—9 Sonntags
27*—37* s- s

Fernsprecher 5995.
Verzogen nach

Mainzer 8tr L
Dr . Hirsch

prakf . Arzf u.
Spezialarzt f. Kinderkrankh.
Sprechsf . S- S, 3 - 5 . TeL 3Ö8 £ -

MW W MWUiHWmW WI WU il WMIWWWW Wi

Zahn - Praxis
Georg Wermelskirchen

Wiesbaden
5Drudenstraße5

Sprechstunden 9- 12, 2- 6 Uhr. Sonntags 9- 12 Uhr.

Spez.: Moderner festsitzender
.'. gaumenloser Zahnersatz.

Goldkronen,
Goldzähne, Goldplomben etc. -

Mäßige Preise.  Schonende Behandlung.

Zahn - Praxis
Oscar Emm elh ainz

Rheinstr . 46 . Telephon 1745 . Ecke Moritsstr.

Sprechstunden f Zahnleidende
täglich von *&—6 Uhr . Sonntags von 9—11 Uhr.

Künstliche Zähne,
Umarbeitungen u. Reparat . von Zahnersatzstücken.
Kunstvolle Plombierung. — Spez . : Goldbrücken,
Goldkronen , Goldplomben eto. Mäßige Preise.

Xuhl*
Zahn-Atelier
STel. 2577 IDiesbdden «Tel. 2577

Schroalb. Straße 52 , 6cke lOellritzstraße

Sprechstunden:
Oon 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—11 ‘Uhr.

Aul vorherige Anmeldung werden Fallsnlsn
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Sin den meisten Fällen
garcmt. schmerzloses Zahnziehen

Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus Gold und K̂autschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur van bestem Material.

Sdionendste Behandlung wird zugesichert.
s r- - '— Mäßige  9reise . — .._*

Erhöhung des Einkommens
“Äl . hi der Praläi Kte - IMNW - IM

beim
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer
Einlrittsalter (Jahre ) : 50 55 60 65 70 75

jährlich % der Einlage 7 ,24s 8 ,24« 9, «2 II, 4s« I4, 196  18, i20;
bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F170
Vermögenswerte : Ende 1918 : 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch:
Chr. Liinbartb in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

dkdhardt,Kaufmann& Ca.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen - Industrie J. Hl. Baum
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. — Telephon 854.

Größte
Auswahl in KmM~W&Mhe aller

Preislagen.

Kragen— Manschetten— Shawls9 1270
Strick-Krawatten— Herren-Socken— Gummi-Hosenträger.

Maßanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

» Geh habe die ■

■ Zahn-9raxis Qertrude Wenkendorf ■
m Übernommen und bitte da - meiner Schroester entgegengebrachte Gertrauen m
m auf mich übertragen zu wallen . B

S F̂rau Charlotte !Klein, l
■ 25 Banggasse . geb . Wenkendorf . ßanggasse 25. ,

Velour , Haar , Filz , Samt , Zylinder , Plüsch usw.
Umpressen — Modernisieren.

Unerreichte Formenauswahl . Erstkl . Verarbeitung.
Berthold Köhr, Hutfabrik, Langgasse7. Tel. 388t.

Marie Schräder
Tel. 1893. Langgasse 5 . Tel. 1893.

Vornehmer Modesalon.
Pelze, Federboas, Marabutkragen
werden nach den neuesten Vor¬
lagen in bekannt bester Aus¬
führung schnell und preiswert
:: :: umgearbeitet . :: ::

Schlafzimmer von 900 bis 3590 ml
in lackiert , versch . Ausführungen etc.

Küchen. . . von 500 bis 2000 Mk.
in lackiert , pol. Kiefer, Pitchpine etc.

Außerdem : Großes Lager in Einzelmöbel.
Auf Wunsch Zahlungserleicbterung.

J. Wolf
i, Friedrichstraße 41, I.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Blumengesdiäf t e!
Solifa ^ o

Zwerg -Astern in versch. Farben.
Carl Brömser . Telephon 4028.

Geschwisterpaar
30 U. 40 I ., mit entiprech. Vorbildung, gewandt
und zuvorkommend, kautionssäh., übernimmt die
Leitung eines Geschäftsbetriebs, Nieder!. Ver¬
waltung PP. Angeb. u. v . 127 Tagbl.-Zweigst.

In eine elea. Wohnung
gebärt eine HockvornrHme
B-atic - Se dendekoration,
diese beziehen S e zu
staunend bill. Preisen in
den vrachtvollil. Karben¬
svielen direkt ab Fabrik
d. das Seidenversandhaus
Eug . Mestermann . Diisscl-
dorf, Karolingeriirrüe 13.

Prima

für Büaelzwecke
liefert jedes Quantum.

W. Kramer
KolilenHandlung.

Wiesbaden . Schulberg 17.
Televbon 6587.

Glrucklos ! Gefahrlos 1
Brennöl.

Aus ied. Pctrolenmlamve
brennbar . Karl Biikina.
Dobheirner Strabe 84

Pelze
in aroher Auswahl.

Billige Preise I
Schenk. Kürsikm

4 Oremeindebadaäsi.f'en 4.
nächst Langg u RickelSb.

JMWljleil
in jsd. Preislage . Tnvf-
Vinscl. 3nial schnell. Arb.
als Schwamm., Schle-.nm-
kreide» französisch Sichel-
leim in ied. Quant . 1268

A. Strittrr,
Walramstr . 18. Tel . 2429.immmi
gÄiettötetS.

An- und Verkauf vom
kleinst . Zierhündchen bis

größten Schutzhund.

A vendre : Bergers alle»
mands , petits et grands

pure race.
M. GnlHch’s Hundezentr .,
Wiesbaden , Rheinstr . 60.

Feinste Referenzen.

kommt von Heute an das Schankbier aus dem
Dürgerbräu -Ludwigshafen zum Versand.

Bierkönig, Dotzheimer Str . 28.
Herrnmühlgasse 7.

1228

302.
887.

Wieder-Eröffnung
meiner

Konditorei und Cafe
Rheinstrasse 41

Sonntag , den 21. September 1919.
Ich halte mich meiner geehrten Kundschaft

bestens empfohlen.
Spezialität:

Sahne - Trüffeln.
Täglich frisches Backwerk, allerfeinste Torten

sowie Eis und Eisgetränke.
EigmeFabrikation in Bonbons, Fondants,
Fruchtpasten , Pralines in feinst . Ausführung.

Pariser Briech-Bonbons ä lä parisienne.
Robert Bartholomae

Konditorei u. Cafe Rheinstrasse 47.

Mache die verehrte Nachbarschaft , j ,
Freunde und Gönner darauf aufmerk - I ]
sam , daß ich eine

Bddcerei
Ecke Hirschgrabenu. Adlerstraße
eröffnet habe . Werde bedacht sein,
die Kundschaft in jederWeise zufrieden¬
zustellen und bitte mich bei der Brot-
karten -Ausgabe zu berücksichtigen.

Hochachtungsvoll

Adam Sdimidi.

10. Spindler
^Färbereiu. Ghem . LDaschanstalt
Dis Filiale Ist oerlegt oon © ärenslr. 7 nach

ßahnstraßeö,21.
Qeschäftszeü oorm. 10— 1. nachm . 3 —6 fUhr.
Fsl . 4574 . Qefl. Anruf bitte nur oorm, 10—11‘Uhr.

Me WM Hm
sind total verschwunden

und mein Haar hat solch schönen Glanz wie
nie zuvor. So urteilt eine Küuitlerm von
Nus über den Errola mit _

Dr . Uderstädts Haar - Pigment
at&t grauen Haaren in türzeiler Bett und
ohne, dak es die Umgebung merkt, die ur-
svriinal cke Karbe wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen de8 Haares.
Kein Cel . keine Pomade , ein reines Naiur - wS
vrodukt. das sich tausendfach bewahrt bat.
mit welchem die glänzendsten Resultate
erzielt wurden.
Jeder Versuch eine Anerkennung.

Einfache Anwendung . Nickt schädlich.
Keine Schmutznellen in der Wäsche, daher
von jedermann leicht und ohne Geiabr au-
zuwenden. Preis vro Qriginal - Flasche
Mk. 6.80. Zu beziehen durch den Heriieller:

Dr . Uderstädt u. Co., G . m. b. H..
Berlin 126.

, Zu haben in Wiesbaden : „Schützenhof-Avoihete". Wiesbaden . Lanaaasse 11.
Heritelliina und Groszvertrieb:

Dr . Uderstädt u. Co.. G. m. b. Q..
Berlin . LW. 48. Fiio|

Einige Kubikmeter

Ia Eichen-Nutzholz
vorzügl. für Wagner usw. geeignet, haben abzugeben

Bock. Hack& « o. I2M
Herderstratze 7 Telephon 931 «. 5987.

Der I

neueste faltrplan
für die nächsten Strecken
ist zum Preis von IO Pfg.

erhältlich im

MMMMMmm TagMatlhaus«— '«»»
und Zraeigst&He BismanSmno 19.
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sMeMOote ]

Revräientable Dame.
den ersten Kreisen an«e-
bor.. als Platzvertreterin
für ein erstklall. Seiden-
versandh. weg. Hobe Prov.r.0-ft.u.N.K.6642 a.Ann .-Exped. Bonacker
«. Raut». Düllcldvrs . F19ft

Zum kofortiaen Eintritt
sock« ich eine durchaus

-suverlällige

Konloristtn
mit schöner Sandschrift u
«ländlichsten Kenntnissen
in Stenogr . . Maschinen¬
schreiben und dovvelt.' v
Ducksübrvna AuSkübrl.
schriftliche Offerten mit
Zeugnisabschriften u . Ge-
kaltSansvrüchen an
ü D. Ju no. Kirckaolle 47.

Jüngeres
Fräulein

sAnfängerinl mit auter
Sandschrift , welches die
Schreibniaschlne bedienen
kann, für Büro

o-suckst.
Selbstacschrieb. Offert , u
O. 601 an d Taabl. -Verl.

IunaeS Mädchen
für leichte Büroarbeit ge¬
sicht. Sandclsschul - AuS-
bildu-ng nicht ersorderl ch.
Oii . u. T . 597 Taabl .-Vl.

Fräulein
u .KausMQNN
gewandt im Maschinen¬
schreiben und zugl rnög.
lichit selbstandia in Korre¬
spondenz. von Mwingrost-
bandluna im Rheina.a»
für sofort aesnckt Be¬
werber. die im Wcinaesch.
täna waren weidrn be-
vcizuat Offerten unter
8t. 156 an den Taabl .-V,

JüngeresFräulein
peisekt in Slenegravlne
u Schreibmaschine, für
Klntor und Laaer zum
sr.'vrtiaen Eintritt in ein
hiesiges Ennco -aesrlräit ge¬
sucht̂ AnSn'ihrl. fchrütl
Lfserten unter D 608 an
her Tag bl -Pcrloa. _

Angcieb lliirma sucht
möal. ver sof. gewandte

in Dlmerttiekkuna. Osf. m
Bild , fseuan -Abschrift u.
Gibaltsausvrüüwn unter
O. 602 an d. Taa bl -Verls

KumEmvrana der Bat.
in der Svrechitunde nack-
unttaas suche ich ein aeb

Fräulein
das Stenoaravb .. Gabels-
bcrger u Sclireibmaichine
beherrscht.

Prof . Dr Weintraud
Nsffr lstrn ftr M.

in Bedienen tcr Kundsch
bc wand.. für Kantor und
Luden, bell. Geickäit. «um
1. Oft . gesucht. Anaeb. m
AcbattSannabe u . S 608
er den Ta abl.-Bcrlog
Gr. Verdienst

find. Reisedam.. Reisende,
Hausierer beim Verkauf
<me« von all. Damen sehr
begehrten Bedarfsartikels.
Nähere« L. Leißner . Krvck-
Msse_lfk_ —
Sitzkasiiererm

für l . 10., evt. sväter ae-
suckst Angebote mit
Aennnisabschriften u. Ge-
baltsansvrüch . «. CS. 603
an den Taabl -Verlag ._

Jliirtnerc ftmu . svreckWmrill
oder Kontoristin mit nur
besten Empfehlung sucht

Schuhs,aus Neustadt.

französisch sprechend«
lüchtiae

Verkäuferin
kür bess. Ladengeschäft
gefuchst. Angebote u.
L. 304 Taabl -Verlag

Selbständige tüchtige
Verkäuferin

durchaus branchekundin
Der sofort oder 1. 10 gef

M. Scklob u Co..
Damenbekleidung.

p. für unsere Abteilung

WW -WIMlW U. ÜMMW
zum möglichst sofortigen Eintritt gesucht. Erster
Kraft, welche diesen Posten in feinen Svezial-
l äusern der Branche mit Erfolg inne hatte, bietet
sich dauernde Stellung bei hob. Salär . Aussührl.
Os'erten unter Angabe der bisherigen Tätigkeit,
GehaltSawprüche, früh . Eintritts u. Beifügung
von Zeugnisabschriften und Photographie an

Beckhardt. Kaufmanns Co.
Alleinige Berkaufsniederlage für Wiesbaden der

Rassauischeu Leinen-Industrie I . M. Baum
Ecke Äirchgasse u. Frledrichstr . Tel . 854.

Stmotypiftin
gesucht. Wirklich tüchtige Kräfte, die an
flottes, selbständiges Arbeiten gewöhnt sind
und sich bereits in der Praxis bewährt
haben, wollen sich in der Geschäftsstelle der

Handelskammer,
Adelheidstrabe 23.

vormittags vorstellen.

Kontoristin
auftüchtig in Stenographie und Schreibmaschine,

sofort gesucht. Schriftliche Angebote an
Emil Arrdrö& Cie., Wiesbaden,

Frankfurter Straße 34.

Lehrmädchen
für unsere Konfektions -Verkaufsabteilung

gegen sofortige Vergütung p. sofort gesucht.

Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der

Nassauischen Leinen-IndustrieJ. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Angehende
Verkäuferin

möglichst au» der Branche,
per sofort gesucht.

M. Scklost n. Co..
Damenbekleidung. .

Verkäuferin
für mftn Zia -Geschäft b.freier Stai ' on aesu.kst.
Sckrirll . Offerten an

lliriv Wittman «.
Aßm oy.«MMlM .—

MISOM
für ein Manufaktur « ,imd
Kurzwarengeschäft eines
ticinen StädtckenS im
Taunus aefuckt. Offert,
urster Z. 603 an den Taa-
blalt -Verlagmmmm

aus achtbarer Familie
gesucht.

Rietschmann.

Erste laiüßnaröaitßrin
*ur Stüde in ein kleines
feines Alelier f. Damcn-
sckmcid. aes. Off . mit Ge-
baltöonsor . u. 0>. 605 an
den Taabl .-Verlog._

Selbständige
1 Taillen- und Rock¬

arbeiterinnen
sucht

IJ . Hertz,Damen - 1
moden , Langgasse 20.

Ms « W
Meilürbellemneil

für Heimarbeit aesucht.
S Guttmaiiu.

_ Lanaaasse 1- 3,

retzlwWk«
aus achtbarer ssamilie z
baldigen Eintritt ncsucht.

S . Guttmann.
Lannaasse 1—3.

WmSWll
gesucht.

Gebrüder Stern.
Neuqaffe 13.

[ cörwerdlichrs Personal J

1. Taillen-
arbeitsrinnen

sofort k. dauernd gesucht.

Wirth-Büchner,
Wilhelmstr . 40.

MWeRAM
ImbMkimsii

Wörthstraste 15.

Rockarbeiterm
nur erste Kraft, sof. gesucht von guter Damen-
schneideret in Mainz. Offerten unter F. 598
an den Tagbl.-Verlag.

Pers.MmMerln ges.
Weber. stzriedrickstr. 53 1.rill

AU AtzUdeiterinnen
sofort »egen hoben Lohn
gesucht. ^Alennv Matter

B eiSNrafie 11

bei hohem Lohn für sofort
gesucht.

Seaall . Lannaasse 33.

Näherin
ins Laus a. AuSvrss. von
Däscde u . Stiümpf gef
Off. u. st 600 Taabl .-V

Selbständige .
MemMeriMN
sofort gesucht.

K Birotü.
Friedrichstrast̂ T̂ .

Geübte Näheriu^
für s. Damenschnciderel
„es., ev. nur nachm-tl
Lecherstrahe 12, 3 c

Zuarbeiterinnen
für Taillenu. Röcke

gesucht.

J. BACHARACH
4 Webergasse 4.

.Huarbeiterin
f. Damenschneidcrei ®n
Börner . Bleichsrraste 13, 1.

Mtige Zliarbeiteriil
und Lehrmädchen aesucht.

Zeidler
Lcbritraste 3. Parterre.

Zuurdoitermiisii
kür Röcke uuft Taillen gesucht.

G . AugUSt , Wilhelmstraße 44.

äioMediict(fit Hilft aii « e
sofort gesucht.

r. smum -sivM
Kirchgasse 44. 2.lmrrrrrrrrr«rrrrrr«ttrrrrrrr
Irerfehlel

näherinnen
für zugeschnittene, besser©

: Herren - Wäsche
fiir in und außer dem Hause , oder Ueber-
nahme ganzer Arbeitsstuben sof. f. dauernde
Beschäftigung bei höchstem Lohne gesucht.

Beckhardt, Kaufmann&Co.
Allein .Verkaufsniederl . f. Wiesbaden d. Firm . " [

Nassaaische Leinen-IndustrieJ. M. BÄUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

rrttrrttnrrnrrmrrrmrrrn

VeWM'meii
und Lehrmädchen

gesucht
Stickrrei Odem er.

Mauern asfe 19.

lu ^ riapßäißtnäbenn
gesucht. Dekorateur Zerbe
R-iicdrickst raste 43

Aüjüge MsMl»
gewandt im Kopfwäschen,
Frisieren . Ondul .. für 1.
Geschärt in gr. Provin »-
stodt sofort oder svat. ge-
sucht. Off mit Bild und
GehaltSsorderung an

Brun » ?ldler.
KaikrrSlantern.

_ Rnmme litra ke 10.
Tücht. Friseuse
sofort gesucht. Klippel,
RikolaSstraste 8,_

Pers. Büglerin
bei hohem Lohn gesucht.
Schmidt. Nöd erstraßr 24.

Tüchtige arübte Ein-
lraerin irum svkortigeu
Eintritt für dauernde Br-
schäftiouna ersucht,
st-b Altschaffnkr Nacks..

Pavierwarenfabrik
Schwalba cker Straste,45,

Mädchen
für Buckchinderei gesucht.
Merkel. Lernrgartenistr . 11.Wem«

sosort gesucht.
Menes

Zigarettenfabrik.

;u meinen 3 IungenS von6—11 I . Fräulein m. gut.
Schukbildring. das die Be-
aufsicktiaung der Schul,
avbe ten versteht. Vorzu-
stellen bei Frau Hauprrn.
Arndt , Kl. Wilhelmstr. 7,
Vart .. 10—11 u. 2- 5 ll br.

Witwer
leidend. 70 Jahre alt . sucht
eine biiraerlicke Frau in
mittleren Jahren , welche
— selbst arbeitend — lein,
kleinen, aut bürgerl . LauS-
hält Vorsicht. Angellwte u.
H. 610 an den Tagbl .-Vl.

zu einzelnem Herrn
gesucht,

gute Köchin, selbständige,
absolut zuverlüss. Person

gesetzten Alters,
Vertrauensposten, sofort

oder z. 1. Oktober.
Offerten m. Bild unt.

? . 504 an den Tagbl.-
Verlag.

MM
monatlich 100 Mk. gesucht.

Holländer, Langgasse II.

Erfahrene selbständige

Köchin
nut guten Seuaniffen -mm
1 Oktober gesucht

'öne SluSistlit 39,

Saub .bestempf.
Mmsrilhm

ob. auch Frau
an felbftSnd . Arbeiten
in Kück>e und Haushalt ge¬
wöhnt, fiir kl. Hausw.
(Vater und Tochter) wegen
Verheirat, d. jetz. Mädchens

gesucht.
Bewerb, m. Lohnansprüch.»
EintriltSzcit u.Äug. d. fcith.
Tätig!, u. K. 607 Tagbl .-V.

Tucke Köchinnen.
Stützen . Haus -, Allein- u.
Küchcnmädchen. Frau Elife
Lang, gewcrbSm. Stellen.
Vermittlerin, Wagemann.
st raste 31. 1. Tel . 2363.

^öne MSistlit 38
oder KLckenmädchen stir
ipfvrt oder svätcr aekucht
für HauSlialt von 3 Pers.
HauSmdch. >, Putzkr vbd

bomecstraste 1.3._

IL Sans«.
für Privat bei hoh. Lohn
gesucht. Näh. Europäischer
Hok beim Portier. _
Für Monat Oft . tüchtige
Aushilfsköchin

gesucht. 8u erfragen im
Togbl .-Verla g Hl

Suche für m. 3 Kinder
(5. 3 u. 1 Jahr)
2. Kindergärtnerin

oder einfach Kindersräul.
Eintritt 1. Oft . od. früher.

Frau von Kr,stak.
Kleiit straste 6. 1 link s.
Gesucht itum 1. Oktober

cder etwos sväter ein ge¬
sundes erfahr , evanoel.

«MA»
i,u 2 Knaben von 3 und
6'A Jahren.
Huck. Biebrich am Rhein.

Wiesbadener Allee 68

Kos.KlhenWme gesucht.
5 ss. u. 8  603 Tagbl .-Va empfohleneeudGjWnil
bei sofortig. Eintritt ge¬
fügt Lotet Mine.

MWze Win
für besseres Haus u. saub.
3im-od.HoiismödH.
ver fofori oder 1. Oft . ge¬
sucht Loher Lohn, aut«
Vervileauna.

HanS Orken.
Vierstadler Straste 5.
Suche Köck. Stüden

bebere u. eins Kimmrr -.
Haus - Allein- u. Küchen-
mädckei,. anaeb. Kunafer

Frau Katbinka Hardt.
gcwerbSmüstiec Stellen-
vermittlerin . Schulaaise 7.
1 Stock Televbon 4372.

Für das Winterhalbjahr
fii -den noch äwei junge

Mädchen
in kleinem sein. Haushalt
Ausnahme *. aründlickcn
Stlmtunn drS Kochens u.
MnschinennäbenS. Beste
RcfcrcEN rnr Verfüg.
Angebote unter H. 598 a»
den Taabl .-Verlaa

Die
Stellen¬

vermittlung
Hugo Lang

laewcrbsm Stellcnverm ).
Bleickstr 23 — Tel 3061

suckt:
Slüve . Haushalt .. Herr-
schaftSköchin Kocblchrsrl.,
gr . Anzahl Allein-. Haus -.
Kir.mner- u. Kachenmdck.
Kriksee- u. Beiköchinnen.
Bukett- u Serrierkräul ..

Saaltockter »sw.,
kowie verschied. Personal
kür hier ansäkkiae krau».

F amilien .- -—
Tüchtige Stütze
welche feinbürgerlich koch
kann, in Haushalt von 6
Personen äum 1. Oktbr
evt. früher , gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden . Vor-
«ustcll. vorm bis 12 Uhr.
nachm, nach 6 Ubr

Nütze
oder bell. Mädchen, w.
kochenk.. au eins. Dame
nef ili ftenrina 2 1 t . _

ine peif.Win
fPension). die tadellos
kecken, backen n. einmach,
kann, für den 16. Oktbr
acsucht. Offert , mit Bild.
Zruaniffen und GehaltS-
ai 'sprückLN unter T. 600
an den Taabl .-Verlaa.

Pers . Ncstaur .-Körl>in
gesucht. „Trrecscker Hof".
Svieselgasfe 3

stlebildrte Stütze, .
lVertrauensposten ), tüchtig
in Ku-cl>e u. Haus , etwas
erfahren in Pitcg «. »u
eins . ält . Dame für kofo«
gesucht. Madc!>en z. Hilfe
vorhanden . Bor »nstcllen:
Son -ntng u. Montag , von
l bis 2V& Uhr, Garten»
straste 14.

AWigs Mtze
od.bessm RiidGil
welckes feinbäraerl . kochen
rann , in kleinen Villrn-
hunsbalt aefuckt. LauS-
mädcbtzn vorhanden.

Schöne ,AuSsickt__26.
Zu älterer alleinsteb

Dame itum 1. Oktober
einfache Stütze

odrr belleres Mädchen für
Köcke ii. Hausarbeit , mit
nuten Emvfeblunaen . aei.
Voriiustellen Sonntag bij
4 Ilhr und Montag Rhein-
ggner Straste 17 1 r

Eine Stütze
nickst unter 30 Olabrcn. ge»
sr-ckst. Näh. Hotel ^ ubr.
GeiSberastraste 3

Einfache Stütze
oder üuverl Alleinmädch.
au einzelner Dame ges.
Offerten an ft-ntu Mcra.
MainL,Kgifrrstr . 15̂ .2._

Svflr kleinen BillenbauS-
(:o!t suche ich *um 1 Oft.
ein durchaus zuverlässigesieinl.AÄW
ob. eins,ktiitze

für die Kückie. mit etwas
Hausarbeit . Zweitmädch
vorhanden . Voritellcn bis
11 Ubr vorm, u zwilchen
2 u, 4 Ubr nachmittags.
Kreit ktnstizrat Kullmann

Tbonm .straste 21.
Znver ä̂kiiacS
Mchenmadchen

das etwas Hausarbeit
Übernimmt , zum 1. Oktbr.
nes. Biebrickcr Straste 6

iNdentl.MinMlh.
iu klein. H«uSK. aes.

Kirckiaalle 29. 3.

Zum 1. Oktober
Allein Mädchen
>.v Hausarbeit aründ .jch
vrrsteht . gesucht Kaiser-
Kriedrich-Rina 38. 3

Ein 1«. reinl, Mädchen
ges., evtl, tagsüber . Vorz«,
teilen zw. 11 u. 12 Uhr.

lliür kleinen VillenbauSh'Mädchen
welches kochen kann, sowie
ein jüngeres HauSmädh.
gesucht. Beste Zeuan erf.
Heber Lobn u. a Vervil.
Keankfurter Straste 36

Blleinmädckrn
ur kl. feine -fremden.
Pensior: ges. Billa Nervi.
TaunuSstraste 77.

Tückst. Mädchen
zum 1. Oft. aes. bei Kohh
Seerobenstraste 19.
Saub .Mädchen
mit autest Zeugnissen, to,
kecken kann, aekuckst

Rlicinstraste 113. 2.

Slöödjen ö.  fitm&g
fall)., für Haushalt und
Studie, gegen guten Lohn
u. ante Behandlung sofort
gcsuckr. spät auf 1. Ott.
Gcrsch. Rorkstraste 27. 1.

Alleinmädchrn,
ordentlickies, aes. Moritz,
straste 68, 3.

.OiiverlällineS
Allein mädchen
in klein. Haushalt fofoct
gesucht Weistcnbucastr. 12.
2 rechts

Kum 1. Oktober fleistia.
Hausmädchen
bei hohem Lohn gesucht.

Wut BdamStal
SSieSbaden Tel. 1923̂ .

Ordentl . Mädchen,
sofort oder sväter aeiucht
Ellenbogenaalle 11. 1.

Kitziges IST
da§ selbst, kocke» k.. aes.

Konditorei Domm.
Kirckaalle 48.

WL ^ WWW
gegen hoben Lohn aefuckt.

Trierjschrr Hok.
Svicaelnalle 3. _

Ein Küchenmädchen ^
msucht. Lohn 70 Mark.
Sv êaelgalle 4.MW.MöblhU
für Hau ?- und Studien»
crN.it gestickt.

ftSofrfiintS.
Sckierstei ner Straste 63.

Allein mädchen
für klein Haushalt , zwei
Prrso >,cn. zum 1. Ottob°r
oder später gesucht. Näh.
Blnmenstraste 4

Suckc zum möaückst
baldigen Eintestt ein tüch¬
tiges. zuverlälligeS

Hausmädchen.
Okferten unter Einsend,
von nur N Äeugn. erb. an
Str. K. D « fallier Wies-

WemWslM«
das- alle HauSarb . ver>t.,
auf sei. oder später aes.
Hilfe vorh. Kahn. An der
Rinakirckic4. 2.

HauSmädchen
u. Serv erfrüulcin zum
1. 10. 19 gesucht. Leischioü,
Nieblstraste 19. 2. ^DDiemöbtzU
und eine Näherin vertekt
im MasÄinenstovfcn. aes.

Hotel Bellevue.
Wilhelnistegstc R

für Hausc.rbest »um sof.
Eintritt nef. Vorzustellen
Aio. 8 u. 10 vorm.. 2 u. 4
»ackm. u. 7 u 10 abends
L»itz:KollrürsLe_A0 —
Wgeres öüusmaDiljsn
mit guten Kcuanissen fof.
oder zum 1. Oktober ged

llirau Helmrakb
_Ua rkstraste ISö 3

Tückst. Allcinmädchcn.
w. Hansarb . gründl . vcv>
steht, in kl SauSbalt act.
G. Lohn u Vervfl. znaei.
Nrrotal,30 ^ Parte >re._

Per 1. Oft. von Ehepoatz
Alleinmädchen
d. kock. k.. b. bob. Lohn ges.
stentralb . Gr . Wäscki« a. d.
Hause, itr . Dr . Sandhaae.
Kaiscr-Kri edr.-Stina

Per sofort oder später
sauberes Mädcken

gestickt bei guter Verpflea
und gutem Lohn

Krau Bost.
_HoMtältenstr ^ Ladcih.,

fVür Bille, Haushalt

mit nuten ficuaniffen
suckst
_Schönr . AuSsicht_ZZ- .

AUeiumädchcn,
in Kucke u. LallSacbeu
erfahr ., für kleinen Haus«
halt gesucht. Lünenschlo»
Adelheiditradr 74.
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BraveS
Meinmädchen
welckes etwas kochenk.. zu
alt . Eheo. acs. für 1. Okt.
Bismarck rin a 27. 1 links.

Mädchen,
saulberes ehrliches« bei
gutem Lohn ges. Bäckerei
Frrtz, MichelSbera 3.

Allein¬
mädchen

für kleinen Villahaus-
Kalt zu 2 Personen a.
1. Okt. aesucht Kober
Lohn. Essen u Behänd
luna gut. Vom Lande
bevorzugt. Kochen nicht
erford . Letztes Mädch
war 10 Jahre bei uns.
Gute Zeugnisse erford.
Jeden Sonntag frei.
Krau Direkt. Martins.

Biebricker Str . 56

Alleinmädchen
mit gut . Zeuan ., >v. kochen
kann, zu einz. Daine in
Villenhausbatt sofort oder
1. Okltobev gesucht Uhland-
stra sse 17. 11—12 u. 3—5.

Suche für sof od. spät,
für kl. rubia . Haushalt
besseres jg. Milchen.
Vorkenntnisse nicht unbe-
dinat erwrderlick da Ge¬
legenheit s aründl . Erl.
deS Haushalts . Nähen er»
N-ünscht. nicht Bedingung
Ana, u 01. 597 Taabl .-V

Besseres Alleinmädchen
oder einfache Stütze zu
einzelner Dome in Villen.
Haushalt gegen gut. Lohn
zum l . Okt gesucht. Off.
u. U. 609 Taabl .-Verl ae.

Gesucht
so bald wie möglichj.WeinniWn
Vorzustell. nwra v 9—12
u. nachmittags von 2—8

P .nk strasse 21
Mädchen

oder einfaches Fräulein
gesucht Wdbergasse 29.
Eckla den._
Üu einzelner Dome wird
zum Okt. ein tüchtiges
Mädcken als
Allein Mädchen
oder Stüde gesucht. Vor¬
zustellen vorm. zw. 11 u
1 Ubr Kaüer -Friedrick.
Rino II . 8. Ra dio._

Ordentl . ja. Mädchen
es. Dotzheimer Sir . 123.

crre ._
TückstiaeS aut emvfob!.

Hausmädchen
sofort oder sväter gesucht
Rose nstrasse 6.
BraoeS ordrntl . Mädchen
gesucht Mor .tzil vasse 9, 1.
Allem mcidchen
für kl. Haushalt bei bob
Lohn gesucht. Näheres

Billa Alma.
^tzkrbera ..6 1,, Eta -L-(Emfaö)ß5 Mrgeil
für gleich oder sväter cies.
Adolf' traüe 12. Part.

Gesucht zum 1. Oktober
Alleinmädchen, das kochen
kann, nach Recklinghausen
lWestf.l in kleinen HauS»
hc»lt zu 2 Personen . Vor-
z-ustellen von 2 bis 4 Uhr,
Alwinen strake  6.3uoerI. NSW
für Küche und HauS sof.
oder sväter oeiuckt

Rosenstrasse 6.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit gesucht.
.Alber t Bift Wcllritztal.
Allein mädchen

M
oder Krau für alle Haus-
a>beiten oea hoben Lolin
SSl«iULJfiiiein flm6s _43_ L

Gefuckst für arösseren
Haushalt ein erstes

w. sauber u gewandt ist.
Kran Otto Dnckcrbofk.

Amönebura
.brÖMebLich^ am Nbeis^.

Sinllk MW»
«-der iunae Krau die olS
Nebenverdienst zu ae.
leaentlichrr Nnkerstiitzuna
der Kraukenr.flcarrin in
meinem Kaute säilasei,
will. Ottert u. M. 660

mm  om Wu
togSüb gesucht Helenen-
Lraf -.e 7. Wirts .lwftI- -

Einfaches Mädchen.
tagsüber gesucht Merck-
Üratze 21. Backerei.

Junges Mädchen .tagsüber oder ganz der
gutem Lohn lt. guter Be¬
händ!. gesucht Waterloo¬
strasse 1. Nart . r echts.

Orden« . Mädchen
für bürgerlichen Haushalt
über Mittag gef. Seeroben¬
strasse 4. 2 r.

Stundenfrau gesucht,
vorm. 8—OVi'. Krauter-
Dörr , Gr . Burm'ir, 13. 1.

vor. mora. 8 oder 9 Uhr
an über Mittaastisch für
sofort od. soät. aes. Kahn.
An der Rinatircke 4. 2.

Monatsfrau gesucht.
Hch. Juno . Friedrickstr . 44

Monatsfrau
od. Mädchen 1—2 Std . ges.
Vorzustellen v. 9—1 Uhr.
Wielanditvrke 10. 1 r.

MonatSfrau gesucht.
Wochentags 1—2 Stunden.
Eimer Strotze 48. 3.
» .ehr!. Mona ichan
täglich von 8—10 aesuckt
Borkstrassr 9 3 rechts_

I . saub. Monatsfrau
2mal 2 Stunden wöchent¬
lich für dauernd ges. Park-
strasse 27. 1 r.

Orden« . Monatsfrau
für fogl. von 2—4 Uhr
nachmittags gesucht. Weiz,
Jdstein er S trake 6, Part.

Zuverl . MonatSfrau
von 8—10 Uhr ges. Rhein«
strake 109. 3
S . MonatSfr . od. Mädch.
von 2—4 gesucht. Borzust.
zw. 8 u. II u. 2 u. 4 Uhü.
Klodsdock strake 21. 1 links.

Monatsfrau,
sastbeste ehrliche, täglich
2—3 Morgenstunden zum
1. Oktober gesucht. Roller.
Rhetmtrasse 33._Waschftau
für dauernd gesucht

Hotel Rose.

3mal wöchentlich aes.
Nietschmann.

Putzfrau
2mal in der Woche 2 bis
3 Stunden aes. Nieder-
waldstrasse 5. Hockvartvaionrane o. SomvartlifrisW
für Mittw .» u SomStoa-
nc-chm. HauSa. zu vuben
Blrickstrasse 47 Büro im
&£i

Pubkrau
von mora 8 bis mittags
4 Uhr für ständig gesucht.
Hotel Fuhr . GeiSbera-
LrakxL.
Laufmädchen

u. Putzfrau gef.
Rumbler Wilbelniftr 18mmm
ver sofort gesucht.

P . Praucellicr.
Marktstrasse 24—26.

fiaujmöDdiw
sofort ges. bei I . Rosenau,
Mlbelniil  ro sse 28. _

Laukmndchen gesucht.
Weber, Friedrickstr. 53, 1.
{ Männliche Personen )

( Kaufmännische» Personal )
Keines Svezial -Drtail-

Geschäft der

in Wiesbaden sucht znm
baldiaen Eintritt einen
sv.ir aut ewvioblcnen ia.
Monn , nickt über 25 3.
alt. als

Buchhalter
u. Verkäufer

Bei zufriedenttell. Leist,
danernde Stell . Rnsfiikirl
Brwerbunasschreiben mit
Zeuanisabkckriften »ntcr

für Kontor u Lager , der
Stenogravbie u. Scknwib-
niaschine beherrscht sofort
gesucht. Offert , u. O. 598
an den Taabl .-Berlan

Kür Kontor u Berka,«
vertrauenswürdiger wirk!,
tüchtiger m

jmgek Wann
mit nur besten Emvfebl.
gesucht. Herren , die deko¬
rieren können, bevorzugt.

Re»stadst.
Mbier MWaitel

oder Buchhalterin für ein
vrrsses BerwaltnnnSbl 'ico
sofort aeinckt Anaeb. u.
T. 665 an den Taabl .-B.

Tüchtige BeEufer
für erstes Delikatessenhauswollen sich sofort melden.

btelleiMchmis ffir klülWSWijche Angestöllte
Im Etädt . Arbeitscmt , Zimmer Nr . 2«. F346

Sofort , spätestens z. 1. Oktober|
Maschinenschreiber(in)

u. Buchhalter(in)
gesucht. Es wollen sich nur solche melden, die schon>
in kaufmännischenGeschäften tätig waren und an
sauberes, gewissenhaftes Arbeiten gewöhnt sind.

Ausf. Angeb. mit Zeugnisabschr. u. Lichtbild!
unter k . 122 an die Tagbl.-Zweigstelle.

Durchaus tüchtiger F 37

AMWsk m  Ml
zum sofortigen Eintritt resucht.

Schrift!. Angeb. mit Angabe der Gehaltsanfprüchean
optis che AnstaltS. A. llmetzer Nachs., MM.

Lehrling
für unsere Engros - Abteilung gegen

sofortige Vergütung sofort gesucht.

Ichack. fioufmann&So.
WsrhesM,rMEMN-Engros

Ecke Kirchgasfe und Friedrichstraße.
Telephon 854.

Für mein Getreide- u.
Feurageaeschäfi suche ver
bald zuverlässigen

üolifi

Tüchtige Schreiner
u Stulstmacker scwie ein
Maschinenarbeiter aesuckt

Karl Fritz.
Dotzheimer Strake 82.

Für ein Herren -Maß-
arlckäft cin tücktiaer

Islhnelder
sowie ein guter

UotzstAmcher
der in Anproben sickier ist.
per fofort a g. Lohn ges
«stf n S . 605 Taabl .-V.

der in ih.t amerikanischen
Brchfübcuna durchaus be-
wc ndert und mit dc-m An>
c.estell tenversickelrungswes.
sowie Umsobsterer durch-
au? vertraut iit. Brancke-
tundiae Bewerber bevorz.
S . I . Mever Wiesbaden.

Ein in all. Teilen bil.-s,ch.
Buchhalter

gesucht, des. z. selbständ.
Führung d. Korreipond.
u. Versand, Maschinen¬
schreiben».Stenographie.
Offerten m. Gehaltsan¬
sprüchen, Lebenslauf u.
Zeugnstabichriften unt.
I . 127 Togbl.-Zweigst.

Tüchtige
Brotzstück-
Schneider

finden aus 1. Tarif
dauernde Beschäftigung.
Baumgarten &

Tannenbaum
Kleidersabril,

Mainz, Schulstr. 18 1/10.Reisender
Für gebundene Werke aea.
hohe Vrov.. Svesenzuschuss
ges. Krciscker. Buchhdl.,
Ka serstrasse 48. Mainz.

Acht. Mümacher
sucht A. Michel. Friedrich.
strasse 8.

Lehrling
mit auien Zeugnissen und
abgeschlossener böb Schul¬
bildung per 1. Oktober für
Kabriklontor gesucht. Oif.
u. A. 152 Taabl .-Verl.
'  Gewerbliches Pirsona!^

Selbständige
Elektromonteure

gesucht.
_ 6 . Gattcicr.

Monteur
der in Gewächshaus-Heiz¬
anlagen erfahren ist zur
Umänderung einer solchen
gesucht. Adress. u W. 667
an den Taabl .-Verlon. _

tiicktiae. selbständige, kür
dauernd gegen boh. Lohn
sofort gesucht. Kultus
Wels Bleickstraste 47

Ein selbständigerAilSerM«
sofort für dauernd aes.

Glaserei M. Wolf.
Binaen am Rhein
l̂ chniittstrake 66.

Schuhmacher
k. Sohlen u . Fleck mitmach.
Müchen'traste 27, 4 links.

Tüchtige
Mo - unfi

MeoWMer
auf 1. Tarif f. dauernd
gesucht.

Baumgnrten &
Tanncnvaum,

Kleider!abrik, Mainz,
Schulstr. 18' /, ».

AU Usenkgeh.
sofort « sucht. Offert , unt.
E . 666 an d. Taabl -Verl.

Junger tüchtiger

Herrnfriseur
nnt etwas Damenfrisier-
Kenntnis auf gleich oder
sväter für dauernd aes

Otto Krebs.
Montzstraste 2l.

Elektr. Inst .-Geichäft f.
jungen Mann

zur vrakt. u teckur. Aus-
lilduna aeaen Vergütung
Off. u. E . «»07 Taabl .-V.

AM Mn
M Hllfsoibttt«

zum sofortigen Eirrtrilt
gesucht Offerien unter
A. 161 an den Taabl -V.

Suche Fachmann oder Vorarbeiter
in Patent -Matratzen,

AuSsührl. Angebote u. A. 157 an den Tagbl.-Perl.

Junger tüchtiger erfahrener

Küfer

KM- und TelierspAr
für sofort gesucht

Hotel Rofte.,
Packer,

gut emvf.. zu Montag.
Dienstag oder Mittw . z
Packen gesucht Biebricker
Strass e 55. 1

Arbeiter
iuckt Holzhandlnno Bl nnr,

Suche zum möglichst
baldiaen Eintritt einen
durchmrs zuverlässigen

Hausdiener
mit nur >a Zeugnissen.
Etwas Gartenarb . wäre
mitzuübernehmen . Offert
»nt G-haltSansvrüch. u.
,H 595 an den Taobl.-V

Iunaer fleistiaer 15stihr.
Hausbursche
und ebensolcheer fleistiaer

Ärberter
sofort gesucht.

Färberei Grosch.
Emser Strake 4.

t Weibliche Personen )

[  NaufmSn nlsche» P ersonal )

Junge gebild.
Lothringerin

deutsche, franz .. englische
Sprache in Wort u. Schr.
beb . suckt voss. Stelle als
Tolmetickerin . EmvkanaS-
dame. a Büro . Televbon-
zentrale oder deral. Geil
Ana mit Gehaltsang . u.
E . 609 an den Taabl .-B,

MjjMS grdulem
21 I .. sucht, gestützt au"
prima Emofebl.. Stell , in
Konditorei u . Kaffee zum
Verkauf u . Servieren.
Angebote unter M. 663
an den Taabl .-Verlag.

Bessere Kr egerswitwr.
gebeld.. 25iähr .. sucht An-
fangsstelle in fein. Kaffee
und Konditorei . Eintritt
nach Wunsch Gehalt nach
Vereiribarun « . Gefl. Auge-
bote u. A. 154 Tagbl .-Verl.

Kaufm . aeb. Fräulcin.
mit mebriähr . Praxis sucht
Heimarbeit . Offerten unt.
H. 125 an d°e Tagbl.-
Zweiastelle. Btsmarckr. 19.

Keinaeb. Dame,
26 I ., aus guter Famrlie,sucht Beschäftigung, auch
HM 'tagsitcll .. Vertrauens-
vost. Schreibm.. Stenogr .,
Engl ., Franz . Angeb. unt.
F. 666 Tagb-l.-Ve« a«.
t Gewerblich«« Person als

Photographen-EehiW
sucht Stellung . Osser"cn
u. Z 599 au den Tagbl .-
Vcrlaa erbeten._
Fnseuje-Mlnitan!!

wünscht zum 1. Stellung
in erstklass. Geschäft, wo
ihr Gelegenheit geboten
»>,,d . sich weiter auszu¬
bilden. Geil . Offert , u.
B 607 cm den Taabl .-V

Gebild. Frau
lunabh .l sucbt Stelle am
Büfett . Restaurant oder
Kaffee . Fam -Anschluss er¬
wünscht. Gefl . Offert , unt.
K W. D. 6288 an Rudolf
Messe, Frankfurt am M.

Junges Fräulein
r» gross Häusern bereits
tätig aew.. suckt ab 1. 10.
Stelle als 1. Büfettlräul.
Kaffee bevorzugt. Off u
O 596 an den Taabl .-V.

Tüchl. Fräul.
perfekt franz ivreck. s.
Stelle zum Serv . in Bar
cdcr nur bess. Lolc le. Oft
ii Pa 663 Taabl .-Verlag.

Mademeiselle allem.
parlant un peu frangaise,
suis bien en couture , de-
mande place en famille
fran ^aise comme gouver-
nante . Off. sous \V 608
Tagbl .-Verl._

Geb. Dame
aus sehr nutcr Kam., mit
etwas Vermöa . der franz.
Sprache macht., w. eigne»
WirkunaSlreiS Wer hilft
ihr zu einer selbst Tätig-
kcit. evt. Uebernabmc ein
Fi '.iale oder dal.? Off. u.
M,585 an ^ .n ..zl-rgbl̂ .

sofort gesucht. Vorzustellen zwischen9 u. 10 Uhr vorm.
Neugafse S.

Witwe , im 81. A . aus
guter Kam., die autbüca
kr che,r kanr>. im Nähen
bewand , sucht Stell alsKnnshMin
od cmd. Posten , am liebst,
zu ein?.. Dame . z. 1. 10.

Krau Völker Wwe..
Kleine Frankfurter Str . 8

Funae Kröbrllcke
^mderpslegerin

cd. Kindergärtnerin 2. Kl.
stickt ab 1. Okt. bei 1 oder
2 kleiner. Kindern Stelle
in gutem Hause. Off  u.
W 604 an den Tr abl .-V.

Fräulein
28 Jahve alt . suckst Stell,
als Kinderfräul . o. Stütze
Gute Zeuniässe u. Emvst
srnd Vvrbantcn. Offert u
Z. 668 an d Taabl .-Verl

Zur Führung des
Housbalts bei allein-
strhend. Herrn oder
Dame in Villa oder
Herrschaftshause sucht
bessere Witwe in mrttl.
Jahren , in allen Fach,
des Sarrsbalts erfahr .,
Stell . Möbel vornd.
Offerten unter K. 590
nn ^ en^ an bl̂ -Verlaa.

Witwe
ohne Anhcnrg sucht selbst¬
ständige Stell , zu Herrn,
Dmne oder älterem Ehe¬
paar . Gute Zeug», vor¬
handen. Näh. Gneisenau-
strosse 23. 2 reckt?.

Gebild. junge Frau,
in allen Gebieten des
Haushalts durchaus perf .,
sucht Wirkungskreis , wo
sie ;fir Iljähr . gut erzog.
Mäddien bei sichh. k. Vorn.
Drohn.-Einr . steht z. Vers.
Anaeb. u. M. 662 Tbl .-V.

Zur Führung des Haus¬
halts suckt gebild. erfahr.

Fräulein
mit besten Zeugnissen und
Reirz . selbst. Stell Off.
u. E 668 Tagbl .-Vcriaa.

Fräulein
mit guten Zruan .. oel.
Kdckin suckt Stellung als
iolcke oder Stüde nur wo
Zweitmädcken vorb. Off
u. G 664 an d. Taabl .-B.

Selbständ . gesetzte Kück-n
laus Bayern ) mit 8jähr.
Zeugnis aus adeligem
Hause, sucht bis 1. Okt.
Stellung nach Wiesbaden,
am ilieüiten wo Küchen¬
mädchen vorhanden : geht
auch in ruhiges Haus
neb. Zirnmermädch. Reise,
vergüt, erwünscht. Off . u.
M. R. 5325 an Haasenstein
u,Boalcr . A.-G.. Münckrn.

Köchin
Ostvreuss.. tücktia in allen
Zweigen des Haushalis
ersobren. suckt zum 1. 10.
Stell ., am liebst, zu einz
Herrn oder Ehepaar . Orft
r. G. 667  an d Taabl -V

Köck in,
auch in der französischen
Küche bew., suckt Stelle
in Herrschartshaus . Off . u.
T. 661  an den T aa bl.-Vl.
'MeUMWen
vom Lande. 14 Jahre alt.
Stellung . Näheres zu
erfragen Sonntag morgen,
bei Brüderlein , Lothringer
Strasse 32. Hth. 3. Stock.

Bess. Stütze
mit allen Hausarbeiten
vertraut , im Naben bew..
stickt Stelle . Sckenkendorf-
sti- ussa 4 D.. 9—12 ll hr_

Frau f. Monatsstelle
von 10 bis 12 11hr mow.
Schwalb. Str . 10, Hth. D.
[  MamrRche Personen )

( Kaufmännisches Personal )

JungerBankbeamter
mit langt , kaufmänn.
Kennln . u. Ia Zeug«.,
sucht enftor . Stellung
vcr 1. Jan . 1920. Oif
u . W. 601 Taabl .-Verl.

^Gewerbliches Persona ;" )

Wg.tlilht.MMti
feit 5 Jahren als Der.
Walter ank einem Hof tät.
kuckt vassende Stell , oder
ionstiacn Bertrauensvolt.
Kaution kann aestellt w.
O« u L. 661 Taab st-L

Huf - u. Wagcnsckmicd,
erfahren und selbständig,
sucht dauernd Arbeit. Off.
unt . D. 667 an den Tagbl.»
Verlaa.

selbst. Arb.. Enal .. Franz ..
Ver käufer Mass. Färben.

Postickeur usw..
wünscht sich zu verändern.
Angebote mit wöchentlich.
Gehalt . Vroz u. Arbeits¬
zeit u L. 608 Tagblatt-
Verlaa erbeten.-ertaa ervetcn. __
öeSiSlÄfner

mit lanaiähr Zeugnissen
suckt Stell als Gärtner
u Chauffeur . Offcrt . u.
S 608 an den Taobl .-B.

Gärtner
überninrmt die Bedrenung
von Zentralheizung . Off.
unter I . 604 an den
Taabl .-Verlag.

Tücktiaer ^ .
Vademeist., Mass.
verheiratet . 30 Jahre alt.
ärztlich aevrüft . in allen
Läderarten u. Massagen
gut bewandert , früher
Kionkenvftea . gute Zcua-
,-isse. strcht Stellung ab
1 Oktober in Hotel oder
Sanatorium Wiesbadens.
CiLjLjJOMLlZMeWker.

Für einen juna . Mann
aus guter Fam . Sckul-
biiduna bis Sekunda , w.
bald gute Lehrstelle zur
gründlichen Ausbitd . in
der Zabrrteckmik gesucht.
Gefl . Offert unt . H. 665
an den Taabl -Verlag , _

Kraft , »uvrrl . Mann.
sucht Vcvtraueirs - Posten.
Kaution kann gestellt
werden . Onecten unter
Z . 607 an den Ta -chl.-A,
I . Mann sucht Stellung

als Volontär oder dergl.
Off . u. W. 603 Tagbl.-Dl.

Wein-, Obst- und Gartenbau
Keller - und Landwirtschaft.

Mit der Praxis durchaus vertr . ersahr. jg. Mann,
27 I .. Fachichul-, gute Allgemein- sowie kausm. Bildg.,
gewandt und zuverl., erste Zeiign ., sucht Stelle als
Verwalter od. ähnl. Posten.

Legt überall mit Hand an. Ofs. u. A. 150 Tagbl.-Derl.Zahntechniker
verh ., 25 Jahre alt , firm in Kautschuk u. Metall»
arbeiten , tüchtiger Brücfcenarbeifer , gute
Kenntnisse iw Operativen , sucbt zu.n 1. Nov.
oder früher Stellung nur für Wiesbaden . Angebote
sind zu richten u. P . 008 an den Taghl .-Verlag,

[ fennlelunp1
1 Zimmer.

w .m.  28 1 Zirn,
u. Küche. Vüh Dach 834

2 Zimmer . _
Adlerstrasse 67 Dach, schöne
2-Zim. -Wohn. N. V. P .

Karlstrasse 38. Mkb M..
2 Z . u. .« . Näb. Vdb. 1 r.

Läden u. Geschäftsräume.
Nette «,-ckstr. 21 Laden mit
Ludenzimmcr zu vcrm.

Ncrkstr. 13. P .. Wkst. o. L.
Zentr . der Stadt 2 Räume

m. fl. Horr .. Wass. u. el.
Licht, ca. 30 Omtr . groß
paffend für Lager, sofort
oder 1. Oft . zu vermieten.
Näh . Schultz - Gerhardt.
Kirckgasse 70. 3.

Große helle

in bester Lage,
im Zentmm der Stadt, ab 1. Okt.
ftei. Näh. Schellenberg , Erben¬
heim, Wiesbadener Straße 37.
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Leere Zim» Maas . usw.
Adolfstraße 3 Mcms. an
ruh. Person sos. zu verm.
Näh. Batir . B .erhalle.§35

Castellstr. 2 kleine Maas.
su verm. Näb. 1 St.

Kellerstr. 25  l . Kim. fof.
Keller, Remis.» Stall , usw.
Kcllcrstraße 25 2 Remis en.
Nettelbeckstraße 21 Großer

Keller m t elektr. Licht
und Wasser  zu vm. 812

Gr. Keller
Geschäßtslaae fof zu vm.
N. Gemeindebadaäßch. 4.

( MWtze
Suche

ein Geschäft
zu mieten , womöglich der
Lc bensmlttelbranche oder
kleineren Gcübof a ans
dem Lande cn  ffinfinftat.
rfferttn u. A. 165 an
den Taabl .-Berlaa ._

Zu mieten nchtrftt ver
15. Oktober oder fönt, eine
modern eingerichtete

Mbl. »
mit Obkt- und Gemüse-
aarten (wenn möglich).
Offerten an Hearv Lana.
HessischerSos Wiesbaden.

Brantvaar sucht ver so¬
fort oder sväter

1 Zimmer u Küche.
Offerten unter S . 590 an
den Taabl -Verlaa

sucht für sofort oder svät.
sä'öne 2-Zim.-Wobnnna u.
Klicke, in auiem Sause,
cuent. in Villa . Off . mit
Prei s 3 . 585 Taabl -V.
1 AM uaö Me
für 2 ältere alleinstebende
-trauen zu mieten aesucht.
Offert , u M 127 an die
Taabl .-Zwe iastelle
Geb. alleinst , alt . Witwe

sucht 2—3-Zim.-Wohn. ob.
Anteil an aröft. Wohnung,
übern, a. Vertrauensstell.
Off . u. G. 605 Taqbl .-Vl.
Ml . WmMhMllg
ebne Kucke zum Okt. von
innaem Beamten aesucht
Anacbote unter E. nach
Nerotal 31 erbeten

Kamille sucht zu miet.

möbl. WShMg
von 5 Zimmern . Off . u.
§.  586 nn d Taa bl.-Ve rl.

Salon Küche. 3 Schlaf ., .,
nekucht. Offert , u D 604
an den Tagbl .-Verlag._

Mlietie

mit drei Betten,
Speisezimmer u.
Küche sofort zu
mieten gesucht.

Offert, unter v . 605
an den Tagbl.-Verl.
Meüvjes Ehepaar

sucht 1—2  möbl . Zimmer
ver 1. Oktober. Off . unt.
K. 581 an den Taabl .-Vl,
Kranz. Ehepaar m. Sohn
such, möbliert . Wohn- u.
Schlaszim. m. Küche. Off.
cm S ansa-Sotel . Zim. 14.

Referendar sucht
möbl. Zimmer

• *umt 1 Oktober. Offerten
u. B. 609 an d. Taa bl -B.

Einfaches aut möbl.
Zimmer gesucht.

Offerten mit Preis unter
61. 128 an T aabl -Zweiast

Ein möbl. Zimmer
mit Pension in der Nähe
des Bahnhofs aesucht. Off.
unter S . 596 an den
Taabl .-Berla a.
Kaufmann sucht ver 1. 10.eins. inöl». Zim.
mit voller Pension . Preis-
offerten unter P 606 an
den Taabl .-Berla a

Jüngerer Herr
sucht für sofort gut möbl.
Zimmer (Südviertelf . An-
aobvte unter N. 606 an
den T aabl.-Berlaa.

Anstand. Bürofräulein
sucht auf l Oktober

möbliert . Zimmer
cvcnt. Mansarde . PreiS-
auaebvte unter O. 606 an
den Taabl. -Per loa.

Möbl. Zim.. a. Frontsv -,

Möblierte

Küche oder Kückenbenud.

Ŝ icter gesucht. Gute Be¬
zahlung . Anaeb. S . i “
an den Taabl .-Berlaa.

Juna . Ebevaar o. Kind.
sucht für Oktober.
Salon ii.Wasznniner

möbliert ohne Vervklea.
am liebst, im Kurviertel.
Preis 180—200 Mk Ana
u. K. 606 an d. Tagbl .-V.

SM n)mumm
als Dcmermieter.
unter ll . 608 an d
blait -Verlaa

aas vorh., am l. Zentralh.
O ff, u. U. 607 Tgbl.-Vl.

Ku-naer aebildeter Man,
sucht ab 1. Okt. rubiaes

sep. Zimmer
evt mit Pension . Zentr
der Stadt . Offert . vute
M. 596 an d

Gut möbl. Zimmer
... .t ob. ohne Pension t
Dauevm eterin aes. Ge¬
fällige Offevten m. Preis,
angabe unter K. 60"
den Taa bl.-Berla a.

Pension . Rübe Adr
Rbein -. Adelbeidstr
Babnbosstraße . Ofk .
G . 603 an den T - abl.-L

Gesucht
Herrn . Niederländer (evt

vo lliiän diae Fll

Pension

u. ver Monat an
K. Zorn . .

Ubberasche Wra Nr . 18t
,Mv meaen Niederlande.

Zimmer

Stadt möglichst mit Zen-

Bcrlaa erb eten
Einfaches Zimmer

Geb. ia. Kaufmann,

Laden
an den Taabl.-Berlaa.

Laden

Mainz.

geeran z

Garage
gesucht. Offerten
L 127 an da _
Zweigstelle. Bismarckr. 19.

f FlllÄWiM

I Miwtcfir ] !
( Kap Italien-Angebote)
M Kapitalieni

auf 1. oder 2.  Hvvolbeken
crnzulegen beabsichtigt, w.
sich an die W705
Direktion des Haus - u.
Grundbeüber -Bereins.

E . B.. Wiesbaden.
Luifenstraße 19.

Lelevbone ^ 439̂ u^ 6282^

Wegen

Kapital-Anlagen
für I . und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße 56.

Tel . 6656.

2. Hhp. mit Nachlaß ges.
Off U. 599 Tagbl .-Verlag.

Mk. 40000
Hppotbekenkavital zur 1.
Sülle zu 4H % auszuleih
Offerten unter V. 595 an
den Togbl.-Verlaa . F337

40- 45,000 Mk..
ev. auf 2. Hhp., auszuleih.
Anfr . C. K. 57 poftl. hier.

50- 70 000 Mark
20—25 060 Mark

ank 1. u. a»ke 2. Hvvo<h.
oi szuleiben . Otto Enael
Adolfstraße 7.
( Rĉltalien-Gesuchv)

3000 Mk.
gegen h. Z. u. Sicherheit
vom Selbstgeber zu leihen
gesucht. Osf. u. F . 597
an den Taabl .-Berlaa.

6000 Mk.
auf eine aröß. Gärtnerei
gesucht. Offert , u. E . 596
an den Taabl .-Berlaa.

28,000 Mk. zu 4 %
auf 2-Fcrm.-Villa a.  Kurv .,
Wert 70,000, sucht sehr
vermag. Besitzer. Off . unt.
W. 590 an den Tagbl .-Vl.

80—100,000 Mark
auf vorzügliches Objekt
zu leih. ges. Karl Götz,
Kais.-Fr .-Ra. 59. T. 3433.

Ms gutö3. Hypothe!
ein Darlehen gesucht oder
aanre Hnvotliek nbznt>-et
Ankraaen unter W. 600
an den TaaOl.-Berlag.
Auf prima Objekt
1 Hvv. 40 000 Mk. von
Privatmann per 1. 10. 19
acsuckt. Off u S 601
an den Taabl .-Berlaa.

40000 an.
44 % der feldger. Tare.
als 1. Hvv. a. neue? komf.
eiliger. Wohnhaus in sch.
Lage vom Selbstgeber zu
mäßig. Zinsfuß aes. Off.
u B 605 Taabl -Verlaa.

43060 Mk.
1. Svvotbek (55 Proz der
feldaer. Tare ) vr . Objekt.
Robe Ktrchaaffe. z 1. 4.
1920 gesucht. Off . mit An¬
gabe des Zinsfußes unter
tt 604 an den Taabl -B

M . IM.
als erste Svvotbek a. e-ne
Kunstmühle u. Oelmühl-
m der Nabe von Frank¬
furt a. M. gesucht. Prima
Kc.vrtalanlaae Anfr bef.
i,. F . B. E. 631 R. Mosse.
Frankfurt am Main . Fl >3

Zmmdilisi i
s Ämmobilien-Berkäufe)

Gunst. Gelegenheiten
' ZU

Kauf und Miete! von i
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

Wilheimstraße 58.

Kausgelegenheit!
Habe einioe moderne 1-

u. 2-Fam .-Billen tAntritt
nach Nebcreinkuuft) zu vk.Hs.UM.Miilstr.2l.
I Wohn.-Nachw.-Bür»I

Um & Cie. 1■Babnhofstr.8. X.708.«ÄGrößte Auswahl vonI
»Miet - u. KausobjekrenI> leder Art.

durch

aussmann, illL
Goeiheflr . 13 .

Gelegenheit!
Reizende mod. kl. Billa.
~ 'm.. Diele . Zentral-

ina usw..
für 75 000 Mk.

:t zu verkaufen durch
Jmmobilien-

Berkehrs-Gcsellschafk.

Grüß. Grundbesitz
bestes Villengelände Bau¬
plätze. Aecker. Wiesen m
verkaufen. Offerten lt.
O 604 an den Taabl .-B.

Gr. Garten
mit ca. 100 traafäb Obst¬
bäumen und ebensoviel
Sträuckern . 80 Ruten , in
der- Nähe der Straßen-
miib'e. zu verk. Mcvrer
Rlieinttraße 71. Pari . IIS.

Villa.

Villa

« . »

tzmWasil. WI«

Modernes Landhaus

Wegen Beschleunianna
er Liauidaiion sind fol-
eude Objekte vreiswert
!» verkaufen : , ^ ^

h« » chitz z
itaaenhaus . mit Läden.
M EMU 17

noRsr Gartens.
11 « M10

Zimmers . Alles Näh.
uidator R. A. Meder.
Wilbelmitraße 36.

Etagenhaus

itraße. aut rent .. so
,u verkaufen ; ein

Haus

W« mit
Wirtschaft

Mombrck bei Mainz.
Meiselerstraße 2.

Schöne Etagcn -Häuser.
' Zimmer , 2 Villen

Zimmer , sofort be
r. zu verk. Off. an

Neueres Wohn- n. Ge¬
haus mit Fabr .k-

u. 3-Zim.-Wohnung.
angshalber sofort zu

Neu ausocbautes

Konrad Schwalback.

Ein schöner Garten

Schönes Baumstück
n'.it Kartoffelernte sofort
zu verkaufen. Näheres im
Taabl -Verlag.  Gn

f Jmmobllien -Kcmfgesuche)

Villa
mit größerem Garten , in
Wiesh .. Preis bis 90 000
Mark , von Se .bitkäufcr
zu kaufen gesucht. Aus-
fübrlicke Angebote unter
L. 589 an den Taabl .-V

Mod. Villa
8—10 Zimmer m. Garten,
gegen Barzahl , zu kaufen
aesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter U. 602 cm
den Tagbl .-Verlag.

Villa
bis 10 Z.. reicht. Zubehör,
etwas Garten , begueme
Lage, von schnell entschl.
Kiirsremdcn zu kaufen ae¬
sucht. Pr . bis 100 000 Mk.
Off u. ft 602 Taabl -V.

Villao. Landhaus
für 2 oder 3 Kam sofort
zu kaufen aesucht.

Ott-  Enael . Adol fstr. 7.
Moderne Billa

zrm Alleinbewohnen ge¬
sucht. Offerten u. T. 584
an den Taa bl.-Verlag.
Sm Mit(Satten

zu kaufen gesucht. Umaeg.
Wiesbadens , nahe Bahn
oder Elektr . Off . mit Pr.
u. D . 602 Taabl -Rerlaa
Haus mit Laden

in Mitte der Stadt zu
laufen gesucht. OEert.
W. 598 an den Ta abOB.

SklWlskk
sucht Saus in autem Zu¬
stande zu kaufen. Offert,
mit äußerstem Preis , seld»
aerichtl Tare und Renta¬
bilitätsberechnung unter
K. 599 an den Taabl .-B.
^rrrnittler . verbeten -

10 bis 15 AWW
für 1- u . 2-Kam -Säufer
aes. Riederberg -. Tbor-
woldsen- u . vord. Platter
Straße . Offert , u. G . 606
an den T aabl -Verlag.

sucht fofo’-t rentabl . Haus
(wenn '.ii(5 rcvarat '.irbed.s
zu kaufen . Off . u W. 127
an die Taab l -Zwe igstelle.

Haus
mit großen Stallunaen rc.
aef. Kok. Stern u Sahn.
Nerottr . 43. Tel, 4539.

«e Wie
mir Landwirtschaft oder
kleines Landont . unweit
Wiesbaden oder Mainz
zu kaufen aesucbt. An-
zobluna 50—60 000 Mark
Offerten unter H 607 an
den Taabl .-Berlaa.

Kaufe MNa
g—8 Zimmer in schöner Lage. Verkäufer könnte vor¬
läufig wohnen bleiben. Offerten unter G. 576 an den
Tagbl.-Verlag._ __

Gröberes Grundstück
in guter Lage für EngroS- Gefchäftszwecke gesucht.

Tittmann & Co.,

Mäufe
f Privat -Verküufe j

öjähriges Pferd
u . 1 aut erb. Landauer
zu vk. N. Geisberaftr . ll.
Bel gute MMe

zu verkaufen
Klein Stca ßenmMle ._
Gutes Zugpferd

bcrk. Dobbeimer Str . 78.Ziltzitllte
lanafchweifia. 9 Kahre, m.
Diennleift.. vorzüal . Trab .,
aerilt . u. aef.. 5000 Ml.
u ein Ravvwallach 6 I ..
gef u aer.. a. unt . Dame.
6000 Mk.. sowie 5 komvl.
Rvitausrüftunaen . fast n ..
u. 1 komvl. Docaartaesch.
zu verk. Carl Schud. Bad
Aaubcim . SUtterSliaus-
.suaßeL,.
Mutterschwein
Anfang Dezember das
zweite Mal weckend, zu
verkaufen. Weimer . Lud-
wiaftraße 6.
Gute Saanenziege
Umstände halber billig zu
verkaufen. Wilb . Sckleael.
Käaeritrake 14. 1._

Eine Saanenziege
u. braune , reine Toggen-
üurger Ziege, beide sehr
aut , bill. zu verk. Schlossen.
Nettekbeckitra ße 22. Part.

1 Zieae. 2 Zuchtenten.
1 Enterich zu verk. Maus.
Mmnz ev Straße 142b.
Eine Milchzieae bill. zu vk.
Walram straße 13. Part , l.

Schäferhund.
5 Monate alt . zu verk.
Zeder. Herman nstraße 22.

(Schott. Schäferhund
iHündini . Karbe fasanen-
cot u. weiß. vk. Bicrstadt.
LllcnbLimlLl>Lx- 1L-— -—3 sch. junge Kaadbunde

u verk. Näheres nn
_iaM .-Lerlag . _ Hg

We ß. Zuchthase. zahm.
30 Mk. mit Stall zu verk.
Nikola sstr. 21. Ziga rrenl.

Schöne und gesunde
Stallhasen

zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlaa . Gm

&

üiür«
itHofenl m. eckt. Savbir
wcisw Dahnhofstr . 2. 2.

Soll Henmchr
(l4 !at .) mit Svrunadeckel
vreistvert z» verk. Stäb
im Tanbl .-Vcrlaa . Ux

Goldene Repetiernhr
viertelstündig , m. Chrono»
arcivb. 3 aold. Deckel, zu
verk. Händler auSaeschl.
Kriedrich-Otto -Str . 1. 1

Avendre
Montre en or
pour Monsieur (14 Kar.)
double boitier prix avan-
tageux . Adr . au bureau
du journal.  Bz

Pendüle ou3 Emaille _
m. ifici., 1 do. oui3 Ültetafl
mit Glassturz , 1 Regul.
m. Schlagwerk, alle gut
gehend, Metallvase . Rauch¬
service (Onhx) verkäufl.
Orr , u. S . 603 Taabl .-Vl.

Silb . Pokal,
innen verg .. ca. 1600 Gr.
sdwer . vrunkvolles Deko¬
rationsstück. zu berf, aea
Höchstgebot. Offerten u.
D . 128 an Taabl .-Zweigft.

Porz.-Tafelservice
(lai für 6 Personen zu
cerk. Adolfstraße 8. 1.
Zu verkaufen 1 ar . beiae
Sommerhut

mit Klüael 30 Mk.. 1 P.
u D .-Halbschube. Gr . 36
35 Mk. Bes. 10—12 vorm.
Lollow Niedcrwal dftr . 9. 1

Verschied. Damen -SUte,
wenig getragen , vk. Keller,
Rauenth aler  Straße 19._

Br . Belourbut 30 Mk.
zu verk. Devderür . 12. 3 r.
Einige S .- u. W.-D.-Hütc,
1 Stickrahmen m. Fuß zu
verk. Schwalb . Str . 12. 2.

Hut , grün.
Größe 57. noch neu . für
30 Mk. zu verk. Evmer,
Dabbeimer Straße 65, 3.

Bela. Riefen.
12 Mon. alt , zu verkaufen
Rauenthal er Str . 20, P.

Hühner.
7 einjähr .. u . ein Hahn
zu verkaufen. Wiegand,
Ho chstätte nstraß e 8.

Eine aold. Herren -Uhr.
ein feiner Svazieritock,
Büffelhornarisf , zu verk.
Räb. im Tagbl .-Verl. Lt

Pelze
im Aufir . zu vk.: 1 Seal-
Bisam -Mantel . sehr gut
erh.. 1 He rren -Pelz mantel,
neu. 1 Skunkskollier, 14-
fellia . wenig aetrag ., ein«
Garnitur Nerz , gr. Krag,
u. Muff . 1 Seal -Elektric-
Cavos, sehr aut erhalten.

H. Belz , Pelzwaren-
Gr . Buraitw 9.

Elea . Alaska-Kucks
u. Weißfuchs zu verk. Off.
u. A. 160 Ta abl.-Verla«.

Kmit. Kuchs-Pelz,
weiß. Strickjacke. Damen-
Mcmtel. blau , bl. Kleid
(Gr. 42) zu verk. Fischer,
Nervftraße 14. 1.
Eleg. Nerzgarnitur
im Auftr . zu verkaufen
Römevbcrg 8, 2 Tr . r.
Anzusehen nachmittags.

Neunter
tzerren-Nerz-Pelz

!wenig getragen, zu ver¬
kaufen. Zu erfragen
im Tagbl.-Verl. Hf |

IHmeiWlzroll
gefüttert mit Zobclkeblen
Krag.. Mütze. Kamschatka-
kiber. 1 Dawenvelzmant ..
Ncrz mit Hermeltntrag ..
zu verk. Händler verbet.
Anzuseb. Rbcinstr . 15, 1,
mora. 9—10 -der 3—4

Moderner Pelzkragen
(eckt javanischer Marder)
preiswert zu verkaufen.
Mar Schenk. Prävarator,
Bertramirraße 19, Mt5.

A vendre:
Un manteau pour Mon¬
sieur (ourr6 zibeline, man-
chettes et collet en castor
de Kamtchatka , et un
manteau pour dame en
nerz (vison), collet her-
mine. Priere de dem an¬
der Rheinstrasse 15, 1, de
9-10 heures ou 3-4 heu res
seule ment pour privat.

Schönes Mantelkleid,
schwarz, neues bl. Jacken¬
kleid u. eiirz. Jacken, alles
tadellos , b .llig zu verk.
Römerbeva 3. 1 links.

Farbiges Wenkleib
Herbftmantel . 2 blaue
Kindermäntel . 4—8 I ..
neu. sowie schwarz ge-
preßier Plüsch - Mantel
vreisw . zu verkaufen
Rlömerberg 8. 3 r.

Neues bell. seid. Kleid
(mittlere Grüße) u. lila-
scid. Strickjacke zu verk.
Anzufebcn von 9—4 Uhv,
Dodbeimer Straße 74. 2 r.
1 bochelea. Kackei klrid.
1 lila seid. Golkiacke
1 weiße Stidereivlufe.
l a neue elea bl. Samtbl.
(alles Gr . 46—48) zu »et*
kaufen Mauritiu Ss tr. 5. L

2 Kostüme, schw..
f. neu, dklbl., Gr . 42—44,
u. Winter -Jackett zu verk.
Wanger . Erbacher Str . 4.

Bl. Jackenkleid
u. eins. Kleid zu verkaufen
Hell mundftvaß« 42. 2.

Schw. Mil .-Jackenklcid.
mittelgr .. u . 1 P . neue
Damen - Hochfchaftstiefch
<38ii-39) preismen zu vk.
Helenenüraße 21, 1._

Weiß-seid. Bluse .
(Nri 46) f. 50 Mk. zu vk.
Dovv. Neroftr. 10. Htb. 3.

Gut erh. weißes Cape
für kl. Kind zu vevk. See-
nabenstr. 7. H. 3, Jäckel.
'Neuer D.-Wintermantel.
1 P . neue weiße Tanz¬
schuhe (Gr . 37) zu verS.
Zimmermanmtraße 7. P.

Eleg . Smoking
für große Figur , 2mal
getragen, zu verk. NA.im Taabl .-Berlaa.  He
Verk. 1 Smoking
m. Fia ., 2 Filzhüte (55%),
Bagekkäna mit Ständer,
Gachüocken, 10 elektr. Aus¬
schalter, Lüfter, Lampen,
Glocken für kl. Beleucht..
Haustelephon u. 3 Beutel-
Elemente m. Ersatzteilen.
Lothri nger Str . 30, 2 n.MM. Herren-Änzug
2reih.. ganz neu. Maß¬
arbeit . Friedensw .. mittl.
schl Fia . für 425 Mk. zu
verk Emser St ra ße 24 3.

1 n. Gehrock-Anzua .
vreisw. zu verk. Schmitt,
Nevofrraße 29, 1 links.

Rock u. Weste, br ..
tadellos erb., zu verkaufen
Fran kenftraße 25. S tü. 3.

Ein Rocku. Weste ^
(Alter 10—12 I .) zu veü?.
Adlerftraße 67. Sib . 1 St.

Anzug
noch fast neu. für 15- bis
16jähr. zu verk. Wellritz-
itr. 5, Schneider Krauter.
Knab.-Änzüge. Ueberzich.,
Trauerhüte , Kons. - Kleid,
2 Figuren , gr. Einmach-
töpfe vreiswert zu verk.
Kleistftraße 23, 2.

MMstragzuverkMseil
Bl. Anzug u. 4 Mir . pr.
Kostüm mantel- o. Kleider¬
stoff (Friedensware ). Näh.
Drabinski . Karljtraße 3^
3. Stock links.
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Eine vornehme

MhaßW-MWrade
mit Kristallglas , geeignet
für feinen Haushalt , sow.
für Weinstube u. Kaffee,
wegen Platzmangels zu
verkaufen Interessenten
wollen unter A. 155 an
den Taabl .-Verl . schreib.

Grosser Eisfchrank.
neu, zwei Türen , weitz
Email mit Glas ausge-
schlagen zu vk. Biebricher
Strasse 4. 1. Stock.

Fast neuer Eisschrank,
2tür ., 94 X 45 X 81 hoch,
und schönes Plüsch - Sofa
b llig zu verkaufen bei
Peter , Hermannstratze 1»,
Bart . u. 3. Stock.

Massiv gearbeiteter
Zeichenfchrank

mit 14 Schiebbrettern , zu
,verk. Dernbach Weissen-
bvraftrasse 5. Part

1 W .-SK« !l»
3 Tevviche, div. Bilder
(alte u. mod. Oelgemälde),
alte Stiche, Stühle , Eis¬
schrank, Liegestuhl, Uhr,
photogr. Avvarat , led. Hut¬
koffer (f. Damen ), Paneel-
brett , Portieren u. a. m.
A. Tetzlaff. Wessendstr. 20.

Klubsessel
(unfertig ), Gestell u . Leder,
zu verkaufen . A. Tetzlaff,
Westendstrasse 20. 2 I nks.

Trumeau -Sviegel,
3 Mir . hoch, geschliff. Glas,
mit Marmorpl . zu verk.
bei Müller , Rüdesheimer
Strasse 11. 2. 10—1 Ubr.
Gebr. Schreibpult,
0,80X1 .20. m. 10 Schubl.,
kl. Kelter zu verk. Maus
Mainzer Strasse 142b.

Küchenbrett
für Tonnengarnitnr bill.
zu vk. Dotzheimer Str . 74.
1 St ^ l., von 10—3 Uhr.
Kinderklavpftülilchen bill.
Frankenstrusse 22. 1.
K.-Klavvftühlchcn b. z. vk.
Bertramstrasse 10. 1 r.

1 eis. Firmenscknld,
1 StaUberker , 2 eiserne
Sckaukasren üünstig zu
verk. Riesner , Mainzer
Strasse 78.

1 nrosser Rcisekorb.
1 silberne Herrenuhr.

Anker-Rem.. 1 Eutawav.
wie neu mittelgrosse Fia ..
zu verkaufen . Härtung.
Herrnmüblaasse 9 1

vir. Sckiließkorb zu verk.
Steingasse 21, 1. St.
Wg .Uhmg;AnTU
Lumb . Friediichstr . 29 1 r.
MMWWU
srbr gut u . Garantie bill.
Veik Rn .wvf Saaliraife 16

Eine Aufschnittmaschne
u. ein Iflam . Gasherd
zu verkaufen Rheiubahn-
strasse 2, 1.
Nähmaschine

für Handwerker billig zu
verk. Schmidt, Diechan.,
Norkstrasse 13. Mtb.

Borzüal . Haudnähmasch.
unt . Garantie billig zu vk.
Rumivf. Saalaasfe 16.

Sehr wenia gebrauchte
AsWamys-WaHmslh.
mit Ofen u Wasserfchiff
zu verk. Lebreckt. Mos-
bacher Str . 14 Tel 2414.

Herrensattel
ci-al . Zaumzeug , wollene
Pferdedecken zu verkauf.
Auzufehcn nachmittags

Schöne Aussicht 45.
Auto

kleiner Lieferungsw ., Opel
8/12, fahrbereit , bereift,
billig zu verk. Näh. Aug.
Klein, Oranienstratze 14.
Telephon 4901,
Klein . Lastauto
3 Zhl.. N. A. G.. 6/16.
konwl.. mit Beleucht, und
sonst. Zubehör , zu verr.

Tetzlaff
Westendftrasse 20. 2 St.

1 Karosserie
(fr . Auto), 1 Chassi mit
Rädern usw. zu verk.
A. Tetzlaff. Weitendstr. 20.

Ein Break
und ein Halbverdeck zu ver¬
kaufen. Zu erfragen Feld-
krasse3, bei Reh.
Zwei gliterh. tafs,

1 l Federrolle u Kassen-
wanen zu verk. Becker.
Hillmunditrasse 26. 1
Gut erb. 2svänn. Wagen.

1spann . Wagen mit Ernte¬
leitern zu verk. Wald-
strasse 96. Stb . 1 rechts.

Brotwagen
auch als Break eingericht..
6sidig. zu verkaufen.

Bäckerei Ott.
Wiesenitrasse 2.

Wiesbadener Tagblatt.
Eine Zimmergaslamve.

eine Küchengaslampe, ein
Brautschleier füllig zu vk.
Meichstrasse 11. 2 r.

Badewanne
fast neu , billig zu ver¬
kauf. Möbellager , Blücher-
plah 3.
1 Dampfmaschine

ca. 10 PS., stationär ver¬
wendbar , zu vk. A. Tetzlaff.
Westendstrasse 20. 2 links.
Farbmühle(neu)

3flam . Gaslüster , 2 Haus-
slurampeln , w. Kindes-
skiefel (Nr . 33) zu verkauf.
Kneisel, Platter Str . 14,1
Eisenrohrleitung

^zöllig , ca. 170 Mir ., gut
erhalten , abzug. Schraub.
Dotzheimer Strasse 19.

Nähmasch.-Öl,
beste Oual .. zu verkaufen.
Ad. Numvf . Saalaasse .16.
dil . Fläschchen mitbnna.

Zwei Einmachsäffer,
1 Kinderstühlchen zu vk.
Dwferrboch. Drudenstr . 4. 3
Gr. Schwenkbütte,
noch gut erhalten vveisw.
zu verk Näheres Krams
Lckrstrasse 12. Part , links

Gemüsckörbe
verk. Rothgerber , Kovb-
flechter, Oranienstr . 16, P.

Wegen Aufgabe
3 Hasenställe . 3fach. davp.
Booen mit Ablauf , fast
new, u. zehn blaue Wiener
Haien zu verkaufen Funk.
Iahnstrasse 11.
W. FortzugS bill. abzug.:

Hasenställe, Stehleiter . Be-
lerrchtunaslövper. Luster,
Einmachtöpfe, Wecks- und
Reraläser , Pastetenformen.
Fleischextr.-Töpfch. Flasch.,
Blumenkübel , Türen n.
Bänke, Meyers Konv.-Lex.
usw. Näheres Rhcinbahn-
Strasse 4, 1. von 9—12.
Neuer 6teil . Hasenstall

f. 40 Mk. zu vk. Schreiner,
Dreiweidenstrasse 4. H. 2 l.

Gr . n. kl. Kissen,
Wf ntevpaletot . Gehrock bill.
zu verkaufen. SÄmauch,
Nikolasstrasse 21. Laden.

Ein Morgen Mlknrurz
Zuckerrüben u. Erdkobl-
rabi gesund u . dick, zu
verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . G°
( Händler -Verkäufe }

ölhivarzer Mo-Anzug
u. Ueberzieh. s. kl. Fig .,
Marerego-Paletot . Loden¬
mantel , schwarz. Offiz.- u.
TenniShosen . Rucksack mit
Wachst, ges., . Reitstiefel,
Gamaschen, H.- u. Dam .-
Schwhe, halblang . woll.
D.-Mantel , grüne Sport¬
jacke mit Mütze, weitz. D.-
Schuhe, Pelz u. a. m. bill.
Hasclau . Wellritzitr . 48. 1.
Marengo - und

Hosenstoffe
solide Wäre , reelle Preise.
Tuchbandla . Iabnstr . 12.
Vorrätig , sofort lieferbar

WkV-
UU«
von Mk. 600.— am Adler.
Ideal , Mercedes. Under-
wood usw. Neisemaschinen,

Ankauf, Tausch.

i « Mg . Will.
Hindenburgstr . 1,9. Tel. 915

Laaerbesuch ist lohnend!

Einige mod. WgWS
stehen zum Verkauf oder
Miete.

PianohauS Wolfs,
Friedcichstrasse 89, 1.

Modernes

Lchlstzi« » «
hell nussb.-pol.. mit reich
Intarsien , gross. 2- und
3tüv. Sviegelschr., Wasch
toilette m. weitz. Marmor-
platte , 2 Nachtschränkemit
Mavmor . 2 Bettstellen bill.
zu vk. Rosenkranz. Blücher-
platz 3.

Schlafzimmer,
eichen lack, vrima Hand¬
arbeit . Einlage nach W..
Kücheneinricktuua . Sofa
Lbaiselona . Wakchkonsole
Ltür Kleidcrfchrank billig
zu verkaufen bei Bcilftein.
Hermannstrasse 17. 2.

Morgen-AnSgabe. Zkvettes Blatt . Seite 1».

Frack-Anzug. mittl . S?ia„
verk. Schlichterftr. 18. 3,
Sch. Iü »gl.-Anzug

billig zu verk. Seeroben-
srr ffRe 25. H tö)._2_r

fy-aft neuer Anzug,
mittl . Fi«., billig su verk.
Dwrtzit ra tze30 , H. P . I,
Rockjackett-Anzug

kr nun für ft. Figur , zwei
cmz. Sakko?. 1 Marenao-
Iackett m  verkaufen.

Mauci tii isitrasse 5. 1
Im Arftraa von Herr¬

schaft Ku verk. : 2 elegante
Frackanzüge

wie neu. 1 el. ar . Velour-
koitüm mit Bluse. 1 fckw.
Damenmantel , schl. Fia ..
1 kr. Diener - oder Lrft-
Auzua. 1 fcl'w. OffiKiers-
lmirtt Deaes , Rielllftr . 30.

Grauer Anzug
für ft. Herrn billig zu vk.
Unzusehen Sonntag . Hahn,
Schutüera 18, V. 2,
Frackanzug, ganz o. Seide
gearbeitet, nur einmal ge-
tragen , für 480 DA. zu
verkaufen. Gelegenheit für
Künstler. Blücherstrasse 34,
I . Stock, bei Blesen.

1 Frackanzug
mittl . Gr ., zu vk. Menges.
Schwalbacber Str . 69. 2.

Sehr g. Ulster
dunkel, sarb. Uebcrzieber
billig Luremburgvlatz 3.
2 lin ks, von 2—4 Uhr,

Fast neuer Ulster,
mittlere schm Fig., zu vk.
Btsmarckriyg 36. 4 r._
~2  Ueberz .» Rock u. Hose.
Hemden. Kragen (Gr . 32,
33, 34, für 14—löjü &r.,
2 P . n. Schnürschuhe (39
Fr edensw.. zu vk. Rogner,
Germani aplatz 3, 3

Neb- rzieher. dunkel,
wenig getr-, vveisw. abzug.
Näh, im  Tagbl .-Verl . El

Ucberzieher,
wenig getragen (tl . Fig .)
zu verk. Gustav - Adols-
strasse 13, 3 r echts.

N. Marengo -Paletot.
Gr. 48, u. schw. Gehrock-
Anzug. Gr . 46, 2 feldgraue
Mil .-Müden , Kopfw. 86,
im Auftr . zu vk. Hellmund-
strasse 12. 1. bei Daniel.

Feldgrauer Anzug, neu,
zu verk. Dotzh. Str . 51. P.

Für Jüngling ^mittelgr . blaue Flancllhose
(kaum getrag .) zu verk. Zu
erfr . Adelheidstr. 54, H. 3 l

3 feine Pikee-Westen,
weis;, Vi  Dtzd . Stehkragen
(41) zu verk. Sedanstr . 13,
1. Stock links.
Neue D .-Stiesel <39—40)
u. ein hellbl. Kinderkle.d
iBatist ), 6—7jähr . billig zu
verk. Spann , Kaiser-Fr .-
Ring 26, 1. S tock.

1 P . neue Schuhe
(Nr. 42) zu verk. Drnden-
ssvasse7. Sth . 3.
1 P . hohe Damenschuhe,
neu, Grösse 38. zu verk.
bei Kvoth, Philivpsberg-
ftrafie 81. ebener Erde lks.

H.-Lackstiesel
neu, Handarbeit , Gr . 42,

alte Geige
Mit gutem Klang preisw.
zu verk. Ernst , Blücher-
strasse 20.  Stb . ll_

Ein Paar neue
SiM -gfllWe

Dorcalf. auch für ältere
Dame aeeign., für 45 M.
su verk Anzusehen vorm
von 1k—2. Frl . Winkler.
Lxlenrirn ^ ŷ l.

1 P . w. TenniSfchuhe,
neu. Gr . 38, 1 P . fchw.
Kinderstiefel (23), new, vk.
Miltp vsbevastrasse 25, 2^
2 Paar n. Kinderschuhe,

Gr. 28 u . 25, div. Kinder-
wäsche, 1 Zhlinderhut u.
it. Hut (Gr . 57, Hill. abz.
Engel, Guistav -Adolistr. 8.
^Erstlingswäsche zu verk.
Norkstr . 31, Vdh.. Frtfv.
Fm Auftrag Babywäsche
bill, zu verk. Nendorfer
Ztrasse 8. Part.
, Wäsche für Kind,
£7-2 I „ Erstlingswäschebillig abzug. Siegel . Dotz-
Seimer Strasse 35, 3.

1. Lein.-Dam .-Tafeltuch,
4 Tischt.. Dtzd. Serviett ..
tadellos erb., zu verk. Wo?
SaaMjes Tagbl .-Verl . Gk

6 n. Stehkragen (40)
ü.t Fantafiewesten zu verk.
Stft. Gäbenftr . 10. 4.
Mvd. hobeleo. handaeft.
runde Decke

(Durchmesser 82 cm) zum
ausserft billigen Preise v.

' A0 Mk. zu verkaufen
°ssiesbad.-Biebrick Rücin-
UlSflLj.
Rotes Leder

fe Autspolsterung geeign.,
Zn verkaufen. A. Tetzlaff.
Msteiidssrasse 20. 2 links.

3 eleq. Tüllssores
?>it Rmrleaus , 2X1,10 br.,
!b<1,40 br ., zu verkaufenI Wleitzcnüurgstr. 12, 1r.

Botöaneti.« Dinen
laaer Blüchervlas 3.
2 Fenft. lein. Ueber-Gard .,
graubl ., 1 Fenstertritt , m
Balustrade , drei Nutzlm
Fenster - Galerien

Prachtvoller dicker
Smyrnateppich

Wa-iner st raße 34._
ISma -Chf«
u Vorlagen . 1 Heizkörver-
Bekleid. umzuasb . abzug.
Mittelstrasse 6, 3, Ecke
Lang« Anzus. wockent. v.
b- kO 1—3 n 7—8M ab.

zu verk. Sild . Seeroben-
Lrake,U . HllU_Part.
Hirschgeweihe

i. Auftr . bill. z. vk. Miöbel-
lag er Blück er platz 3.UWs.BidelsorM
Schriftftudien . 6 fast neue
Bände , billig zu verkaufen
Kastellst rasse 1. 3.

Nie Carter"
Off , u. M. 606

tu verk.
lagbl.-M.

Safe SelesWIl!
Ika -Klavv-Kamera für

Platten 10X15. mit dopp.
Auszug Ika -Dovvel-Ana-
ftigmat Hekla. 5 Kassetten,
iür 400 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter P . 604 an
den T aa bl -Ve rlag.

Photoar Avvarat.
Stereoskov. Gr 4^ X10^
nebft 6 Dtzd. Platten 1
Svieldofe mit Pl .. Bern-
in inschmuck verk. Ldl . vH.
Ülbeinstr 79 3. 9—1 Ubr,
Eine Kopierpresse
mit Schrank, eine Tifch-
manael . 1 Wrinamafcissne
u. 1 Waschfass vk. Liefen.
Scben kendorfitrasse 3. 3 r

Fast neue Soennecken-
Kovicrmaschine zu verk.
Hofjuwel er Julius Herz,
Wöberg asse 3.

Sehr guter Flügel
zu verk. Sittinaer , Dotz-
bermer Strasse 65, 2.

erstklass. Knristiviel-Picmo
(Friedcnsauisf.), sehr gut
erhalten ; ferner 1 Äonzeri-
Piano , neu, bestes Stutt¬
garter Fabrikat , preiswert
zu verk. E. Boxberger,
Klavier-Tochitiker, Schrer-
steirwr Stra sse2. Part.

Alte Geige
z,i verkaufen bei

F . Nieolai
_Nikola sitrasse 39.

Violine
zu verk. Fung . Helenen-
stvasse 17. Htü^ 2 St.

nussb.-vol.. Vertiko, Sofa
. 2 Sessel, ovaler T sch,
biegel, Tebv-, eins. Bett,

Waschkom., Kom., Sofa,
2 Tische usw. vk. Müller,
Blücherstrasse 12, 3. Stock.
' ändl er zwecklos._

WUAWU
mit u. ohne Marmor , prima
Arbeit, neu, 2 Musikwerke
und 1 Zither zu verkaufen.
Mauergasse8, Hess, Toreing
2 Betten mit Matratzen
hat billig zu verk. Ernst,
Schweizer . Adamstal.

Kinderbett,
gr. u. gut erh., bll . zu vk.
Zahn , Bertvamstrasse 13,

Eiserne Bettstelle,
gut erhalten , billig zu
vk. Sckwalbacher Str . 36,
Sinterb , 1 S t., vormittags.

Sofa,
Spiegel zw vk. Marquardt,
Nor Mrasse 13.
«erhalleaes Sofa
ah  verkaufen . Schäfer.
Kl eiMrasse 13 S tb. 1
W gutes SdiloMo
zu verkaufen. E chacker,
Walkmühlitrasse 68. 1

3 Diwans
1 Ottomane , neu. zu vevk.
Fev. Dellmunhitrasse 51.

Wegen Ausgabe
u verk.: 1 Renaissance-
düsett (Prachtstück), ein

massiv. Sekretär u. ein
Brüsseler Teppich, sowie
anderes , nuv noch 3 Tage.
Bessier. Bülowstr. 11. P . l.

Nussb.-Büsctt , Sofa.
1 eich. Waschtoilette mit
Wasser ceservoic u. Facett-
Svieael , f. Arzt od. Zahn¬
arzt vass., 2 Kinderwagen
u.  elektr. Sveisez.-Lüiter zu
vk. Biehl, TaunuSstr . 37, 3

leUe Mmalle
zu verkaufen bei Witzrl.
Elkvillcr Strasse 3.

2 dovv. Federrollen , .
ein Kastenwagen billig
zu verkaufen bei Weiß,
Biebrich a. Rh.. Friedrich-

Gebr. Handwagen
zu verkaufen HeÜmMnd-
strasse 54. Htü. Part ._
Starker Krankensahrssuhl
nur 150 Mk., Chaiselongue
120 DR. zu iverkaufen
Peter , Herm-annstrasse 17,
3. Stock u. Mart.

Krankensahrssuhl
zu vk. Eltviller Str . 2. 1 l.
Heller Korbwagen, a.  erh .,

u. ält . Kastenw. zu verk.
Röderstrasse 7. Stb . 1.

Ein gebrauchter
Kinderwagen

billig zu verkaufen Bahn-
bcfstrasse 18, 1.

fötitatöGp
Brennabor

auf Nickel, in tadellosem
Zustand, 220 Mark, zu ver¬
kaufen. Marek , Kapellen-
straße 9, Gartenhaus 2.

Kinderwagen,
fast neu , preiswert zu
verkaufen. Näheres im
Tackbl.-Berlaa . BxEinMMiüMWN
billia zu verkaufen.

Müller . Kleiststrass- 10.
Heeren- u. Damenrad

mit Bereif, zu vk. Grun-
lhaler , Hermannstratze 3.

Gut erhaltenes

mit gut neu. Gummi u.
Torv .-Freilaus zu verk.
Trauaott Klanß T. 4806.

Bleickissrasse 15.
Neue «. acbr. Fahrräder,

sowie vcuna Gummiber.
billigst abzug. R. S . U.
Vertreter A. Bettner,
Albrechtstrasse 36.
H.-Fahrrad m. g. Bereif,
zu vk. Schneider, Eltv .ller
Strasse 14, Ltb . 3.

Herrenrad mit Frcilauf
u. guter Bereifung für
160 Mk. zu verk. Franke-n<-
strasse 14. Bart.

Elegantes Damenrad
mit Freil . u. vrima Be¬
reifung zu verk. Roth,
Sodanstrasse 4.

Fahrrad.
neu, zu verk. Ramin,
Sckulgasse 6. 3.

Herrenrad , fass neu,
neue Bereisu-n«, FreAcmf,
zu vevk. Schaller. Nettel-
beckstrassc 22. Mtb. 2.

Fahrrad
mit prima Bereifung bill.
zu verk. Schmidt. Mech.,
Norkstrasse 13, Mtb. Part.

N. S . U. Fahrrad,
sehr gut erh., mit Fveil.
u. ganz neuer Bereif , zu
vevk. Dotzh. Str . 100. H. 1.
H.- u. D.-Fahrrd , f. m, b.
Mäher . Wellritzitr. 27. Lv.

Wanderer -Fahrrad,
gut erh.. mit Bereifung
billig zu verk. Bernhardt,
Helenenstrasse 14. 3.

Ein Herren-Fahrrad
mit Gummibereifung , div.
Knabensachen für 3jähr.
Kind. Mandoline bill. z-u
verk. Druidenstrasse 6. P.

Damen -Fahrrad
mit Gummibereifung , gut
erhalten , zu verk. Eugen
Klein. Roonstrasse 4. 2 l.
2 noch neue Laufmäntel
u. Fahrradschläuch , gut.
Gummi bill. zu verkaufen
Blücherstrasse32. 2 r.MitzlMirrlMasherh.
links. 70 X 130. Metzgcr-
jacken u. Schurzen, neu.
zu vk. Mtchlsbera 7. V.

Grosser Herd,
weiß emailliert , passend
für Pension oder Wirt¬
schaft, zu verk. Bäckerei
Ltt , Wäsensirrsse 2.

Schmiedeeif. Kochherde.
H. Sauereffia . Kircka. 44.

Gut erh. Fiillofen
billia zu verkaufen. Rossel,
Icchnstrasse 14. 3. St.

Borzüal. Gasbadeofen
zu verk. Materloostr . 1.
Ecke Zietenrirg

Islam . Elasznalamve
(Messing) zu verk. Hesmer,
Wielanditrasse 1. Part . r.

Gaslüster
3slE ., billig zu verkauf.

Vogeler, florkitr. 8. 2.
Schöne Elaszuglampe

40 Mk., Petroleum -Hänge¬
lampe 20 M „ Stehlampe
ö Mk. zu verk. Philmps-
bevgstrasse 32. 2.

Mess.-Gas -Kr«nleuchter,
Gaszugiainpen , Obstpresse,
Messervubmwsch., Rucksack
vk. Fischer, Nerostrasse 14.
1 Petrol .- u. Kcrzcnlüster.
sehr schön, vreiswert zu
verk. Anzus. v. 11—Z Uhr,
Rieblstrasse 12. 1 St . r.

Schaukcl-Badewanne
billig zu verkaufen. Back,
Adolfsallce 17. Hkh. 1.

Schlafzimmer
kombl.. mit Rohmen und
Matr .. 1600 Mk. Weber.
Knrlstrasse 11. Laden

2 egale Betten
mit fast neuen Matr .,
einz. Betten . 2tär . Kleider¬
schrank, Waschkom., Scküas-
sosa. Diwan , bersch. Tiscl>e.
gr . Tr .-Sviegel billig zu
verk. Schorndorf, Helenen-
strahe 3, Part.

MM
Küchen- Einricht., Diwan,
Tvumeau - Spiegel , Rohr¬
stühle, Bcttfedern , Bilder b.
Rosenkranz, Blücherplatz 3.

Hochmoderne xunde
UAli-E5!WMg

Pit 'ck lasirt , m. Linoleum
billig zu^vcrll Schreinerw

Sacks
zu verk.. z. Flicken werde«
angen Sackfabnk Arese!
u. Sperber , Dotzhermer
Strasse 20. Tel . 6129.

5908/1
WÄVKNsW.

zu verkaufen.
Flaschenbandl . E. Klein.

Roonitrasse 4.

Auto

Verkauf *.
Ein 17/32 PS. Daimler -Sportpbaeton
mit neuer Bereifung zu verkaufen.

Automobil*and ütetan-
Repacatur,

Wiesbaden , Dotzheimer Slraße 26.

C

2 neue 3te«l. Roßh.-Matr.
m. Keil , terstellb . Änkleide-
Spieael , Kom., Chaise!,
iPlüschgarn . 235 M.), Bett,
Deckb. u. Kissen, Sofa . kl.
Tisch, Nachttisch, Spiegel
m. Kons., Stühle . Noten-
Etag .. Sandtuchhalt .. Sess.,
alle? sehr bill. Schwab,
Drudenitrahe 7. Part.

Drogerie
gutgehend, zu kaufen ae-
suckit. OfieUen u. T. 606
an den Tagbl .-Verlag ._
Erfindungen

werd. zu kauf. ges. Angeb.
tauch Ideen ) an Int<
Patcil tbbrse, Cassel 21
Kaufe Pony

ev. kompl. Fuhrwerk. Off.
unter G. 126 an die
Tagbl .-Zwgst.._ Bism arckr.

Rehpinschcr-Hündin.
gelb oder braun , zu kaufen
gesucht. Gullich, Rheins
strasse 60.

Jagdhund
zu kaufen gesucht. Oss. u.
F. 126 an die Tagbl .-
Zweinstelle, Bismarckr. 19.
K Meaföngec

gleich w. Raffe, zu kaufen
gesucht. Oft . mit Preis
Kaifer-Fr .-Rrna 52. P . l.

MIM-Lbmngl!
gegen gute Bezahl, privat
zu kaufen gesucht. Off . u.
E. 897 an den Taabl .-DI.

i .UM
für 12. event. für 24 Per.
sonen sit kaufen aefucht
Offerten unter B. 574 an
den Taabl .-Berlaa._

Antike
PorzellaN, Figuren

vfw . sucht auswärtiger
Privat,ammler . Offert , u.
K. 127 an die Tagblatt-
Zweinftelle. Bismarckrina.

Dunkle Pelzgarnitur
zu kaufen gesucht. Off.
umt. N. 137 an die Tagbl .-
Zweiaftelle, Bismarckr. 19.

Damenmuff
möglichst Opossum,

zu kaufen gesucht
Bertramitrasse 15. 1 r.

Gur erhalt dunkelarün.
oder braunes

Iackentleid
(Gr . 42—44) zu kaufen
ncfmftt Offerten unter

Leichter fchw. Mantel,
erb., für ältere Frau

zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis nach Schul-
ber« 15, Gth. 3 l.

Guterh. jAnzug
m kaufen ges. Kritschgau,

»r.tzstrasse 20.

Sport -Anzug,
Sport -Mantel

zu kaufen gesucht Offert.

Anzüoe Wäsche k böchft-
ralilend 6). Fischer. Adolf-
firassr 1. 1. Stock.

Milit .-Blusen,
Hosen, Münte!
u aut erhaltene Herren-
kleider kauft Nürnberaer.
Waaemannstrasse 35. 1.

Mil .-Dlantel sucht Engel,
Sonnenb .. Wiesb . Ätr . 87,

MhSWkWjS
zahle icki für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles was im Hcrr-
schaftsh anSrangiert . wird

Frau Klem
Eoulinftrabe 3, 1

— Televbo« 3490 —

s Kleiderz
aller Art» Pclzsachen, Tepp.,
Gardin ., Wüsche. Schuhe :e
kauft zu asserhzchft Preis.
Frau Stummer

Neuaasse 10. 2. Stock.
!>»- > -Tel evi»:n 3331

Kaufe
zu allerhöchsten Preisen8 Kleider»

aller
Slrt

Wasche Schuhe. Gardinrn.
Portieren Tevv.. Pfand¬

scheine ufw.

Pelze
'äfckie Schuhe. E
lortieren Tevv.,

scheine ufw.
Frau Erotzhut

Waaemannftr . 27. 1.
Teledkion 4424,

StU$.
Mchlslr. 11, U  48(8

zahlt am besten
s. Kleider. Schuhe. Wäsche.
Möbel »Teppiche,
Linoleum, Gardinen, Bett-
federn, Zahngebisse» Gold,
Silber . Pfandscheine usw.

alle Sorten und Grössen,
kauft zu höchsten Preisen

E. Koritzk».
W«stendstrasse 20, 1 links.

Orient -u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kau¬
fen gesucht.

Wagemann,
Saalgasse 26.

Treppenläufer
etwa 30 m, mögl. dünn,
u. Friedensware , zu kauf,
ges^Snieaelg . 7. Tel. 600r>.

Handtücher , bunte Beit-
bezüae zu kaufen genickt.
Weber . Norkitrane 7, H. 2.

Gute Gardinen.
1—2 Fenster , zu kaufen
ges. P . Müller , BiSmarck-
rina 2, 3 links. _
Leder-Mndääenschulwapvc

od. Mtenmavve zu kaufen
aefucht. Reimer , Bleich-
ftrasse 45, Part. _
Sei». WM !»

zu kauf. aes. Off . m. Preis
u. E . 605 a. d. Tagbl .-BI.

Briesmarkenfamml.
jeder Grösse, einz. Marken,
Briefe kauft Seidel , Iahn-

I strasse 34. Telephon 3263.



Fck kucke
neues oder wen« ge-

itss, gvoff. Mikrosnav.
_ ^ ^ oic unter M. 607
an den  Te ^ i.-Veriaa,_

Nagdaewehr.
»irt erkalten , m  kamen
igeftKOt Offerten u . I . 607
ipm den Tuadl.-Verlag.

Piano
von Privat zu kaufen »es.
Offerten cm H, Krenek.
Wrrderftraße 8 Bdh _Z,

l̂ suke Personen - u. l.sst-
v-»gen aller Art und bitte

um Anmeldung.
FELS ,Uertr . d. BenzWerke,
Kl. Frankf . Str . 4.  Tel . 92.

W« « WM«
kaufen «es. Lelnckold^

sfte nsbitrake 4, 2._

Gut erb. Nähmaschine
au kaufen gesucht. Roch,
©eitonitrgfse 4

it erkalteneS

Piano
hmr von Privat netten gute
Bezahlung au kaufen ge¬
duckt. Off. SW. L. Dietrich.
[ferrfftrgfre 3.

_, _ lae
Rund - u . Sehwingschiff zu
kaufen gesucht. Agelsbach,
Kirchgasse 20.

Suche Pianmo
aeaen bar sciort au kauf
Erbitte Zuschriften an
Fräulein 2 »»hie Braun

Gitarre , lange Ob«!..
i<NaSk.. Startder , Waschtisch
.»u kaufen gesucht, Öjf.
a" tL 597 au d. TÜM ^ Vl.

WWeriM
, National
alle Arten , gegen Var.
zahluna gesucht. Adr. erb
unter I . M. 14543 cm den
Wi-sb Taabl -Verl . P103
Kleine Ladenkasse,
evt. mit Alarmvorrichtunn
au kauf, gesucht Seinrick.
Wilhelndlraffe 42

Tischapparat
für Televbonanfchluff an
Postamt ai  kauf , gesucht,
jff . u B 599 Taabl .-P

JernklaS C8cif? ob. Görz ),
Prismeirgl ., Armee-Glas,
ehem. Offiz . - Glas , zu
kaufen gesucht. Oss. uut.
H. 683 an den Taobl .-Dl.

WiW « W
alte Möbel

an kaufe» aefuckt. Off.
». K. 505 Taabl .-Derl.

SnSarkämmte Haare
kauft Brsd-bmann, Haar
Ldl.. Rbeinstr . 34, Gch. 1.

Schlaf- u. Speisez.
put erb., zu k. aes. Kettner,
Sochstattenit  ra ste 16, Lad.
Schlafzimmer

und Kücken-Gin rickstunaen
privat au k »es. Konrad
Srrmannstraffe 23. Bart

UW eilet All
kanft böckstrahlend

-E bischer Ad .lf ftr. H

Sitte Sneicker- Keller- it.
Mansardkr . iow Flafcken.
Eiken. Lnmven ui« . kauft

Miiter

Gartengeräte.
Miftbeetienster. Handway-,
Kragen (Gr . 38) u. weiße
Weste zu kaufen ges. Ott.
mit Preisangabe u. O. 607
an den Taabl .-Verlag.

Wwer
mit 2 Silken für 2 Kinder,
mit erkalten , an kaufen
gesucht. Offert , n Hell-
rnund straffe 2. 1. St . lkS
Kinderwagen

aus erster Sand zu kavf
acfucht. OfferL n. G. 668
an den Tcrml.-P eMg .—

Bon Serrfckraft
kaufen assucht gut er¬

haltener Kinder - Sport¬
wagen u. Kinderbett , z-u
kaufen gesucht. Schneider.
Röderstraffe 17, 2.
Kahrrad . «. e.. « . a.,o.

M. !7.ÄLer,.M llritzstr
gMlßl , l fi

mit Anlasser. Kupfer, au
kaufen aefuckt. Off . mit
Preis unter K. 125 an
die Taabl .-Zweigstelle

gebraucht, f . Zenttalbeiz
gc sucht. Anaebote unter
ll . 601 an d. Lagbl .-Berl.

Herd,
gebraucht. mrttelaroff zu
kaufen aciuebt. Offert , u.
ll 127 an Taabl -Zweigst.

Eimer
für Tüncheratoecke aeeian .,
m kaufen gesucht. Oss. an
K. Donecker Biebrick/Iih ..

TUchehstt af!e_3.-

Efenpslanzen
2 bis 3 Meter koch, auch
Kivschlorbeer, au kaufen
gesucht Adolfsallee 55.

MUMM
zu kauf, gesucht. Offerten

in guter Lage z« kaufe»

evtl . Laden zu mieten gesucht.
Offerten unter I . 80S an den Tagbl.-Berlag._

ttgch.Mil.Kolonial-
warengefchüstzi >!.zes.

Offerten unter L. SSS an den Togblatt-Berlag.

Möbel!
Kaufe komplette Billen, Wohnungs- und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbindlichkeit.

■ ■ ■
Gleichzeitig empfehle mein sehr großes Lager
zum Verkaufe von neuen Möbeln und Ge¬
legenheitskäufen. Auf- und Umarbesten von
Schreiner- u. Polsterarbeiten in eig. Werkstätten.

KöbchWM W
Telephon 2737. Bleichstratze34.

PIANO
Brillanten,W- mi  Silkrssslien

Bestecke, Aulsätze , Service, Pfaudsch ., Zahngebisss
kauft zu aller- am ^eugasse 19, 2. j
höchst. Preisen oiniwHiet ) Telephon 3331.

möglichst gut erhalten,
Offerten aj
ring 6. Telephon 2993.

bar zu kaufen_ _ _ _ gegen bt _ - - - -
gesucht . Offerten an H. Schock . Bismarck*

Brillanten,
Leuchter. Aufsätze,

Platin,
Gold- und Eilbermünze», Bestecke, , .
Taschenuhren, Armbänder, Kette», « rennstifte,

Zahngebisfe
i« Kautschuk und Gold kauft zu zeitgemätzen

reellen Preisen

lnlius RosenKeld
JWkAMMSstr. 15«-sr.1893- MOöN 3984.

Gebr. Küchenherd
au kaufen etxni « gen
Wafchkückekessel au tausch
c-esucht. Offert , u B. 127
m> die Tanbl .-Zwcim'telle.
Gut erh. Ofen
für Salafeueruna au kauf
ersucht. Off . an Sellwia

LSe_M-

AihMg Mm  llWM!
Gebe. Möbel. Maschen.

Keller - u. Speichersachen
kauft an hoh. Preis Peter.
chermaMftraßs 17,3
Bin stets Käufer

Won Möbel» u. « ltertüm.
Sei denr eick Strankenstr^ S.

PLLffchdiwan
«rüir u. rot gemustert . 4
nuffb.-vol. Rohrstühle , ein
Gaslüster mit Sänaelickt
»bet Gasaualamve aut
'erbalten , nur von Privat
-für eigenen Gebrauch ge¬
sucht. Stäbler . Dotzhrimer
iKtroße_,82

esen
airm Heiaen von Kabrik-
räumen au kanfen aesuckn.
Avotb L. Pi 'toriuS u. Co.
Aett elb ecklt rave L4._

Gut erb. Riesner.
od. Munter n. Ruh-Lhen
zu kaufen gesucht. Ofs. u.
P . 127 Taolbl.-Zwe stelle.
'MM . MMlV

3im Mi>Nei
kauft stets DK. Säufer.

Kri edrickstrMr_̂ S.—Altkupftr
■■ mm

M hie MM PW
""r gebrauchte Möbel.

»stkarie genügt.
Schreinerei Schwarz.

Roon straste 13._
«öbest „

Wucher, Lüster. . Am -
fack'eu ufw . kcmft Groß,

stra ste 27,._
iirms-Lerwl

schrank
-Earmwasserheiauna ) ms
Offert , mit Größen - und
Brcisanaabe erbeten an

Restarrant Potbs.
_L -12SSK8? 7. ,

BuS Privathmrd
au kaufen oesucht: Schrerb-
stisch, Cbaisel., evtl, mrt
Deck«, Gaslaimpe . altes
MSKmafch. . Untergestell.
«Sr .
san

üchentifch. Augsb. m. Pr.i Lange. Secderstr . 17

Größeres

Glasschild
iSvieaelglas)

.... Eisenrahmen ge¬
sucht. Oft . n. Z. 125
an den LaM .-Berra «.

Dezimalwaae,
-gut erhalten , zu kaufen
aes . Oss. an Nassauische
lKrüppef - Aürfovge E. B..
Wiebricher Straste 3,

vor « n-ÄSte ^ ukauL von

lohnaeidssni
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
WagemannstraBe 27 , 1. Slodt.

Ich kaufe WMM- per Stück und höher,
solche bis ed&w Sä liKra « für Gold- und sonstige
Edelmetall -Gebisse HILM Mir Per Stück
zahle ich bis zu ES« Mm u. höher.

Brennstlffe , flaiin
' Ifaittf qiun4nir « Gold- u. Süher-Münzen, Silber-
i JK1 »14‘iillöII 5 taschen , Bestecke , Leuchter,

Aufsätze , Uhren, Ketten etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

I. Hl KlllliyS1' zu  achtenu. ii 7A
fll Mi osIIGIIli nicht früher verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

elrftr . Leitnnasdräkste
cleftr Motoren kauft

Je.  Sckreeb. Wiesbaden.
Marktttrasse 22 Sof recksts

oder .sfirtckaraben 32.oder Hirfckaraben _32^

Flaschen

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Cammelzwecken, wie Mobs !,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Eilberseschirrê PorzeUane .Kupferstiche ufw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4878._

fast alle Sorten.
»erden mW

an allerhöchsten Preisen
sowie Lnmven. Panier
stelle ui» S . Sivver

f vvt » |
. .. ...... Flaschen. Stroh-
bülsen. Kisten. Pavrer,
Lumpen u. dergl. kaust
stets zu höchsten Preisen
Acker, Wellritzstraste 21.
Telephon 3930. Posst check-
konto 19059.
Wein- und

Kognul-Flaschen
kaufen D. Baer n. Co..
^itcdrickstraste 48.

SetteBallons
zu kaufen gesucht. Offert,
unter B . 588 Tagbl.-Berl

Größeres Quantum
neue od. gut erhaltene

-Jutesacke
für Getreide für 75 bir
100  Kilo zu kauf , gesucht.
Offerten mit Preis an

Kranz » iesengrund,
Schlofigut Treiffing bei

Reumarki a. d. Rott,
vbdah. F113

Alte Nostbaare,
Aufarbeiten kauft

>rndorf. Selcneuitr . S.

Kaufe
Zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Tupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabfälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen « erden prompt abgeholt.

A. Urban,

Luftiq»
Für Plastiken aus Bronze , Marmor od. Por¬
zellan , insbesondere solche , die aus meinem
Geschält stammen , ferner für orientalische
Teppiche oder Gewebe bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

Antikes Porzellan
sowie Figuren , Gruppen , Service zu hohen Preisen

zu kaufen gesucht.
Offerten unter P. 537 an den Tagblatt -Verlag.

gute Preise tör
_ rilTT1. T „MMBtettL,
pe»mpnt >SätetJe . f. Co ., UetUa c «

M « . |Omch. 8ssÄW8M
zu kanfen gesucht.

Offerten unter Z. »SS an den Tagbl.-Brrlag erbeten.

Glasscheiben von Fenstern n. ait. n Bildern
so X 40 oder 34 X 52 cm, kauft stets in jeder Menge zu
höchsten Preisen. Meyer . Steinyaffe 19

METALLE!
Alt . Kupfer , Messing, Blei, Zink , Staniol , Zinn
kauft stets zu den jBL ‘M ’I/fS©
höchsten Preisen hchAU « » SS # *>&» *»?

Werderstraße 3. Telephon 4551.

« LBei,i;!, riehtf. Schule
UrapUBSiai* Ui technische
üatiiSiatlk Praxis.
Näheres Taahl.-Uerl. gr

-Mn
ffür berufstät . Herren , a.
ebemal. Bolkssckülcr ardl.
Vorbereitung durch akad.
aeb. Lehrkräfte in L>alh.
iabreskurien . Ofrert . u.
l« 591 an d Taabl -Verl,

Lehrerin
20 I . Auslseri .. untern,
u. Drskr . Ueüersetz., Korre-
svondenz u. auch Zirkel.
Off, u. K. 601 T a«b!.-V1

Ä inasiast erteilt billigilfe in
Mil n. Wale,

mich experimentell. Off.
u. B.  6 06 T aabl. -Verlag.

Zur Nachhilfe
für m. 10jähr . Töckterche»
sSchstl. d. Lhz.l suche ich
tiickt. erkahr. Pädaqoaen.
Gefl. Offerten u. B. ÄS
an den Taabl .-Verlaa.

Prof , aüemand
donne des le^ons de chant
en franejais. German Pro¬
fessor gives singing lessons
in English . Chiffre E. 566
am Tagbl .-Verl.

Kaufin.
Privat-
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2
Tages - n. Abendunterricht
in allen Handelsfäcker».

EöMllehrgöage:
Französisdi,
Buchführung,
k&ufm. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben usw.

23 Helenenstr. 23.
4038 Telephon 4038.

OfMfcmf von Lumpen, NeutuchabsäNen,
Albls « UlWs gestrickten Wollumpen, Alteisen,
Flaschen, Knochen, Papier , garantiert für Ein-
stampfen, sowie Bretalle aller Art zu den höchsten

Preisen.
Sauer & Hies, Werderstr. 3. Telephon 4551.

Klassenmütze
chwarz, u. Krawatte ver¬

loren. Gute Belohnung
Wellritzstraste 42, Stamm.

ZiUWWWN
entlaufen. Geg. Belohnung
abzug. Abeggstraße1. L»tz.

kriv.-vuterr .k.Erwachsen«
Frings, Rheinstr.63,1,

i. Hause Kestaur . „Wies“
Individueller Unterricht.
— Beginn jederzeit . —

MlgW' WMnI

dem. der Auskunft über
silb. Wfiel u. Gabeln , gez.
H. D., neben kann.

Billa Priester.
Lanaenschwalbach.

Junger gelber Hund
entlaufen . Gegen gute Be.
lohnrurg abzuaeben Bülow,
straffe 4. 3. Stock rechts.

Blumenblättchen
lEmaille auf Gold) von e.
Brosche verl. Gegen gute
Belohn, ab-ua Klöckner.
Liedricher_StrastL,4

Medaillon verl. Wz . «.
Bel. Mendel . Karlstr . 28,2

WmktzrklMhr
mit klein. Tula -Anhänaer
verloren Gegen a. Bel
nbzna sfriedrichstr  46 . 3

WM -IkgjA«NlSM
TienStaa . den 16. d. M
dlb.n-aeben aese« aut-
Brlohniina bei lluwelier
,<-err WebergaL^ L

SWM. MttSsWM
mit Portem . Paff Schlüs¬
seln Freitaanachmitt . von
Neuaakie bis Goethestraffe
verl. Gegen Bel . rbzua.
Goethestraffe 10, 2

Rund - und Ziersehrift
nnt. Gar. d. sich. Erfolg«
b. d. schlecht. Handschrift.
Hopp., amerik . u. Hotel*
Bucht ., Rechn . Tel. 3027.

Wotan!
Mein stadtbekannt, aroffer

deutscher Boxer
ist Freitaaabrnd abhanden
nekommen; -färbe gelb
mit weiffen Pfoten weiff
Brust u. Hals . Gesicht iÄ.
grau . Adresse steht aus d.
Halsband . Dem Bringe:
höbe Belohn . Lehmann
Katfer -sfriedr' ck-Rina 47iyn efrd ?*

Katz«
braun , arau -treiff aesch
entlaufen . Gegen Belohn
akzua^ Wcstrndstr. 1. 1 r

Mövcken-Dauben. blau.
Cl. R . 19, entflog. Abzug,
aeaen Belohnung Stein
gasse 25, Part.

l Meint

W.Md«Mhl
sf>eitaaabend Kaiferstr .-
Wtlbelmstr. verl. Gea. a.
Belohn abzua. Scharn-
f/nststraffe 40. 3 r

Trauring verl. Gea. a.
Bel, abzua. Fundbüro.

Herrnschirm
mit filb. Griff . Löwenk..
verl. Abzug, a. gute Bel.
Nestaur zur aut . Quelle.

Kirchaaiie 3.

Pifiappia
Mainz F108

Kais. Friedrichstr. 25.
Vorbild, f. Eins.,Obe rsek.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag .-u.Abendkurse.
Aug. 1917 ». Kebr. 1918
bestand.fiimtl.Lchülcrder

ALk M # r
erlangt , nack, kaum Ijähr.
Vorder, d. Einj .-Freiw.-
Zcngn.- u. die Reise für
Obersekunda. Prosp. frei.
Sprechstdn. 1l —' /«lUhr.

nnspr. 3173.

Svracklehrerin
ert . ar Untere , i. Deutsch,
Engl . u. Franz , u. fert.
Uedcr5. Adelhcrditr. 20, 3.

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus

UöWlchsVj
Ecke Moritzstrab«.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurses

Besondere
Tamcn-Abteilungen.

«nmelduugcn täglich^

Inhaber und Leiter:
Emil Straus!

Protpekre frei

Best. emdi. Lehrerin,
ert . Pr .-Unt. in « tenogk.
Dabl. Aubnstraffe 24. 3.

önierridni
in

Rezüaffon
Lied -Vorfrag
Rollen -Sfudium

erteilt

Adolph Tormiß
(Dramaturg und
Vortragsmeister)

Zietonring 4
(Sprechst . v. 9—10 vorüw



. Vh*  427 . Sonntag, 21 September 1V1S. Wiesbadener Tagblatt. srorgen-Audgabe. ZkverteS Blatt . Seite 4L.
Biolin - u. Klav.-Unterr.

w. ardl. ert . lMwnß ^ itn.
bgrio. Dstzheimer Str . 55,2
"Grdl . Klavierunterricht
in nur erste» Häutern er¬
teilt Lest Barth , konser-
vatorisch gebildete Mmsik-
wbrerin , Mainz , Golden¬
brunnengasse 10. Prima
Ref erenzen.

Getangunt . f, Salon,
Konz. b. v. Bühnenr ., ert.
Kran Schröder-Kaminskb,
Wollufer Str . 12. T . 1861.
Gesangsunterricht

bei I . Lehrkraft
Le$ons de chant chez
I. cantatrice Singing less.
by I. lady professor of
music 20 Mk. monatl ., par
mois, the moulh . Off. u.
G. 671 an Tagbl .-Verlag.

Grdl . Klavier -Unterricht
w. ert . Bu 'owitr . 11. 2 l.

Bügelkurse
erteilt ardl « rau Bender.
LkFlnundstr^ 5L- Stl '̂ _L_

Kaplans Tanzschule,
gegr. 1589. lehrt zu den
konrm. ireitlichk. u. Kirch¬
weihen in 2—3 St . Walzer
<u. Rheinländer , rechts u.
links, auch Sonnt . Wohn.:
Blücherstrake 16. Gtb . P
?,u uns. Ans Okt. beginn

Tanzkursen
nebm. wir aesl. Anmeld,
entgegen. (kinzel-Untcrr.
in all mod. Tänzen jeder
klcit tauch Sonntaatzi.
W.MM unö AM

Dobl' eimer Str . 2V.

Kunsfgesd)icf)t[icf)e Kurse
Hutisffyisforiker
0. Ollendorff
Triedridjslr . 7.

Anmeldungen lägt.
12—1, 4—5 Uf)r.

Auf Wiederholte Nachfrage
beginne ich Anfangs Oktober

Wieder mit meinem

kaufm.Privatunterricht
ln Stenographie , Maschinenschrelb . (alle Syst .), Schön¬
schreiben , elnf. u. dopp. Rundschrift , Korrespondenz,
Buchhaltung usW. Tag- u. Abendstunden . Praktisch '
Ausbildung , da langj. Praxis . Maß. Preise . Baldige
Anmeldungen erwünscht Näh. : Prau PIETER, Dotz-
heimer Str , 44, 2. Telephon 3708.

]Eu &ik4ltlktTicftf , ßrricktsstr. 9.
Leitung : Carl Stieglitz.

Heue JCorae
im Oktober.

X Anmeldungen rechtzeitig erbeten . X

Tüchtiger Buchhalter
erteilt grtindl. Unterricht in einfacher, doppelter und
amerik. Buchführung, einschließl. Abschluß. Adresse im
Tagbl.-Berlag Oe

1S94 25 1919

Tanz&ckrfc Üü$, Dir , ffiue&cukn.
Anläßlich des 25jähr . Bestehens meiner

Tanzschule eröffne ich Ende September einen
Jubiläums - Tanz -Kursus
in dem sämtliche Rund - u. Gesellschaftstänze
nach altbekannter , gründlicher Weise ein¬
studiert werden . Das Honorar zu diesem, Kur-
sus beträg t 25 Mark ohne jegliche Nebenkosten.

Anmeldungen hierzu werden in der Buch- u.
Papierhandlung L . Nisller , Mauritiusstr . 14, in
a/n Friseurgeschäften A. Künstler , Bismarck-
R' vg 22, v. Hollen , Yorkstr . 4, sowie in meiner
Wl hnung , Römerberg 21, I , freundl . entgegen¬
genommen.

Atig . Pitz , Tanzlehrer.

UUMUli
Friedrichstraße 43, I . Etage.

Aeltestes Tanz-Lehr-Institut am Platze.
Begründet 1887 durch
G. Diehl und Frau.

Eigene Musik. 5 eigene Lehrkräfte.
2 eigene Unterrichtssäle im Hause.

Tanzunterricht zu jeder Zeit.
Beginn unserer Tanzkurse Anfang Oktober.

Ulelen Wünschen Rechnung tragend beginnen An¬
fang Oktober Im Unterrichtssaal : MOTEL WE5T-
EAEU5CHER MOE, Schützenhofstr ., meine neuen

TANZ- ZIRKEL
für sämtl . modernen Tänze, Gefl. Anmeldungen für

ANFANGS- und WIEDERN0UJNG5- KtJRSE
nehme Ich noch gerne entgegen.

J. KELLER, Tanzlehrer .Wairamstr . 33 , P.

rTanz-Mr-M.Willi.Wetzet Sfr
Zu den am 8. Oktober beginnenden Haupt-
Wiederholungskursen für alle modernen Tänze
nehme ich noch weitere Anmeldungen freundl.
entgegen . Unterrichtssaal „Hotel Union “,
Neugasse . Bekannt leicht begreifliche Lehr¬
methode , sowie tadell . Ausbildung zugesichert.

Wilhelm Wetzel , Bertramstrafie 22.

Für unsere Ende September und Anfang
Oktober beginnenden Abend - , Privat - und
Wiederholung s-Tanz -Kurse
bitten wir um gefl. weitere Anmeldungen.

PrivatrTJnterricht für einzel und mehrere
Personen in den modernen Tänzen wie One step
modern , Boston modern, Foxtrot , Maxixe bre-
silienne , Jazz , Tickte Toe usw. erteilen wir auch
jetzt schon zu jeder gewünschten Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel Westfäh
Hof , Schützenhofstr ., statt.

-Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tanzlehrer

Hellmundstr . 61 , P . Fernruf 1542.

Zu meinem am 1. Oktober beginnendenTanzkursus
in modern . Foxfrof , Boston , One stop,
Brdsilienne , wie allen Rund - n . Gesell¬
schaftstänzen sind noch Anmeldungen von
Herren und Damen erwünscht.

Unterrichtslokal : Saa !bau „ Germania “ ,
Helenenstraße 27.

Gefl . Anmeldungen erbeten daselbst jeden
Montag , Donnerstag u. Samstag , abends 8 Uhr ab,
oder in meiner Wohnung.

W. Röder , Tanzlehrer
HellmundstraBe 66, HI.

Zu unseren Anfang Oktober beginnenden

TANZ-KURSEN
nehmen wir Anmeldungen freundl . entgegen.
Unser Unterricht etltßflDH I
findet in unserem v »A6I »v » i

>großen Unter-
Irichtssaale statt

T anz - Lehr -instüuf

Carl Diehlu.Frau
Friedrttahstrafie 43, I. Etage.

An unseren baldigst beginnenden

können Herren und Damen teilnehmen.
Honorar mäßig . Tadellose Ausbildung.

Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬
zeit , rechtzeitige Meldungen erbeten.
F . Völker & Frau , Röderstr. 9, 1. Gegr. 1901.

UNRNfNj
Zu unserenTanzkursen

bitten wir um baidgofl. Anmeldungen.
Institut für Anstandslehrau. Tanzkunst

Adolf Doneckeru. Frau
Herderstraße 11.

Vornehmer Unterrichtssaal.
-«IIMW«III!M IM!IIIIIWMM I!I
il- 12

Für einige Gymnasiasten-, Privat-
und Abend-

Tanzkurse
sind noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Julius Bier und Frctu
Lehrer und Lehrerin der bildenden Tana¬
kunst an höheren Schulen u. Fensionaten

Adelheidstr . 85. Fernruf 3442.

xxxxx xxxxx xxxxx xxxxx xxxx
x a s m TANZ , mmm *

Moderne Tänze / Gesellschafts- u. Einzel- ^
X kurse für Damen und Herren , Jugend - x
X liehe u. Kinder beginnen Mitte Oktober. X
5 Walzer / Boston / One step / Tou step S5
5 Maxixe / Tango / Fishwalk / Rag 0

Foxtrott / Allemania , u. a. m. Ü
* Paula Kochanowska Lizzia Maudrik£

Balletmoiste rin L Selotänzerin O
des Nassauischeu Landestheaiers.

Nah . bitt . zu erfrag . Kleiatstr . 14,2 , 3—5 Uhr . ^XXXXXXXXXXXXxxxxxxxxxxxx
aaneazn.

Tanz-Institut Georg Diehlu. Frau]
G^ ^ 1887̂ Inhabe ^ und^Leiler ^6eor^ DiMi^

Zu unseren Ende September und Anfang
Oktober beginnenden

Tanzkursen
Abend- Privat - und Repetitionskurse

werden weitere Anmeldungen von Damen
und Herren in unserer Wohnung , Bleich¬
straße 34,3 und Oranienstraße 65 freundl.
entgegengenommen . Vornehmer Unter¬
richtssaal : Spiegelgasse (Hotel Zum Hahn ).

Georg Diehl jr.

•4» '4» »
“Rn einem nächste IDoche beginnenden

‘Abend -Ganz- Kursus
ist noch die T̂eilnahme einiger IHerren erwünscht
und erbitten wir gefl. weitere Anmeldungen nach

unserer IDohnung IHeHmundstraße33, 9*.

August cJung und 9rau.

Zu meinen Anfang Oktober beginnendenAbend -Tanz -Kursen
sind noch Herren erwünscht.

Einzel -Unterricht in den modernsten Tänzen.

Willy Krumm
Tanz - und Turnlehrer , Bismarckring 42, P.

irigenDemnächst beginnen meine diesjährigenHerbst-Tanzkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene.

Gewissenhafte Ausbildung bei mäß . Honorar.
Unterrichtsl .: Germania -Bestaur .,Helenenstr . 27.

Gefl. Anmeldungen in meiner Wohnung,
Walramstraße 7, 2, freundlichst erbeten.

Aug . Krämer , Tanzlehrer.

Maniküre
Anna Rehr», Moritzstr. 17.3

MM«
Geld

erhalten solv. Leute ich,
Standes lohne Durren)
von 100 bis 3000 MarL
Ratenrückzahl. gestattet.
Anfragen unter E. 127 <ax
die r « M .-Ä »eiajtell«,-
Ä «!A Betriebskapitalir»
wWw * R . Kleine Luisew-
str . 14 S . B. Spr . Mont.
Mittwoch. Freitag 9—h
Sonntag 9—3 Uhr. Rück».
Geld ohne Sickerbeit bill.

~WWSh
n.  Besch von Möbelstück« »
gegen Sicherheit , Rück¬
zahlung 60 Mk. monatl.,

Seüb»rs« ber

übern . Leihara in Ha«4«
-tnxrnnö-Berstelgerunq bch
nickt so hoben Gobübre»,
da hohes ö &jelt ? Off. «.
SL 666 M den Tasbl .-Bl,

Wiesbadeier Taimdrale
Fritz Sauer u. Frau , Adelheidstr . 33, P . Tel. 4655.

Zu meinen verschiedenen Gymnasiasten - und
Privatkursen sowie zu 3 Abendkursen erbitte ich
gefl. weitere Anmeldungen von Damen u. Herren.

Beginn der Kurse Mitte Oktober,
Unterricht in der modernen Tanzweise . Großer
und kleiner Unterrichtssaal im eigenen Hause.
Einzel -Unterricht jederzeit . Auskunft erteilt und
Anmeldungen nimmt entgegen Frau Fr . Sauer,
ged . von Pelcke , Adelheidstraße 33, Part,

sncke ick von nur Selbha.
aui  V -:: arök m. GesckestS
vier am Vlal?« atmen hohe
Slciainfutt «. Auch fön neu
sich Personen still daran
tetiiliaen bei einem Rein-
»elrinn von 150—200 Mk
im Monat u SuritrfüoM.
i<s aeliebenen BetrraS
tdsiert . u T. 127 an die
Taabl .-Lweiastelle

Privat -Tisch
für 2 bis 3 Damen frei.

Die naasse 13. 1 r.
Längs

MasWüschrMsl
li.JerMWttg.-Wo
«lcichstr . 28. Tel. 8061.Auto-

führten mit Persor 'enmno.
auch nach Mrankturt . tilbrt
anS ilimmcr . Biebrich.
Millmer
Fuhren per Rolle,
.Solz u. Kohlen. Trans-
oorte nach hier u. ausw.
des. proinvt L. Schmicch,
Eleonorenstrade 6, 1.Me .IIMMlk
icter Art . auch nach aus^
wärtö . des. a. 6.  Emmcrt.
Lpchftrafie^S- - -

Umziiae. alle » ukren.
Solz . Kohlen des. prompt
u. billia . Ricl^ l. Römer-
berg_8._LLA - St.

Umziiae vcr Überrollew. auSaesührt Rheingauer
Strahe 16. Schreiner ei.

Umzüge «. Fahrten
all. Art w. cm-z. Walram»
stra de 1, P . Tel ..3304.

Kohlen. Holz, Koks,
alle Transporte fährt bill.
Senwech . M rderitr . 10.

Kum Au»f»bren
den Wasas,iS u. Rubren
ieder Art auch ttahrten
nach auswärts cm»f. sich
Güttler Doi-h. Str . 121.
Televhon 3846.

DMU-Hsiltzlsscheg
!Brieftaschen, Portern.
[u. alle Lederwar. rep.>wie neu Kd. Weimar.
| Sedanvlab 9, 1 rechts.

MhlMschüM immn
1Reaulierrn im ßcu -31

Ad. Rumpf Mechaniker.

Sämtl.Tapezierer-
u. Bolsterarlreiten übern.

G Sildenbrand.
_aJMttSäMSs _s._

Alle Reparaturen
au Herden und Oefen

werden fnroffilti« u. billia
auJneführt bei 5>fe». Wal-
ranistrabe 7. während d.
Krieg bei Hrn . I . s?rädert
efdrirdrichitr. 121 bk. —. - > bes chatt.

Korb- u. StuAflechter
Briefer. Rothaerber nimmt
alle Reparaturen , sowie
Neubestellungen an . Näh.
Oranie nstrad e 16.

Klaviersvirler
empf. sich Min Spielen.

SLrauhfedern»
Ms, Mablls™«u
modernif., gerein., gekräus.,
sowie Msv.M.Föderli
wie neu angefertigt zu

billigsten Preisen
Hellmundstratze 2,3 r.

Geschäfts
Empfehlung.
Damenmoden ieder Art

fertigt schnellstens und
billia an

G. Hinder,
Damenschneider,

früher Zuschneider ertter
Prüfer im In - u. Audi..
Modcllhänfer in Brüste!

und Baris.
Albrecktstrns-r 20 . Laden.

Echiete
Damen garderoben
werden in erstklast. Reise
anaeiert . Seerobenftr . 4.
2 St r echts

Unter Garantie!
Mantelkleidrr v. 15 Mk..
Jackenkleider von 20 Mk..
Bluten von 6 Mark an.
Aendernnaen bill. Schmidt.
Kräcker. D.-Schneid.. Lang-
aa lle 28, 2. Rümertor 1
arl . emvr. sich im Ansert.

v. Damen- u. Kindergard.

3ungegnfeu|e
welche onduliert,
noch Kunden an

07
nimmt
Offert.

J &. SlüL
WWUM on
ssohrräd.. Grammophon..
Nähmasck. »sw. w. fack-
gemäst ri. billiast ausaet.
üimtl. Ersadteile stets auf
Lager. Trauaott Klaub.
Bleich'tras'e 15 T. 480L.

Kalirrudbandluna

Araulei»
nimmt noch Kunden cm
im AnSbestorn von Wäsche
u. Kleid,  Hirsckrar. 10, 1.

Maß-KorsettS
aus »uaegehenem Stofs.
Waschen. Reparieren . Um¬
ändern jeder Art besorgt
gut u. bill fl

R. Schilling
13, 1'_LWk- L

_fdtc 4. Wasch, u. Bü«..
sowie Äüg«lw>äsche wird
angen. Krau Bender . Hell»
munditraste 58. Stb . 1 St.

oderne Krisuren , .
Ia Ondul . ab 11 Uhr rn
ehr. Wohn. 1 Mk. Iohn-
iiraste 36. Hth. 1.
Schonbcits, « . — Ragelpfl.

ssiieda Michel,
Taunusitr . 19, 2. 0. Kochbr.
SchönlieitStzfleae, Nagelvfl.
Hrnnli Rudorf , Mttelftr . 4.
1. Stock, a. d. Langgasse.

, Rout . Kaufmann der!
ILebens« u. Gen .-Mittel - >
Branche sucht still, evtl, i
auch tat . Teilhaber mit«
ca. Mk. 20.000.— gegen?
Sicherheit u. gute Ber- 1
zinft '.n«. Off. u. 8 . 5971

[cm den Taeckl.-Berlag .f

f?ür «in mittleres Lebens»
viittelgcickÄt . Mitte .der
Stadt , stiller oder tätiger

XtUfyübet
gesucht. Qffevten u. F. 604
an den TaM .-Berla ^ ,

Strebsamer
Kaufmann

wünscht sich tttia an reell-
Unternehmen m. Kapital»
Gin läge gu betei liae» .
Ausführliche Angebote «,
E. 604 an den Taa !>l.-B-

Wtmz!8eM!
Gute M-ufrkrr stets «*

haben. Dodheim , Adolf-
irr . 9. ftfricdrich L. KrauG

M \mj  Dame
wirb feines Pensionat ec*
sucht, wo französ., engL u.
spanische Svcacl^ perfekt
erlernt werben kann und
forckefchrittener Klaviem
u. Gesang -Unterricht nebst
Sverrt aller Art geboten
wind. Off . u. A. R. 1827
an die Ann.-Erved . TH.
RauS . Aachen. F1Ä

Gesucht

Ms.MteZthester
gute Plätze, neben¬
einander.

KmOoii'NM
Telephon 140.

Gesucht 1 Acktel-Abonn..
2 Plätze , im Part . Kaiser»
sfiicdrich-Rina 1 3 linkst.

LÄKWM
1 Achtel Aboirn., 2. Rang,

3. bis 4. Reche, oder
3. Ran -r. 1. bis 2. Reibe,
geî chKiMgasfe ^ 8̂ L^ .

Tl%  AdöMemeutA
Parkett . Orchestersesseloft,
1. Ran «, gesuckt.

Schumacher, Adolfshöhe.
~ ruskenveg ^ ^Cheruskeeweg^ .--

LandesLheater.
1 Viertel ob. 1 Achtel AL.
Parkett gesucht, evtl, kann
ein Pacterreplatz . Ab. A.
abgeaeben werden. Nah.
NikolaSitraste 30. Part . L

LandesiHeater
1 Viertel ober 1 Ach
Abonnement Parkett ä
Off , u. S . 6Qfl Scghi .. '

LllnSechsM
1 rbeat .-Abonn.. 1. HÄst,
1. Rang . Parkett oder
2. Ran «, wenn mäßl. XL
zu lckernehmen aes. Off.

~~iS Ea «bl.^ erl»

M.
Suche 1 Achtel Ab.,

mögt. Parkett od. erster
Rang . Frau Strube.
Große Burgstraste 8,
2- S toch
Ab Oktober Sonntags
Saal frei!

Germania . Lelenenstr. 27.



Reue Militär -Schube.
Gr . 41, arseu Gr . 43 m
vertausch. MMer . Scdcm-

4. Mb . 2.

welche dauernd einheitliche
Küchen u. Sailafzimmer
«mfcrtiaen wollen, werden
r»m Osrcrtsn an E . Fischer.
Adolsstraste 1. 1. gebeten.

Seriöse» kinderloi . Ehe-
Wat vr.ixbtc von Villcn-
beiider eine

IWvljWW
von 2—4 Zimmern

'»uckbliert od unmöbliert)
rndit Kürbe und Mädcken-
«elast ver bald oder spät,
mieten und erbittet Ott.
u . D. 609 an den Taabl .-
Verlaa . Hierdurch würde
ZwanaSabaabe von Zim.
vermieden werden.

Fräulein
26 I . alt , evanzel., Warfe,
aus guter Familie , von
angen. Neust. u. tadelloser
Berganaenbeit , mit 10,000
Mark Vermögen u. etwas
Aussteuer , wünscht sich
mit evangel., mittl . Be-

' n su verlieir. Witwer
. _ ausgeschl. Offerten,
mögt, mit Bild, w. zuruck-
gesandt wird, u. A. 146
an den Taabl .-Verlag,
Mittl . Beamter ». Lande,
31 I ., wünscht mit einer
liebenswürd ., herzensguten
Dame zwecks Heirat be¬
kannt zu weihen. Ernst¬

meinte Off. mit Bild u.
868 an den Tagbl .-

rlSelche Friseuse
nimmt noch eine Kundin
in der oberen Friedrichstr.
au ? Off . mit PreiSang.
n . L. 682 cm  d . Taa bl.-Vl.

Bei » ' edeldenk. Dame,
Würde an schuldlos in Rot
gevat. Dame lFlüchtling)
warme Muse u. Winter¬
huf sehr billig abaeben?
EstBl. ßfjerten u. O. 605den Taalbl.-Verlaa

mann
80 R.. kath . an«. Aeustere.
mit eia. Geschäft, sucht a.
diesem Wege ein tüchtiges
bei? Geschäftsfräulein

zwecks Seirat.
Vermögen erw Drsttet.
Ebiensacke. Ammvm mü>
Vermittl . zwecklos. Offert.

N 128 Taabl Äweiait.
Braver Arbeiter.

Ww.. 45 I . alt , evgl., sucht
zwecks Heirat mit einem
alteren Mädch. od. Witwe
in Verbindung zu treten.

i»nter A. 158 an denSS

2 Kinder
Mädchen im Älter v. 6 I .,
srnoibe S I ., in bcfs. Pflege
gesucht « gen Vergütung.
Bevorzwgt Lehrer od. best.
Beamten -Familie . Och. u.
K. 608 an den Taabl .-Bl.

.. . l.-Verlag .,
Berufstätige „

36 I .. m erwachs. Sohn,
intell . sol. Frau , 6000 Wk.
SSetm. w. Bekannchch. eines
nur bell. intell ia. Handw.,
Beamten od. ähnl ., zwecks
Heirat . Diskretion Ehren¬
sache. Ausführliche Oft.
u. K. 603 an den TaM .-
Verlaa erbeten

Dame
welche einige Zeit zurück¬

gezogen leben will,
findet

in gedieg. Villenhaushalt
nahe bei Wiesbaden diskr.

und wirklich liebevolle
Aufnahme.

Gefl. Offerten u . G. 467
an den Taabl .-Ver !. erbet.

Heirat.
Gebild. Handw., Iunag ..

45 I . alt , dem kürzt, die
Mutter gestorben, sucht
eine pass, liebevolle Frau
zwecks Heivat. Off. unter
1l . 159 an den Taabl .-Vl.

Damen
finden jederzeit liebevolle
Ausnabme bei Frau H ib.
Manrath . Wwe.. Laazrn
iHellen) des G :b.

Besserer Handwerker,
44 I , ev.. wünscht älteres,
anst. solid. Mädchen oder
Frau kennen zu lernen
zwecks Heirate Anonym
zwecklos. Off. u. O. 127
an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckrina 19.

Damen f. licbev. Aufn.
b,  Fr . W. Ott. st. gepr.
Heb.. Main a, Rhein str. 40.

Ois Sie Men
Wen Sie

WH W?
An dieser schweren ae»

sellschaftsloseu Zeit , in der
wir un » geaenwürtio be.
finden , emvfindct manche
Frau und mancher Mann
bas dovvelte Bedürfnis,
«in verständnisvoll . Wesen
rennen zu lernen . Ach
mache Herren u Damen
d. GefeNkck. in vornehmst.,
diseretcsier Weise mit¬
einander bekannt zweck»
kvälcrer Ehe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
ErlMalllae « vornehmstes
Ehevermittlun «» » AnsNtut

Luikenttr. 22. 1. Etage.
Tclevhon 1599.

__j für alle Stände
et und reell.

AranWehner , Karlstraße38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.
' Ca. 400 Damen o. u. m.

Verm. w. Leir . Kostenlos.
Bros», a. Herren , a. o. V
mit vern. Ankvrüch Reell
G Friedrich . Berlin 81

Heirat
Krieasteilnehmer . an gen.

Charakter , bei de: Eisen¬
bahn tätig , w. wohlerzog.
Fräulein zwecks Heirat
kennen zu lernen . Gerl.
Offerten , wenn möglich
mit Lichtb' ld. u. SB. 591
an den Taabl -Verlagn Taabl -Ve

Witw«
Ritte der 30er Jahre , w
mit gebildetem Herrn in
Verbindung zu treten

zwecks Heirat
Ott , u . T . 598 Taabs .-V

Fräulein , 29 ft.,
Slich. von gut . Herzens-

vrwuna , wünscht trauen
LebenÄamerad kennen zu
levnxn zwecks Heirat . Och.
h. £ 606 Laübl ^Verlag.

^Magerkeit
Schöne, volle Körperform,
d. unsere oriental . Kraft»
Pillen, a. für Nekonvalesz.
u. Schwache. vrriSaekrönt
aold Medaillen u. Ehren-
divl. . in 6—8 Wochen bis
30 Pfd . Zun ., garant un.
säödl . Aeiztl . emyf. Sir.
reell ! Biele Danklchr. Br.
Dose 100 St . 5 Mk. Boit-
enwcis. od. Nachn. Fabrik
D . Franz Steiner u Co..
' .m.b.H. Berlin W. 30/79

Geb. Dame,
Fräulein,

40 I .. tat.  statt !. Erschein.,
wünscht di« Bekanntschaft
eines nur ölt ., geh., gut-
situterteu Herrn zwecks
Heirat . Etw. Vermöa u.
Au«si. vorh. Qkf> unter
M. 605 an den T« bl.-Vl.

Witwer . 47 I .. befl. Ge-
schättsm . - - . ...
' nst kein Anhang, mrt

>00 Mk. Einkorrmnen u.R,.Stell., s. m. wirtsch.itwe od. Fräulein , auch
mit 1 Kinde, zwecks

Heirat ^
bek. zu werden. Etw. Ver-
mög. erw . Off . P . 16364
an Ann.-Erv ^,D . Frenz.

“ inz. F 37

Anstand, netter Mann,
30 Jahre , mit guter Stell .,
wünscht, da es ihm an
Unterhaltung fehlt, die Be¬
kanntschaft einer netten,
jungen Dame , zwecks
Heirat . Offerten unter
Diskretion , möglichst mit
Bild , welches sofort zurück-
gesandt wird. unt . O. 668
an den Tagbl .-Veriag.

Angesehener
Junggeselle

von sehr ehrenhafter Ge-
finniuna sucht zw. Heirat
die Bekanntschaft einer
freidenkenden jung. Dame
aus erst. Kreisen. Beider¬
seitige strengste Bes-
schwivgenheit als selbft-
vevitändlich vorausgesetzt.
Gefl . Offerten m. näheren
Angaben unter M. 681 an
den Taa bl.-Berla « erbeten.

lÄii
Wirtschaft!, tüchtig, 42 I ..
mit schön. Heim, sucht An-
schluk! an »ob. Herrn zw.
Ehe. Beamter od. gutsit.
GÄckäftsmann erw. Gefl.
Zuschriften u. Z. 127 an
die Taabl .-Zweimtelle.

Fabrikdirekt. . ans. 46rr
F . e».. Witw. obne Kind.,
über yi  Mill . Vermöa. u.
tles ©int ., w. Dame aus
aut . Sause , zw. Heirat;
deSgl. Schul- u Eiienb .'
Direkt ., llicmcr.-Beamte.
Aerete, Gutsbeliver uiw.
Anfragen a. von Eltern u.
Verwandt , erb ., auch ohne
der Dame Wissen. Frau
L. Edelmann vorn. -Eüev.
i des. u . ur,b. G. Frank-
iurt a M.. Moltkeallre 66.

xantskii b

Behindbeits-Tafel-Bniiiiuni
Erfrischendes , wohlbekSmmliehes Tafel ^etränk ersten Banges.

9t |» m.  1, Sf Mineralwassergroßhandlung
|l WltllS U*Kl . v . Jl *, Gflterbalinhsf-West/ 7,1. 522 / TaanusstraB* 22

Franz Grünfhaler
Am Nordfriedhof . - PlafferSfr .17ö . - Fernruf 2 £ Q0.

GrabdenKmalgesdhäff
Bild - und Sfelndauerel

Großes Lager von Grabsteinen , Denkmälern und Urnen
in einfacher bis hochkunsllerischster Ausführung.

Starke
Handletter¬

wagen
in bester Ausführ, empfiehlt
MeWK.HMappkl

in Hundsangen
Kreis Westerburg.

Steter Versand nach aus¬
wärts nur an Private.

Stoffe
für Herren- «. Jünglings-
Anzüge billig , Meter von
85 Mark an.
Ernst Nietzsche,

Gneise,

Gasgefüllte Lampen§
Ci «aIt Luisenstraße 44 , neben Residenz-
■ BBidS ^ i Theater . Telephon 747 frei.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750 „
14kar . Gold 585

8 karät . Gold 333 /Q 75
gestempelt vonMk . an

Bok,7iircf)gasse70

isenanstratze 18.

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagsrin

« MN
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts. 1221
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

SCHILLER¬
PLATZ2

Die Verlobung ihrer
Kinder Alice u. Friedrich
beehren sich anzqzeigen

Frau Ida Röder-Metzler
Szronin Di.Waubert de Puiseau

Wiesbaden

September 1919.

Alice Röder
Friedrich WaubertdePniseaii

Verlobte.

HAUS- u. KÜCHEN¬
GERÄTE

»«oa»o«oa>ot» , ,i »i«oo,« ««,«,»a,,,i »o»««»tzio,»aa»e««»DNeo»attaßt,,»,N,tNI

Neu eiNueTRoereN
EXTRA STARKE ALUMIKIUM-

K0GI8ESCIHRE
VOM GUTEN DAS BESTE

Wer gibt Telephon ab?
od. gest. Teiln. gegen Entschädigung. Angebote
an Schlietzsach 12 Wiesbaden.

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten
Me -UM

FirmaMfSinMj
Ellenbogengasfe 8.

Sr . Lager in all . Arie»

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wage«

»ad Aranzwagc«.
Lieferant de» Vereins

für Feuerbefiattnng
Lieferant d. Beamte«.

Bere»«ö.

Der neue
Postgebühren - Tarif
■st in kleiner handlicher  Plakatform
zum Preise von <40  Pf ■ vorrätig in der

L. Schellenberg ,schen
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus und Zweigstelle Bismarckring
sowie in den einschläglichen Geschäften.

Statt Karten.
Die Verlobung ihrer

Tochter Lotte mit Herrn
Dr. med. Georg Koch aus
Wiesbaden beehren wir
uns anzuzeigen.

Rechtsanwalt
Dr. Arnold Seeligmann
u. Frau Eosi , geb . Mayer.

Karlsruhe L B., im
Sept . 1019, Kriegsstr . 192.

Meine Verlobung
mit Fräulein

Lotte Seeligmann
beehre ich mich anzu¬

zeigen.

Dr. med. Georg Koch.
Wiesbaden , im Sept . 1919

Langgasse II.

ölall SKarien.
Dis Oerlobung ihrer Rochier

Slli
mit Herrn ^ Ibcrf 3 ( neipp
beehren sich anzuzeigen

Srich Stephan und 9rau
“Rnna, oeb . IKrafh

Schumannsiraße 9 iDiesbaden
Sepiember 1919.

Meine Oerlobung mit Fräulein

Slli Stephan
beehre Ich midi anzuzeigen

Liberi 3Cneipp.

Sfterobergsiraße 4
i:u

z. Zt. Tarrega (FriesL)
Waubertzathe.

3(arl Qebhardt
Julis Qebhardt

geb . lXillel
üermählte.

Saatfeld Wiesbaden
Siiftslr. 29.

20. September 1919.

Sfaff Karten 1

Cu ri  Ackermann
Elsbefh Ackermann

geb . Diefenbach
Vermählte.

Wiesbaden , Dambad-rial 5.
September 1019.

Allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht , daß am
Mittwoch , den 17. September , mein einziger,
herzensguter Sohn , unser lieber Bruder,
Schwager und Nelle

Herr EllgöN LöMNÄSIN
stud. med.

nach langem , schwerem Leiden , im Alter
von 20 Jahren , in Bad Rappenau sanft
entschlafen ist.

Die tieftrauemden Hinterbliebenen:
Frau B. Löwenstein, Wwe.

und Kinder.
Wiesbaden , den 19. September 1919.

Friedrichstr . 40, 3.
Die Beerdigung fand am Freitag , den

19. September , in Flehingen (Baden ) statt.

Verwandten und Bekannten die schmerz»
liche Nachricht, daß unser Stolz, unser Heist»
geliebtes Söhnchen, Brüderchen, Enkelcheu,
Nesse und Cousin Edi
heute morgen, 2 Tage vor seinem 7. Geburts¬
tag, sanft entschlafen ist.

In tieser Trauer:
Julius Berghof und Frau

geb. Becker
Erna Berghof.

Wiesbaden» den 19. September 1919.
Franfenstmste 13.

Die Beerdigung findet am Montag, den
22. September, nackimittags 4'/« Uhr, vom
Südfriedhof aus statt. °

Für die wohltuenden Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinscheiden meimr lieben
Frau , unserer guten Mutter sagen wir auf
diesem Wege innigen Dank.

Im Namen
der ttauernden Hinterbliebenen:

Fr . Balluff.
Wiesbaden, Amerika, 19. Sept . 1919.

Für alle Beweise wohltuender Tell»
nähme anläßlich des Ablebens unserer
lieben Tante sagen wir hiermit herz¬
lichsten Dank.

W. Schühlu.Frau.
Wiesbaden , den 19. Septbr. 1919.
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